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Der Kampf gegen die Verhetzung.
Im feindlichen Ausland wird gar mancher meinen , daß

das deutsche Volt kein besseres Geschick verdiene . als es ihn
fetzt gu  teil geworden ist. Man batte glauben sollen, daß sos
Inkrafttreten des Versailler Friedens mit stiller Neslgnaiwn
aufg, now.men werden würde, mit der Erkenntnis , das; für
»ns die Lesung jetzt lauten müsse: „Arbeiten und nicht
verzweifeln! . vor allem aber arbeiten,  arbeiten
und norbmals arbeiten , wenn überhaupt irgend eine Hoff¬
nung für die Zukunft des deutsch-«» Volkes bleiben soll. Stati
dessen bat die „FriodenSära " eingesetzt mit einer Streikbe¬
wegung unter den Eisenbahnern zu einer Zeit , wo jede
Waggonladung für die Ernährung de- deutschen Volkes .von
höchster Wichtigkeit ist, mit neuen Berqarbeitecausständen.
obwebl doch der Kahlenmangel alle Industriebetriebe stillzu-
legcn irrbt , mit einer Neuauflage der Unruhen , die vor
Jahresfrist die Rcichshnuvisladt zum Kriegsschauplatz ge¬
mocht haben.

Als Parole für die neueste Berliner Schlicht haben die
Unabhängigen und Kommunisten, die sich offen zu den gleichen
Zielen bekennen, d-as Schlaawoct „Gegen das Betriebs-
r ä t e g c s c tz" gewählt. In Wahrheit aber richtet der
Kamp» üch wider die Demokratie , wider die
deutsche Ncpubl ' k, wider das deutsche Volk.
Es war eine Heuchelei ärgster Sorte wenn der Wortführer
der Unalbängigen in der durch die Demonstrationen vor dem
ReickstagSaebäude und im Saale gesprengten Sitzung der
Nationalversammlung „vom demokratischen Standpunkt " aus
gegen die „militärische Besetzung des Parlaments " Einspruch
erheben zu können meinte , während eS doch die schlimmste
Sünde wider alle demokratischen Grundsätze ;ft, wenn, rote
es bei dem Kampf um das DetrrebSrätegefetz der Fall ist,
die Minderheit durch Akte oes Terrorismus  der Mehr¬
heit ihren Killen aufzwingen will.

Entschiedenes Vorgehen ist uin so dringender erforder-
l'ch, da die jetzigen Demonstrationen uns Streiks zu einem
Zeiit .inkt, wo die Transporte der Ententetruppen , die Rück-
führur .g irr Gefangenen und die im Vertrag von Versailles
vorgesehenen Lieferungen an Frankreich und Belgien oe-
ginncn , nichts mehr und nichts weniger bedeuten als eine
Sabotage des Friedens.  Dessen Aus - und Durch¬
führung wird aber für uns um so schwieriger und um so
opferrcicber werden, je mehr wir durch Demoustvrti -.' iieu und
Streiks an die Stelle der dringend notwendigen Produktiv »»
die Wertrermcktur .g setzen.

Der Glaube , daß eine Revision des Friedensvertrages
auf dem Wege de? Bolschewismus zu erzielen sei, hat llch
längst als ein Köhlerglaube entpuppt , und die Spuren Ruß-
lan.br schiecken ebenso wie die Ungarns . Es wäre auch ein
schwacher Trost, nenn wir uns auf die Arbeiterbewegungen
in anderen Ländern berufen wollten. Denn der grundlegende
Unterschied  besteht darin , dag dock Lohnkämpfe als Wirt-
sowstckänipfe ausgetregcn werden, während mau 'ie bei uns
zu einer Politik der Strohe  mißtzrauckt , d>e — oas
eien ist der Fluch der bösen Tat — soctzeug.-nd Böses muh
gebären.

Reichskanzler Bauer  hat der Nationalversammlung
und dem deutschen Voitze die „schärfsten Mittel"  ver-
sprbche» in, weiteren ktainps gegen die Umsturzbewegung der
Ilnalck.ängigen vr.d Koinmulrisien. Unree den schärfsten
Mitteln war vermutlich nicht nur das äußere militärische
Mnck' taufgebot gemeint. Das Übel soll vielmehr an der
Wurzel gepackt, in seinen heimliche» Quellen verstopft werden.
Dazu gehört eine umfassende polid-sch-amtlul ^> Tätigkeit.
Einer der ersten Schnitte des ReickSwehrmiliisters Noöke im
Zeichen des neuen NuSiiahwezustairdes war das Verbot der
leibe » Zeitungen „Die Freiheit " und „Die Rote Fahne ".
Das Verbot war mehr als notwendig, sowohl zur Strafe zur
das Unglück, das diese beiden Hetzblätter angerichtct haben,
ckls auch zur Verhütung meckeren Unheil».

Von der fpartakidisch-bolschewistischet Hetzpreffe geben
alle Anregungen zu Streik . Sabotage und Straße,ipurfchen
aus . In ihr arbeiten die eigentlichen Drahtzieher und suchen
mit rbr auf die Massen zu wirken. In den Parlamenten und
Gemeindevertretungen geben sre sich noch demokratisch uird
republikanisch in den Spalten ihrer Pvolle aber bereits shn-
bikalrstilch und terroristisch. Eine Tovpelrolle . Wie es z. B.
Fron Luise Zieh  macht . In de: Ratio ralversammlung
schreit sie khsterilcl, aut . brausten werde geschissen, man dürfe
nicht weiierverhai .deln, und kurz vorher soll sie am Feust°r
gestunden laben , mit dem Taschentuch die Stürmenden hcc-
auwinkend. Dieses Treiben ist zu untersuchen , und keine
parlamentarische Jmmuuitä : schützt die unabüinnigen Führer
vor der Verfolgung solcher geradezu verbrecherischen Taten.
Die Urabbängiaen möchten diesen dunklen Punkt gerne ver¬
wischen, in?ein sie nach dem Schuldigen  feagen , der den
ersten Anlast zu dem Blutvergiesteu gegeben habe. Sie hoffen,
das; es vielleicht icch ein in der letzten Sekunde kopflos ge¬
wordener Pclizeisoldat gewesen sei, der das Maschinengewehr
zu fchncll losraitern lies;. Aber diesen Verwischungsvcrsucheu
steht das gleichlautende Zeugnis von Parlamentariern und
Journalisten aller Parteien gegenüber» das; die Sicherherts-
polvci eine geradezu unverständliche Langmut  walten liest,
die sie dann auch Opfer kostete. Ja , es stellt sich nachträglich
heraus , daß ein — juristisches Gutachten,  das die
Sicherheitspolizei einholte, ihren Leuten an den Reichstags-
poiti ' len zum Verhängnis wurde. Das Gutachten riet von
jeder Straßenalnperrung ab. weil ja nach Aufhebung des
Belagerungszustandes Massenversammlungen und Demon¬
strationen auf der Strohe erlaubt seien. Eine zweifellos un¬
richtige Ansicht. Denn wenn ein öffentliches Gebäude gegen
Anschläge gcschmtzt werden soll, hat die Polizei das Recht, die
uml:eaenden Straßen zu sperren, und sie bedar - dazu weder
des BelagerungS- noch des neuen Ausnahmezustandes,

Viel wichtiger als solche in Überängstlichkeit cingehollen
Gut -chlcn wäre jetzt eine k r i in i n a l i st i sche Durch¬
forschung  des ganzen MaulwurfsbaueS der Verhetzung,
der unterirdisch ganz Deutschland durchzieht. Der Kauzler
svroch von einer geheimen Konferenz der llnabhängigen und
Kommunisten, di: kürzlich in Halle startsand. Was hatte
diese für Absichten und welches war ihr Ergebnis ? Die
Bartholomäusnacht  im Reichstags,zcbäi<>c ist noch in
letzter Minute verhindert worden. Wer aber jchützt die Be¬
hörden und Ämter vor Attentaten,  wie wir sie im
Jaguar uni März vorigen Jahves erlebt Huben? Welche
Rolle spielr bei den jetzigen Vorgängen de: freigelassene
russische Bolschewist Radck? Ist er wirklich der ruhig« Ber¬
liner Gast, der nur aus den Pas; durch Polew oder Dänemark
warlet ? Wi.lebe Rolle hat der unabhängige Abgeordnete
Zubcil  ein Portal 2 de-S Wallothauses während der krzti-
schien Minute !, vor dem Maschincngeivcbrfeuer gespielt? Die
Regierung muß hier zugreifen . Es genügt nicht, den Straßen-
schuh zu verstärke». Die „schiärsjtcn Mittel " müssen sich auf
eine unerbittliche  A n s k l >i r » ng s a r b r i I der pv!i-
iilchen Polizei beziehen. Der Verhetzung mnst das Wasser
abgegraben werden. Sonst wird die deutsche Nation nicht,
wie der Reichskanzler noch» hofft, vor dem Sturz in den Ab¬
grund bewahrt.

*

Der Ausnaftmeznltand.
mz. Berlin. 16. Jan Gemäß § 2 de? Verordnung

des Reichspräsidenten auf Grund des Art . 48 Absatz2
der Reichsverfgssung vom 13. Januar , bctr. die zur
Mederherstellung der öffentlichen Sicherheit und
Ordnung im Reichsgebiet nötigen Maßnahmen wird für
das preußische Gebiet de: preuß'sche Minister des
Innern zum Teneralrsgierunqskvrnmisiar ernannt.
(Unterschrift.) Reichswehrminister Noske. Reichs¬
minister des Innern Koch.

Hessische Beschwerde«.
mz. Darmstadt, 16. Jan . Gegen die Bestellung des

preußischen Oberpräsidenten Dr. 5 chw a n d e r in
Kasiel zum Regicrungskonimillnr auch für Hcsien bei
dem derzeitigen Delagsruirgstustand hat die bcsiische
Negierung beim Neicysprastdenrenund vcim Reichs¬
kanzler schärfsteD e r w a .) r u n z eingelegt und die
Ernennung eines besonderen hessischen Kom¬
missars  beantragt.

Die H»finkel»r der Kriegsgefangenen.
Abtransport auf dem Seewege.

W. T.-R Berlin. 17. Jan . (Drahtbericht.) Die
Reichszentralstelle für Kriegs- und Zivilgefangene
teilt mit: Bier deutsche Dampfer  haben Aus¬
fall r t be f e l>l nach französischen Häsen  er¬
halten, um den Abtransport der Gefangenen anf dem
Seewege durchzuführen. Es fahren aus : am 18. der
Dampfer „Rügen" nach Rouen, die Dampfer „Gotcn-
hof" und „Herbert Horn" nach St . Razaire, am
19. Januar der Dampfer „Melilla " nach Le Havre. Die
Rückkehrhäfen sind Eniden, Cuxhaven und Bremer¬
haven.

England und Deutschland.
Br . Basel, 17. Jan . (Eig. Drihibericbt .) „Drcky Mail"

meldet : Der englische Ministerrat hat in seiner Sitzung vom
Mitmuch, welcher Llobd George nicht beiwohnte, die Aus - '
Hebung „ller wirtschaftlichen Maßnahmen gegen Deitsch-
lc.i.d beschlossen. Die deutsche Valuta  wurde an diesem
Taac zum erstenmal wieder offiziell an der Londoner
Börse  notiert . _

Die französische Prasideirlfchaftsrvahl.
ElcmencrauS Ablehnung.

IV. p.-B. Paris , 17. Jan . (Drahtbericht .) Minister¬
präsident Elemeneeau bat an Herrn Leon Bourgeois  ein
Schreiben folgenden Inhalts gerichtet : An den Herrn Präsi-
identcn der Natii .nalversammlung ! Ich gc:statte mir . Sie zu
benachrichtigen, daß ich meinen Freunden das Recht, mich als
Kandidat für die Präsidentschaft der Republik aufzustcllen,
entzogen habe. Wenn sich, letztere indeffen nicht daran halte»
und für mich die Mehrheit der Stimmen Erlangen sollten,
würle ich das mir übertragene Mundat ablehnen.  Ge-
nehmigen Sie die Versicherung meiner Hachschätzung. (Gez.)
Clemenceau.

Dcßchanels Kandidatur.
IV. T.-B. Paris , 17. Jan . (Drahtbericht .) Da sich die

Aussichten für eine Nekenkandidatur immer mehr verringern,
dürste D e s cha n c l jetzt als alleiniger  Kandidat für
den Posten der Präsidentschaft der französischen Republik vor
die Na.tionalpcirko.mm>un.g tretlou. Trotzdem glaube» aber
auch die Blätter , das, Desci)« uel ein sozialistischer
Kandidat gegenübergestellt  wird . Man spricht
ton Aurkde und Greusicr . Die Blätter erinnern daran , daß
vor 7 Jahren der sozialistische Gegenkandidat Baillaut
69 Stimmen auf sich vereinigte . So viel dürste auch heute
ter sozialistische Kandidat auf sich vereirirgeu.

Dis Kampflage in Rt ";land.
mz. London, 16. Jan . lReut r ) Der Bericht der

britischen  M i l i t ä r n: i ssi o n bei den Streik¬
kräften Denikins gibt folgendes Bild ' oer Lage: Am
15. Januar schlug die Kaukujusarmee in der Liuis

hinter dem Aksai-Flust, 69 Meilen südöstlich Zarikin,
nach schwerem Kamps fünf Frontalangriffe der Bolsche¬
wisten ab bei dem Bersuch, ihre linke Zlauke zurückzu¬
nehmen. Die Don-Armee hält die Don-Linie vom Zn-
sammensluh des Don mrt dem Aksai bis zu seiner
Mündung. Die Versuche der lstoten Truppen, den
Vslus; an fünf Stellen zu überschreiten, mißlangen. Die
c'/reiwilligenarmee steht in der Linie Nikopol-Melitopol,
nördlich der Krim. Der Vorinarsch der Bolschewisten
auf Odessa ist zum Stehen gebracht. Die Meldung, daß
Denikin vom Oberbefehl znrückgetretensei, ist unbe¬gründet

mz. Paris , 16. Jan . (Havas.f Zur Linderung der
f u r cht b a r en L a g e, in der sich die B ev v l ke-
rung im Innern Rußlands  befindet , beizu-
tragen, die von jeder Zufuhr non Manufakturwaren
abgesclinitten ist. bat der Oberste Rat nach Anhörung
des Berichts der Koinmistion, sie niit dem Studium der
Wiederaufnahmegewisser Handelsbeziehungen mit dem
russischen Bolke beschästigt ist, heschlossen, den Aus¬
tausch von Waren auf der Grundlage der
Gegenseitigkeit  zwisch-n dem rusiischcn' Belke
und den Alliierten und Neutralen  zu prüfen.

Die Bolschcwistenerfolae in Zentralasien,
mz. London, 15. Jan . „Cvening Rews" versichert,

daß die alliierten Staatsmänner in Paris mit einer
gewissen Ängstlichkeit  die Lage prüfen, wie
sie durch die Erfolge der Bolschewisten in Zentralasien
geschaffen worden ist. Sie haben zu diesem Zweck
Ehurchill und Walther Bcng zur Meinungsäußerung
angerufen.

Ein «usues Kabinett in China,
mz. Haag, 17. Jan . Der „Zkieuwe Courant" meldet

aus Washington, daß in China ein neues Kabi¬
nett  mit dem General Tsin Juan Peng als Premier¬
minister gebildet wurde. Die J-riedensverhandlungen
zwischen Nord- und Südchina werden wieder ausge¬nommen.

Das „trockene" Amerika.
W. T.-TJ. Washington. 17. Jan . (Drahtbericht.

Funkspruch1 Heute um Mitternacht tritt das Ecsttz
für das Alkoholoerboi in Kraft.

Die Frisdensbedingungen für Ilngarn.
mz. Paris , 17. Jan . (HavaS.) Der Fri ^h-»svcrtrag,

der der unparifckxn Delegation überreickst worden ist, bunt
sich in glr 'cher Weite auf wie der Friridcnsveitrag von
St . Germain . Die Abschnitte, die sich auf den Völkerbund,

.die i'ngarischen Interessen außerhalb Euros« s, die Kviegs-
(U'fanpeueu, die Wiedergutmachungen , die Lurtschiffahrt, die
Grenzen , die Wasserstraßen , die Ersenbahnen und aus ver¬
schiedene Bettiminiingen beziehen, lauter , in beiden Dokrr-
inenien gleich. Der Vertrag erwähnt sodann genau die
Grenzen  Ungarns gegenüber Osterreick, dem serbo-kwati-
schen Staat , Rumänien und der Tschecho-Slowakei. Ungarn
erkennt die völlige Unabhängigkeit des serbn-kroatisch-sloweni-
We» Staate ? und des tschecko-slowakischcn Staates an. Die
Grenzen zwischen Ungarn , dem serbisch-kroatisch-slowenisihen
Start und Rumänien ruerden durck eine siebcngliodrige
Kommission, von der fünf Mitglieder von den alliierten und
c.sso;üelten Mäckten, eines von den interessierten Striten
und eines von Ungarn ernannt werden , bestimmt. Ungarn
terzickiet zvgunswn Italiens , des serbo-krlxrtisch-sloweiiischen
Staates . Rumäniens und der Tscl>ecka-Slvualc > auf alle
Reckte und Titel jener Gebiete der ehemaligen österreichisch-
ungarrschen Reputlik , die als Bestandteile diesem Staat « ein¬
verleibt werden. Rumänien  nimmt die Bestimmungen
an, die von len alliierten und affoziierteu Hauptmächten als
notwemdig cracktct werden , um die Jnteresien jener Be-
wokurr Rumäniens zu schützen, die von der Mehrheit der Be-
vclkerring durch Raffe, Sprache oder Religion verschieden
sind, pinmänicn genehmigt auch die Bestimmungen, durch
welche die Freiheit des Transits und ein gerecktes Regime
für den Handel der beiden Natioi ' en gesichert werden soll.
Der tschecho - slowakische Staat  verpflichtet sich,
keine Festungswerke auf dem rechten Donauu êc südlich von
BratUIawa zu errichten . Ungarn verzichtet auf alle Rechte
und Titel über Fiume  und die angrenzenden Gebiete, bre
dem früheren ungarischen Königreich angehört haben, in den
Grenzlinien , wie sie später festgesetzt uw-cken, und es ver¬
zichtet zugunsten Österreichs auf alle Rechte über das unga¬
rische Königreich, so weit es außerhalb der heute festgesetzten
Grenzen liegt. — Die militärischen  B e st i m m u n g en
sind identisch mit denjenigen des Vertrages von St . fflermain
mit Ausnahme vrn zwei Punkten : Die G.ffamvtärke der
vngarisckwn Wehrmacht wird auf 36 000 Mann festgesetzt und
es darf keine schweren Geschütze, d. h. keine Grsckütz« führen,
derer. Knlikcr mehr als 166 Millimeter beträgt . — Was die
Wiedergutmachungen  betrifft , sind die Bestimmun¬
gen identisch mit denjenigen des Vertrages von St . Germain.
Jmme -b n gewährt Ungarn den alliierten Mächten ein
Optionsreckt mif die jährliche Lieferung einer bestimmten
Menge Koblen au§ den Bergwerken von Pecs während eines
Zivi' chenranmeS von fünf Jahren . D:e Höhe der Lieferungen
icird von der Reparatir -nskommiffion kestgesetzt, die auch über
die Lieferungen an die tschecho-slow-ikisckie Repnblik verfügen
wird. Die Verteilung und Art der finan -iellen Lasten
Ungarns , die es gegenüber dem tschccho-l!owakiscl>en Staat «,
Rumänien und dem serbo-kcoatljchen Staate zu trogen Hatz
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wird oemäß den ihrer Oberhoheit unterstellten Gebieten nach
den finanziellen Bestimmungen des vorliegenden Vertrage»
festgesetzt. die denjenigen des Vertrages von St . German»
identisch sind mit Ausnahme von zivei Zusätze». Die De»
stiminimg. nach welcher der Unterl-alt der alliierten Armee.
die Ungarn besetzt hä!!, zu seinen Losten fällt, findet keine
Anwendung für die Operationen nach dem 13. November
IMS, ohne die Zustimmung der alliierten :»nd assoziierten
Hnnrtmäckte. I » diesem Falle wird die ReparationSkvm-
miffii.n i-en Anteil Ungarns fcstsctzen, der ihm anzn-echnen
ilt. Andererseits wird noch besonders bestimmt,̂ daß die
ungarihde Negierung über die alte ungarische
Schuld hinaus auch noch einen Teil der östecc-ichischen Sck;uU>
sicherzustellrn hat als Beitrag an die allgemeine Scl/uld von
Osterreich-llngar.i . Die wirtschaftlichen Vestimmuiigen sind
identisch mit den Bestimmungen des Vertrags von St . Ger-
main mit Ausnahme einiger detaillierter Bestimmungen über
die wirtschoftlichen Beziehungen zu Österreich und Ungar,»

Deutschland.
Die diplomatischen Relchsvertretnngen.

Br. Berlin. 17. Jan. (Ci«. Drahtbericht) Die Er¬
nennung des Abgeordneten Haas  zum Gesandten in
Belgrad  wird , wie verlautet, erfolgen, sobald die
Ratifizierung erfolgt ist. Eine Vertretung in
Washington  soll zunächst nicht ernannt werden.
Für die Besetzltng de» Postens in Warschau  ist noch
leine Entscheidung getroffen, angeblich kommt dafür ein
bekannter Zennumssührer in Betracht.

Ein Ministerium für die besetzten Geblete?
Köln. 17. Jan Wie der „K. 3 " aus Berlin ae»

meldet wird, schweben zurzeit zwischen den drei Mehr«
heitsparteien der Nationalversammlung Verhandlun¬
gen über die Errichtung eines Ministeriums für
die besetzten Gebiet  e. Man lst \\1) bewußt, dag
in Zukunft die Zurückdrängung des Einflusses der deut¬
schen Verwaltung und der deutschen Gerichte den Los»
löfungsbestrebungen weiteren Spielraum gibt, daß
ferner die wirtschaftlichenFragen der rheinischen In¬
dustrie, besonders soweit ihre Beteiligung am Wieder¬
aufbau Frankreichs in Frage kommt, von den Berliner
Zentralstellen nicht in genügender Weise berücksichtigt
werden. Man glaubt weiter, daß die se p a r a t i st i-
sche Absonderung im Zentrum,  die sich in
Bayern gezeigt hat. auch auf das Rheinland Über¬
preisen wird. Wenn durch das neue Ministerium dem
Nebcneinanderreaieren der Reichs» und einzelstaat¬
lichen Landesregierungen in Rheinland ein Ende ge»
mackt werden soll, müßte das Ministerium alle Befug»
niste der preußischen Regierung in sich vereinigen. Des¬
halb soll der betreffende Reichsminister gleichzeitig
Mitglied des preußischen Staatsminist-riums sein.
Dem Minister soll ein bayerischer Unterstaatssekretär
für die Rheinvsalz und ein württembergischerund
badischer Ministerialdirektor beigegeben werden.

Das Pfälzer Zentrum.
m«. Kaiserslautern. »4. Jan. Auf dem gestern hier

tagenden Zentrumsparteitag der Pfalz wurde eine
Entschließung nngcnominen. die sich für die Erhaltung
des Föderativstaates ausspricht, jedoch ausdrücklich er¬
klärt. beim deutschen Zentrum verbleiben und den
Reichsparteitag beschicken zu wollen. (Saarbr. V.)

Graf Arco Valley begnadigt.
W. T.-B. München, 17. Ion . (Drnhtbevicht.) Das Ge-

samtministern'm bat die gegen den Grafen Arco auSge-
sprrchcne Todesstrafe im Gnadenwege in lebensläng¬
liche Festungshaft  gemildert.

Schließung der EifenbahnhauptwrrkstätteNied.
W. T.-B. Frankfurt a. M.» 17. Jan . (Drnhtbevickst.) Die

ftsgievurnq hat die Eisenbahn'di-rektion Frankfurt a. M. boanis-
tragt. die Eisen bahnhaupiwerk st älle Nied,  die
irötzte, modernste und besta>uSgesta,ttetste Lokomotimrcrkstätte
»es Bezirks, weg-m U n wi r t scha f t I >± U i t zu
schließen  Die Cckstiehn-ng ist heute nachmittag erfolgt.
Sämtlichen Arbcrtern ist das Dienstverhältnis vom 2. Februar
unter Lohnznchlumgbis zu diesem Tage gekündigt u»d auf
ihre Denste von heute ab verzichtet worden. '

Wiesbadener Nachrichten.
Zur Frage der Errichtung einer städtischen

Sparkasse.
Die lebte Stadtverordnetonsitzuaig hat bekanntlich aas

s«.zi<rlt>emokvat:>sck)cn Antrag einstimmig beschallen, der Frage
k«r>Ercieiftung einher slädlist!>''n Dparkaffe näl>erzutreicn. Eine
alte Frage  ist badurck) wieder aktuell geworden und ver¬
lohnt sich deihcr. aus chre Vorgeschichte zurück»ukommon. Sckwn
:m Jahre 1886 fand, wie StaLckkämmcrer Sckstilte anösährte,
ei-ne sehr eingehende Prüfung dieser Frage statt; man hielt
rvder drAiials nicht viel davon, da Wiesbaden bereits früher

^ eine Ciparlasse besaß, diese aber in» Jahve 1879 durchinderatSbeschlußauflitzte. Jn > Jahre 1902 tauchte der
P>lcm erneut auf ; es wunde gesagt, daß das trübe« Institut
keime regctreckte Lparkasse geniesen sei, »min suchte auf cn>de¬
rer Gvimudlogea.ukz»lxt<ucn, la,m indes wieder nicht über das
Varsderdtvin hi-nauS. J,n Iah « 1908 ging m.in dann wiederum
ernsthaft an die Sparkasseiifvageheran; es wuvde aus M,rgi-
stratSmitgliedern »«nd Stalwervrdneten eine Kommission ge¬
bildet. di« groß« Studien reifen mackste nnd dirtzei die Frage
ventilierie, ob man sie zweckmäßigewt« is< mit einer Hhpo.
tl-ekeirbairk verbinden könnte, mn damit zugleich duS damals
im Poodergvnlnd des SffeurlichenJnteresteS ilebemde Problem
der zweitem Hlipothekrm zu tläsen. Aber auch aus tiefer gründ¬
lichen Prüfung der Angcilegenheitist kein Jnststlu! erstanden.

Daß alle diese Verha-ndtuirgen. die drrcki sicherlich nch! ohne
Sorgfalt und tieferes Enrdrrügen in di« ga»;e M.rlerik ge-
pftixzen wmrden, «inen negativen Verlaus  gei >oinnen
habrni. muß stutzig mache ir. denn e» steht öre# — sckreurbar
wenigstens — im striktem Gegensatz zu den guten Erluhcungen,
die andere Städte , w:« Biebrich, Mainz, Frankfurt a. M-,
Kniüeirz ufw» mit der Gründung salckier Jniliiutr genrackp
haben. In der Tat !>i.t es in W «Lbadeii mit der Frage der
Errichtung einer st id!i>sch>en Sl >arkasse ein« besondere Beivondt-
niS. Di« guten Vorbedingungen und BoramSiebung?», di« in
den geirannten Koinnrune» diese städtischen Jirstftule geivlffer-
maßen aus sich selb!: heraus eutlruckeiln ließen, sitrd hier nicht,
aber besser gesagt, heute ».ich» inehr gegeben.

Es gibt in ganz Deutschlond wohl keine Stadt wie Wies¬
baden, wo. trotzdem eb her fast ganz an Jndustwe fehlt. da»
Banken -. Sparkassen - und Genossenschafts¬
wesen  ein « verlchlUtismäßig so große EnMtzcklurng genom¬
men l>tt. Hier hat die Naffoiu-ck-e Landcsbank. die. so weit
die Sfaientiagen in Betracht komnien. in Preußen an verter
eder gar dritter Stelle von allen Sparkassensteht, ihren Haupt-
srtz; sie ist übrigens, iva? hirnsichllich des TheiuaS besonders be-
merkens»v«r! ist. kein privates Unternehmen, iondern ein kom-
mun>uilständrscher Jnftisut. Wir l̂ abcn hier ferner den Vor-
schußvevein, der sich cb-mfalls im Zeichen stetiger Fortentwick¬
lung kürzlich den Namen . Wiesbadener Bank für Handel und
Gcnwrbe" bcigetcgt hat urnd di« größte aller glcickxirtigen Ge-
vossensckxrften in ganz Deutschland ist; emi gleiches, bcdeuten-
üeL Jirstitut ist di« Vereirisbank Wiesbaden, und im Zalam-
»nenhang 'damit ist noch die Genosscnsck>aftsho>nk fiir Hesten-
Nassau zu erwähnen, letzte« allerdings vsrnebimich für die
L<nidivirtschaft t« ibend« Bevölkerung bestimmt. Ferner ist
die für das Wirtschaftsleben Wiesbadens so ipmächlige Tat¬
lache zu verzcick-nen. daß samtlche Berliner Eroßb.rnken —
mit Ausnahm« der Berliner HmidelSgZcllschrst. die grundsah.
lich keime Filialen unterhält —, nämlich die Deutsche Btink,
Diseonto-Gescllsck-ast. Dresdner Dank, Llaiik für Handel rurd
Industrie (Darmitädter Banks smväe die Mi ttel.de utsckx Crrd.t-
tank hier Filialern urndN>ede»hcrsfu.ngen haben. WeSckte Ent¬
wicklung dies« gaiwmmen haben, zeigen zum Teil deren Bank-
gêdäude. die in den letzten Iah rem entsionden sind oder nock>
ernstehen»verden. Dazu traten n.ch verschiedene Privatlxink-
frrmen. wie BäirruS Berle , komiinaiididier« durch di« Verein»,
kxrnk in Fraoikrurl a. M.. solvi« di« Barnkroinnianditr Oppeir-
t;«im«T u. (So. und Gebr. Klier. Und das Blrnkwesen eniährt
seinen Marnn. In allen diesen Instituten werden jetzt, nach
hem verlorenen Krieg, imSges-anck etiva 900 bis 1090 Ptrsonem
l-esilchstigl Welckx Bederitmr,; also den, Stand der B,inkl>e-
emten und soimer Hilfskräfte als Sterrcrznhler und Kansirmen-
ton zukommt, bramckck angcsickstS dieser Zalslen nicht besonders
betont zu wenden.

Das Damkivefen steht hier, wi« gesagt, auf der Höhe, und
vbwol>l WieSdaideir kein Börsenplatz '.st, gab es vor dem Krieg
Tage, wo hier mehr börsen- und banlgeschäftliche Umsätze er-
zielt ivurden als in mancher anderen Stadt mit kleiner Pro-
vinzbönse. Das ist es gerxide elv», am eigentlichen Bank¬
geschäft,  a,m Depositengesckiäft, wild Geld verdient, nickst
etwa im Sparl>etrieb. und wenn Biebrichz. B. im letzten.Jahr
90 000 M. Reinüberschußgelebt fai so lanck'iel uns das ol)n«
wette res ein, daß dieser lMpaslühlich der Emission von Kriegs-
aiÄeihen und sonstigen Weripopicren zu verdanken ist. Damit
kommen»vir aber jetzt zu ft-ät. Wenn es feststei't. was Stadt»,
v. Eck sagte, daß WioSIwden außer dem eigentlichen Spar¬
ket rieb  heute wohl keine Konzession bekäme, nnihrend alle

die erwähnten städtischen Sparkassen von früher ber di« Geneh¬
migung zum Depositengcsckiäst hal>ei!, w ist da» von rein
smanztechnischen Standpunkt betrachtet, sicherlich etn wichtiger
Faktor, der gcibührendeBerücksichtigung verdient, denn der
Äiikragsteller Stadtv. Pfeiffer ließ sich, in der Hauptsache von
der Envägurng leiten, daß eine städtisch« Sparkag« für d e
Stadt eine gute Einnahmequelle  t ->. Die gruirdsä̂ -
liche Frage dabei, ob es überl>anipt zweckMßig ersckeirnt. daß
städtische Sparkassen sich mit Wertpal'.evon — von Kriegsan¬
leihen im Interesse des Vaterlandes natürlich abgesehen —
befassen sollen, di« vor dem Krieg in der Finanzsachpresse leb¬
haft uinstritien wurde, schatten wir hierbei ganz au».

Jedenfalls erscheint der jetzige Augonblick für die Neye-
lung der Frage sehr ungünstig. Die Unsicherheit  der
Lohn- und Geidlwrhäktnisse, die Personal- und Gebäridefratze.
die bank- und bureeutcckxnische Einrichtung bedeuten Schwie¬
rigkeiten, d« heut« bei dem notorischen Mangel an allem, was
mir brauche,,, schtvever zu üLerivinden sind als sonst. An sich
liegt natürlich in der jetzigen Zeit foistschreiteirder Kom-
mu7»ailisievu,ig nichts näher, als auch der Frwge einer städti¬
schen Sparkasse »äl-erzntreten. »nd grundsätzlich muß man sich
auch ohne weite« S dafür « itsck>r!den. Ob al'er die Pnifurng
der Angel ege nlieit nach Lage der heutigem Umstände zu einem
iwsitiven ErgcdniS fiihren k-irnn. ist sehr zu beziveiselu,
Immerhin ist es keine Sisttphudarbrit, die d.»die Fnianzdcpu-
lation verrichtet, denn ei wird dadurch völlige Klarhrrt ge-
»ckwffen und e» treten vieNeicht manche nene GtfickilSt'unkte
hervor, dir in dieser oder einer mrderen komiimnalpolitischeu
Frage fiir die Zukunft s«hr nützlich sein köiui«m. W.  E.

— LebrnSmittelvertrilun,. Wir verweilen amf den im
Anii-igeiuM für die koininende Woche vcröffenllicksten Plan.
Die Kunden der Butteraefckäste Nr. 24 bis bl -rhiltem 220
Gramm Marmelade »um Preis von l 10 Pf . j- Ppund,
und zivar als Ersatz für den in der 2. W,xi>e in den Bntrer-
gelck-ästen Nr. l b>s 28 »wrieilten Kunsthonig.  Letzteren
Unguteilen, ist dem Lebrnkinchelamt mit Nücknäi' ans dem in-
»ivm'ckien auf 3.70 M. je Pfund gvstrcgenen Preis lc»der >»»cht
möglich. . > -

— Auslandsreisen, (©üfain für duS belebte Gebiet.! Zu
Steifen‘ in« Ausland ist ein decitscher Reisepaß erkorcherlich.
ausgestellt durch di« zuständigc Polizei , die ibn an den näch¬
sten Kreisdelegierten der Holsen interalliiertemNheinlandkom-
mission zweck» Defiinvertuiia weiterreicht. Wer nach Frank¬
reich zu reiten wünsckil. iK’t dom deutschen Neiwt'aß cm be¬
gründetes Gesuch in französischer Sprache, an den französi-
lchen Otzerkvmmiffar bei der Rlxstnlandkommillionm Koblenz
«richtet , beizufiigen. Wer sich »».«h E»u,l.,»d oder Amerika
begeben will , hat sich mst ferner Bitt« ckn den Vertreter dieser
Länder zu wenden. Diejenigen, die nach Liitdern »eisen
wollen, di« in der Rheinlandkommifsion nicht vertreten sind,
wenden sich mit ihrem dclitsckwn llieisepaf; am dos nächste zu-
ständige Konsulat. VerkehrSschcime naih diesen Ländern wer¬
den nickst n>ehr ausgestellt u,»d auch mcht mehr verlän¬
gert. sMainzer Anz.)

— Die Nacheichung brr Maße «nd Gewichte im Polizei,
rrvier 2 -k-at am 1 4. I a nm a r begonnen und dauert bis zum
4. Februar.  Die bedciiliglem Besitzer von cüiu'ftichtigem
Gegenständen, wie Kauf- au»i HanidolSleute, Landiviite und
Fabriken »verden erinnert, ihre Gegenstände bei tvtm Eichamt
Hier, Luisemstratze 26, u, der Zeit von 8 bis 12 Uhr täglich zur
Mcheichung vvrznlegen. damit d« Pniftmg und Uinstcmpe.
liim»; mit der Jahreszahl 20 erfolgen kann. Nach dieser Zeit
finden im den lnstresfenden Geschäften inrd B<stri«k»en Revisio-
nen statt, nicht »ackgeeichle Gegenstände wertwn besckstagnahnrL
und die Besitzer haben meßendeni Strafe zu ern« nen.

— kssrntl .che Eisrnbahner-Bersammlun-. Am vergangr-
nen Sonntng vemansbalU'te die Orlsverrnalrun»; Wil-sliide-n
de» Deutschen Eisenbalmen>e»l'a»dS im .Geiueifiechiflschi.uS"
ein« Eistiibali'.ier-VevsammIuriqz. T,r Referent Faust
,Frai,kü>rt a. M.1 blstnm»drltr daS Tlwma . Tavistwrtrag und
Gewerkschaft". Er verivieS einlrilemd auf di« TeAstreikS»vnd
passive Resisten, im unbesetzten Geluet und erörterte dann
di« LohnverhälltniK«. Do» Steigen der Löhn« muffe Sckwitt
iKtltcn. mit dem Steigen d«r LkbrnSmitiel. Der Tarifvertrag
selbst bei seinem beutiger» Stzrib ben;e keine ideellen Werste
mehr für d e Eisenbahner, da die Hi'bc der Löhne schon bereits
dnockt di« HA>e der LebenSmittelpreiscüberhol! l» . In einem
Pimkt könnte der Vertrag für die Eisenbahner jedocki vom Vor¬
teil sei,», da er ibr MitbestimmmmgSrnht enthalte, und fordert
der Redner di« Anweseirdcnauf, Beamten wie Arbeiter, einig
zvsannmenziistehen und sich nickst an TeilsireikS zu kwteiligen,
da sich di« Eisenbahner in solckxm Streik» verbluten inüßten.
Nit einem Ap'wll an Arlwitrr und Boainte zum Anschuß an
die freie Getverkscka-st schloß der Redner keime Ausführungen.
In der sich anschließenden Diskussion sparch nach Herr
Wilbrlm  al » Vertreter des Allgemeinen Eiscmswhnerver-
band» sowie Herr Bade (Moimz ). Im Laufe der Bcrsamm-
liung lief ein Telegramm «ris BcrWn ein wonach) den Hand-
»verkcrn 3,30  M . Stundenlohn für Wiesbaden  zugesichert

<?. Lvrisetzung.)

Ehristinka.
Nachdruck»erbot«».

Novelle von HanS Olden (Wiesbaden).
Der Rittmeister stand vor sich hinblickend, die Hände

in oen Taschen des langen, grauen Rkantels, den lin¬
ken Fuß schon auf die erste Treppenstufe gesetzt, während
der rechte ungeduldig den Boden klopfte, lklur spär¬
liches Licht fiel aus einer mattgläfernen Treppenampel.
Es roch nach Küche und Zigarettendampf.

An dem kurzen massiven Pfosten, tn den das Trep¬
pengeländer auslicf, stand der jüngere Osstzicr, den
Arin fest um die krönende Hnlzkugel gepreßt — aber
aller gewaltsamen Selbstbeherrjchung zum Trotz konnte
er nicht hindern, daß er keuchend und stoßweise atmete.
Er fühlte das Eis feiner Hände, die Blutleere in Stirn
und Wangen, seine mcitausgcrissenenAugen. Tie
kahlen Wände verschwamme!» vor ihm, er »var wie im
unbegrenzten Raum. Rur die geduckte, kraftvolle Ge¬
stalt des Kameraden stand scharf mitten darin, und
sein klappender Fuß mahnte, mahnte — an das Unab¬
wendbare. ^

Und mit der einen Tochter hatte er getanzt . . .
Mit Fräulein Christinka . . . Durch den bunten, wild¬
bewegten Fcstsaal — beim jagenden Spiel der Militär¬
kapelle— im Trubel der sich drehenden Paare — der
glänzenden, galanten, sporcnklirrcnden Offiziere, der
dekolletierten, in Juwelen strahlenden Frauen — unter
ausgelassenem Lachen und Zurufen — an den Logen
hin. wo die Alten der Lust zuschauten, der Chainpagner
aus den Flaschen schäumte, die Gläser zujammen-
klangen . . .

So duftig leicht, kaum zu suhlen, hatte das Mädchen
in seinem Arm gelegen. . . So jung und zart war ste
noch gewesen— kaum flügge . . . Ccin mattes Lächeln
Vibrierte aus dem seinen Gesicht, als er sie an den Tisch

zu Mutter und Schwester zur»ickbrachte und mit der
üblichen Ritterlichkeit seinen gehorsamen Dank für den
Tanz aust rückte. So sorglich war sie gleich in Emp-
fang genominen worden: sie fei erhitzt, solle nun nicht
gleich trinken . . . Sic hatte mit kleinen Augen spöt¬
tisch zu ihrem flotten Kavalier ausgeblickt: „Zmmcr
Kinderstube— ach Gott !" Aber die Flügel des zarten
Naschens zitterten, und sie tupfte mit dem Spltzen-
tasätentuch die Stirn . Lickte Härchen verliefen bis
unter die kleinen Ohren hinab, einige helle Sommer¬
sprossen sprenkelten die Wangen . . . Sie war ihm in
dem Augenblick bcfonders hübsch vorgekommen Die
Mutter batte ihn auch ;um Rledersttzen aufgefordert
und freundliche Worte a». ihn gerichtet, mährend der
General ihm ein Glas Sekt Vorsitzen ließ . . . Wie ihm
das Leben in der Hauptstadt gefalle. Und ob er gute
Nachrichten von Hause habe. „Es wird Jsifeo .Eltern
wohl schwer. Sie jetzt so s-'lten zu sehen? Sie sind das
einzige Kind, nicht wahr?" . . .

Er schrak zusanimen. Der Fuß des Kameraden
hatte heftiger aufgestanipft, ein plötzliches, wildes
Zucken den nervigen Körper gerüttelt, so daß Säbel
und Sporen klangen, die Hand in der Manteltasche
hatte sich heftig bewegt, drinnen etwa; umklainmert,
während vcryaltene Laute aus der Kehle drangen wie
das Knurren eines Raubt ;eres: „. . . noch an der
Treppe betteln laßen, du Hund!" . . .

Auch der Leutnant hatte sogleich in die Tasche ge¬
griffen. War 's Zeit? Ging's hinauf? Jetzt?

Der Kamerad riß dis Uhr aus der Tasche und er¬
bebte in Ungeduld. Er eilte zur Tür zurück und horchte
hinaus . . . Und. zurückkomiuend, dann wieder nach
oben . .

Jawohl — auch noch diesem' Warten hier! Dieses
allerletzte, verdammte Warten ' A ich in des Leutnants
Gefickt kchoß die Blutwelle jetzt hinauf. Endlich, end¬
lich wieder» Er fühlte, wie seine Augen heiß nntz

fiebernd wurden. Gottlob, daß einen das sentimen¬
tale Dämnlern wieder losließ! Ja . warum hatte denn
überhaupt gewartet, gezöaert— und immer wieder ge¬
zögert und gewartet werden muffet»? ! Warum denn
war man nicht die letzte Nacht schon drausgegangen,
wo alle, alle losbrechen wollten — nicht die vorletzte
schon?! . . . Reif war's ja längst gewesen— seit
Wochen. Und mußte und mußte sein und war not¬
wendig und beschlossen. . .

Und doch in jeder Nacht wieder aufs neue die Raserei
— den Weindampf in äen brausenden Gehirnen . . .

Und am Morgen dann die kalte, blasse, jammervolle
Ernüchterung.

Vis man's wieder vor sich halte, zum Sehen und
Greifen, und am eigenen Leibe fühlte: das Schürken-
regiment, das das Batcriand zum Sumpf, zum Schwein-
pfuhl erniedrigte! Bis neue Schandtaten ruchbar
wurden, bis man die Frechbeit sich wieder vor Augen
spreizen sah und wie wehrlos erduldete Mißhandlung
ftihlte. . . Und um  einen herum die erbärmlichen
Buben, die zvnifch zu alledem grinsen konnten, die
Dummen spielen und aus der Fäulnis Prosit schlagen.
. . . Sie schieden sich ja in oiesein Lande jetzt so deut¬
lich, als ob sie die Dlarkc ihrer Gesinnung wie Rang¬
abzeichen an sich trugen : die Anstöndiaen und die
Schurken. Hier die Ehrlosen, die Verräter und
Schmarotzer— und dort sie, die den Pfuhl nicht mehr
dulden wollten, die zur Au-kehr cntfchlosscn waren,
zum blutigen Reinmachen, zu allem . . . Zum eigenen
Untergang einmal in erster Linie!

In den Nächten hatte sich'» entladen: aufheulend rn
Wut und Ekel, in Schmerz und Rasen . . .

Greise mit weißen Köpfen, die eigenen Söhne an
ihrer Seite — und aufrecht besonnene Männer — und
Junge , kaum aus dem Schulalt»- heraus . . .

Lonjrtzuogf»$sU
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taurfoe. ^ wroogen wurde Stellung genommen , d«r Wiesbaden
mit seinen TeucrunHSoerhüttiiiss« ! auf gleicher Dtm-se stehe
wie Foankfurt und Köln, so daß auch für die hiesigen Hand»
werler und Arbeiter der HöchsLchn von 3ch0 M. in Fvage
kLnve.

— Gegen eine weitere PreiSerhöhuns de? ZeitnngSdruck-
papierS. In einer arn 14. d. M. in Frankfurt a. M. fdattge-
chndenen Krei-sversammlaing deS Vereins deutscher Zeitu-ng--
verleger wurde gegen eine beabsichtigte meiteoe PvMserhübung
deS ZeitungLdruckpapiere scharf Stellung genommen und fol¬
gende Entschließunggefcxht: „Nach sind die unbeilvollen Folgen
i:eS iinychouerlirl-en Aufschlags des ZrüungSdrtsckpoptzrS am
1. Januar nicht zu ü-oerfeheip, geschweige denn venimnden.
und schon melden sich Anzeichen. die anstatt der in A-uSsicht ge*
ftrMeii Senkung eme abermatlige Erhöhung des PapierpreiseS
möglich erscheinen Hissen. Die am 14. Januar in Frankfurt
a.  M . tagende KreiSversanunlung des Vereins deutscher
AeitumgÄ»erleger bittet den Haupworstand dringend, gegen
jede Erhöhung des Papierpre -ifeS energisch Front ju machen
und bei den in Betracht koimnenden Regierungsstellen und
Papierftrbr ken alles aafzubieten , um den sonst unausbleib¬
lichen Zusammenbruch des ZritungSgeeverbeS zu behindern ."
Die Cntschlietzung wurde dem Hawptvorstand belegcaphrsch
übermittelt.
^ — Namensänderungen durch das Justizministerium . Dc«S
StoatSminiytcriium hat beschlossen, die Züsiändhikeit fiir die
Genehmigung von Namen San dem in gen auf das Justizmmiste»
rium zu übertragen . Der bisher zuständige Dttnisler der
Innern hat deingvniätz die Regierungspräsidenten angewiesen,
die v-« ha>ndknen tuvd künftig noch eingehenden Namensände¬
rungen nebst den etrva bereit? vobha-icheaen Vorgängen an
i^ S zuständige Amtsgericht abzugeben, bei dem nunmehr bi«
«rtväge zu stellen sind.

— Rauchverbot in den Nichtraucherabteilen der Personen,
zöge. Die Eisereboilmdirektion Mainz tettt mit : In letzter
Feit mehren sich die Fälle, daß die Reisenden in keiner Weise
da§ Rauchverbot in den NchtvaucherebteiIen der Personen,
und Schnellzüge beachten, und ohne Rücksicht ans ihre Mit¬
menschen, Kranke und Reisende, die das Slauchrn nicht ver¬
tragen können, rauchen. Dies gab uns Veranlassung , das ge.
somte ZugbagleitPersoriail und die Jugrevisoren anzuweisen,
mit allem Nachdruck darauf zu basten, daß in den für Nicht,
raucher bezeichneten Aibteisen nicht gern.ilcht wird, auch dann
nicht, wenn der Reisende sich allein im Abteil befindet, oder
von den Mitreisenden Einwendungen hiergegen nicht erhoben
werden. Reisende, die sich den Anordnungen des Augbegleit»
Personals in bezug auf die Unterlassung de« Rauchens wilder-
fetzen, wenden zur Anzeige gebracht und Hadem zu gewärtigen,
von der Fahrt ausgeschlossen zu werden.

— Di« Deutsch-Natianale Volkspartei hatte gl ihrer letzten Der-
samnilmix am Donnerstag im Lyzeumi Frautem Paula Müller
auS Hannover, weiche fübrend rin „Denlsch-Evang. Frauenbund" ist,
als Redner!» gewonnen. Es ist eine erste rednerische Kraft. Sie de-
klagte, daß dar, deutsche Volk sich>m Unglücke nickit groß und würdig
benimmt. Die Vergnügungssucht habe jung und alt. hoch und
»'einig ersaßt. Duster sieht es aus. Die Slreiknot, Ernährungs.
n-st, Krhlennot und Kindersterblichkeit lassen uns nicht froh werden.
Die Finanmot ist riesengroß. Dazu komntt der Mangel an Fähig,
teil der suhlenden Männer. Wir brauchen Männer >ur Führung,
vor denen wir Achtung haben. Denn gearbeitet wird, können wir
wieder hochkonimrn. Ein Fachmann der Zuckerindustrie berechnete
die Aussuhrmöglichkeit aus 14 Milliarden Mark, wenn gearbeitet und
Stickst- fs fclicfert würde. Ausklärung tut deshalb not, wir dürfen die
Liebe zu unserem Volk nicht verlieren. Wir müssen das Leben nach
M. v. Etchenbach als Ausgabe anschen, dann erst lli dar Leben lebenr-
vcrt. Wir müssen wirken, ob es gut ist, wisien wir nicht, wir wer.
de» es aber nach dem Bibelwort nachlier ersabren. Besonders die
Frau muß ihre Pflicht in Familie, Kirche und Schule erfülle,,. Die
Mütter müssen ihren Kindern Achtuni vor der deutschen Geschichte
«inslößen Die- dcutlch« Frömmigkeit müssen sie wieder zu ge-
Winnen suchen. Er müsse Front gegen Unsittlichkeit und Frivolität
gemacht werden. — Die nächste Versammlung  findet am
Donnerstag, den 29. Januar , wieder mt Lyzeum am Schießplatz
statt, in der v. Feldmann-Fronksurt über die Ziel« der Partei sprich!.

— Kirchlich«-. Der Psarramtskondidat Heinrich Wi ck in
Biebrich ist zum Pfarrer der evangelischen Kirchengemeinde Esch er¬
nannt, Hilfsplarrer Emil La u th in Fianksurt zum zweiten Pfarrer
an der evangclisch. lntherischen Kirchengemeind« Gladenbach, Hilfsgelst.
licher Wichclm Röhricht  au » Rrnsdorf zum Plärrer der cvan-
gelilcheo KiickiengemeindeWeisel. — Di« rtveit« Psarrsiclle zu Weil»
Münster ist zur Neubesetzung ausgeschrieben. Die Wiederbeseyung
geschieht durch das Konsistorium.

—Evangelischer Bund. Es sei nochmals hingewiesen ruf dieBnndes-
feicr. die der hiesige Zweigverr . des Evang. Rundes beute Sonntag,
uachminags5 Uhr, in der Vingkirche oeranstaitet. D»e Festrede bat
dec llnitc '.sleätsprclesiorD. Dr. Schlau von Gießen übernomnien:
„Dre Evangelische üirchr im neu-n Tenlschland" Außerdem norden
Mitwirken HlftpernsSiiger Max Ducksaih. der Harsensptzler Adam
Hahn vom städtischen Kurorchester und der Organist Karl Schanß
von der Rrngkirche. Unter anderem werken die Künitler da» „Geist¬
liche Lied" aus dem „Evangelimann" von Kienzcl zu Gehör bringen
(Orgel, Hartz. Baritons. Der Eintritt ist frei. Karten für v.ir-
bebalten« Plätze abends am Huupteingang der Kirche (Rheingauer
Str aße>

_Wiesbadener Tagblalt.
— UlljShrigeS Obrrmeijter-JubilSum. Am 2l. d. M. sind «S

LS Jahre , daß Herr Stadlverordneler Friedrich K a l t w a sse r hier
als Obcrmelster an der Spitze der Tapezierer-Zwangsuinung Wies¬
baden steht. Er wird dem Jnbitar , welcher stets bemüht ist, di«
Interessen de» Handwerks zu fördern, sicherlich nicht an gebührender
Ehrung seiten? seiner Kollegen fehlen.

— Der gegenwäriit« HochschulkurSdes Kaufmännischen Vereins
Wiesbaden über die neuen Steuergesetze, gehalten von Herrn Justiz-
rat Tr . Fuld-Mainz, findet seinen Adichiuß mit der vtzrten Vor¬
lesung über dar Reichsnotopfer am nächsten Dienstag, abend«

Uhr, in der Aula der höheren Töchterschule am Schloßplatz. An¬
meldungen werden noch in der Geschäftsstelle des Vereins. Luisen»
straße Ai. «ntgegengeilenimen.

vorberkchte«der Kunst, Vortrkge und verwandte ».
* Konzert. Aus vielfachen Wunsch wird heule Sonntag, abend?

8 Uhr, in der M a r kt ki r che das erfolgreich« Mittwochskonzert zu
trlkstümlichen Preisen wiederholt. Mitwirkende sind: Gussy
Alofs (Gesang ), Ludwig Schotte (Geiz ' ) und Friedrich

' Petersen /Orgel ). Die Kirche ist gut geheizt.
* Vortragsabend. Kommenden Dienstag, abends 7% Uhr,

findet W! blauen Saale des Zioilkasinos ein Vortragsabend statt.
Nannii K n i o g e , die jugendliche Rezitalorln, die kürzlich im
„Märchenabend̂ der „Literarischen Arsrllschost" ersolgreich debülierte,
wird Dichtungen de« hiesigen SchriststellerSWalther Hammer
sprechen. Hieiaus spricht Schriftsteller P a u l k von hier über da«
Thema: „Erlösung durch Sünde" (Wege zur Lebensersüllung).

* Galerie Banger. Reu ausgesk-llt: Mit dem heutigen SonntagS eme umfangreiche auserwählte Kollektion von Werkelmrr Künstler zur Ausstellung. Dieselbe umfaßt ca. 120 Ge-
mald« und 100 graphische Arbeiten, welche zum Teil noch nicht ganz
cinpetrrssen sind infolge der verhängten Bohnspcrre und voraussicht¬
lich nächste« Sonntag zur Ausstellung gelangen.

Aus dom Dereinskeben,
• Aus das heute Sonntag, nachmittags8 Uhr, im großen Kasino¬

saal stattsindend« zweit« Vereinskonzert des Männeegesangverein«
,.E o n eo r d t a" wird nochnials hingewiescn. Ais Solisten wirken
mit: Fräulein Else Dankewitz(Alt) und Herr städtischer Kapellmeister
Hermann Jrmer.

* Der Männergesangverein ;,8 i b 11i o" macht heilte einen
Familicnausflvg mit Tanz nach Sonnenberg, Restaurant ^Zum
Kaisersaa!".

* Der „Internationale Bund der Kriegsbe¬
schädigten und Hinterbliebenen"  veranstaltet heute
Sonntag eine humoristisch« Unterhaltung mtt Tanz im Saale deS
Gewerkschastshauses. Anfang 3 Uhr.

* Die „Wiesbadener Lnkal - Sterbedersiche.
, u n g s ka s se" hält ihre diesjährige satzungsgcmäße Hauptver¬
sammlung am Sonntag, den 25. d. M., im Turncrheim (Hellimmd-
stratze) ab.

* Der „Frauenklub (Oranienstroße 15, > ,m IS. Jan .,
abends V Uhr, sein LOjährigrS Stisiungrsest.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Zusammentrittde« neugewählten Kreistag».

Im Kreishause zu Wiesbaden  trat der neugewädltz
Kreistag »u ferner erli-n Sitzung zusainmen. Der stellvertretende
Landrat Herr AssessorS chl i t t sührte di« neugewähltenKreirver-
treter in ihr Amt ein. KreiSausschuß-Bureandirekwr Werkmüller
tvurd« zum Schriftführer ernannt. Hierauf erfolgte die Neuwahl der
sechs Mitglieder des K r e i s a u s schu sse s nach der verhällnis-
w-rhl. Gewählt wurden folgende Herren: Dr. Augnsi Dyckcrhofs,
Biebrich, Johenn Heinrich Gärtner, Delkenbeim, Richard Eitner,
Sckinftcin, Adam Kolo, llrbenheim, Georg Schesiler, Biebrich, „nd
August Pfeifer. Senuenberg Zu K r 'e i r d e p n «i e r t e n wurden
die Herren Ritzel, Bierstadt »nd Schefsler, Biebrich, gewählt. Dir
Gebäudcsteuer-Blranlagungskonimissionzeigt iolqende Namen: Wil«
ltzlin Wilbelin, Dotzheini, Erich Finlan Freundlich, Biebrich. PH.Iipp
Simon. Rambach. »nd als Stellvertreter >inkvb Seid«. Diedenbergen
und Ludwig Schmidt, Rambach. In die Emkommensteuer.Beran-
lagunasl-nimisnan wurden geioäyit die Herren Pb-lipp Oster,
Brebrich. Adois Vorn, Erhenycim, Wilhelm Haenlem. Hochheim. Karl
Grosser. Vietrich. G,i Schüller, Bicrstadt »nd Ludwig Groß. R -ten«
hach. Als Slellvrrlreler werden sungicren: Hch. Ohligmochrr, Bieb»
rich, Lorenz Harti.rann, Flörsheim, »!arl W'ltz 'n, Dinlermerer kr,
Dotzheim, Ludwig Cbristmann, Biedrih , Richard Winkler. Bierstadt
und Ph E'mon. Rambach. In Gemciiischast mit den erschienenen
Wadkmännern der Stadt Wiesüa'. en wurden die Landwirte Heinrich
und Erasmus Merlen von Erbenhsli» zu Milglird' r» der Landwirt-
schastskannner für den Rcgicrungseek'.rk Wiesbaden gewählt.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Tas Hochwasser.

». Brauboch, 16. Jan . Unsere Stadt ist von der Hochwosser-
katastrophe delonders schwer betrossen. Über dir Halste der
Häuser siebt im Wasser,  vielfach über drei Meter hoch.
Di« aus den unteren Stockwerken geflüchteten Bewohner mußten
teilweise schon aus den oberen Stockwerken weichen. Vieh und
Menschen können nur notdürftig versi rgt werden: nur mit Rachen
ist ein schwacher Verkehr niögiich Die Regenkälle der letzten Tage
ergaben eine Menge von K>.5 n»».

= . Höchst-Sindlingen, 16. Jan . DaS Hochwasser des Mains
hat in der verflossenen Nacht seinen höchsten Stund erreicht, dcr-
gexen 1862 uin ctioo 50 Zentimeter niedriger war. Heute morgen
nwr dal Wasier bereits 10 Zentimeter gefallen. Die große V e r -
kebrSstraße Fr ankfurt - Mainz  steht an zwei Stellen er¬
heblich unter Wasser  und ist zurzeit für den Berkehc unpassieo.
bar. Der Verkehr nmß über Zeilsheim gelettet werden. Die Häuser

MorKen-AuSgabe. Erste» vkatt . Tekte 8.
der Villenkolonie und des MaingäßchenS stehen bis an den Sockel im
Wester. Ir vielen Häusern sind Kellervorrätevernichtet. Am Master,
turn, zivischen dem Eisenbahndammund den» östlichen Dorfrand hat
sich insolge Tammbruch und Zurückströmen der Masters ein groß«
See gebildet, der etwa 50 Morgen zum Teil bestellte« Land bedeckt.
Nachen und Kähne sind an der Arbeit, Tonn«« «ad Bauholz aus
dem Wasser zu sischmt.

Gerichtssaal.
Schwurgericht zu Wiesbaden.

wc. MeSbadea, 17. Jan . Auch >n der SamStogsttzung bildete
ein Fall der Abtreibung  den Gegenstand der Anklage. Aus der
Anklagebank saßen die Näherin, frühere Zinnnermädchen Hilda
Müller, 21 Jahr « ali, im Ldreis« Trier geboren, hier wohnend, ledig
vnd bisher noch nicht vorbestraft, seit dem 31. Dezembero. I . inUnlec-
suchungehast, und die frühere Ddostrus:, derzeitig« Stickerin Maria
Smoll ans Steiermark, zuletzt hier in Wtzsbaden wohnend, ver¬
heiratet, Mutter von drei Kindern, 35 Jahre alt, edeasalls noch nicht
vorbestraft und seit dem 31. Oktober in Untersuchungshaft. Die
ibiwn vorgeworsrne Straftat «ntsälll in den Montt April v. I . Die
Tat der ziveiten Angeklagten ist qualisiziert durch di« Entgegennahme
von Bczahiung für diesekde. 5 Zeugen, darunter 4 Frauen ober junge
Mädchen, sini als Zeugen geladen, ferner als Sachverständiger Kreis¬
arzt Dr. Prigge. Die Öffentlichkeit ist für di« Dauer der Verhand¬
lung ausgeschivssen. Dir Geschworenen verneinten die Schuldsrage,
worauf das Gericht für beide Angeklagte aus Freispruch  er¬
kannte

HandelsteiL
Oer Stahlwerksverband im letzten Geschäftsjahr.

Der Geschäftsbericht des Stahlwerksverbaades für das
am 80. Juni abeelaufeue Geschäftsjahr 1918/19 weist in der
Einleitung ausführlich auf die durch den urglucklichen
Kriegsausgana und vor allem die inner -politisch ja Umwäl¬
zungen hervorgerufenen erheblichen Störungen des Wirt¬
schaftslebens hin . wodurch naturgemäß auch die Geschäfts¬
tätigkeit des Staiilwerksverbandcs empfindlich in Mitleiden¬
schaft gezogen sei. und berichtet >1: nn eingehend über die
einzelnen Erzeugnisse . Der Gesamtveraand (Rohstahlge-
wient) hat sich gegenüber dem Vorjahr von 1 6970-10 t auf
I 287 064 t, also um 409 976 t oder 24.16 Proz. vermindert.
Es herrschte während des Berichtsjahres andauernd Mangel
an Verbandserzeugnissen . so daß kaum der notwendige und
dringlichste Bedarf gedeckt werden konnte . Für die Aus¬
fuhr standen der Gruppe A (Halbzeug . Formeise i and Kisen-
l,ahnzeug ) nur geringe Mengen zur Verfügung , obwohl die
dringendste Nachfrage von dort sehr gute Erlöse ver¬
sprach . Noch nicht 6 Proz . des Gesamtabsatzes von 1 697 040
Tonnen (Rohstahlgewicht ), nämlich rund 98 700 t. wurden
nach dem Ausland abgegeben . An Halbzeug wurden
<39 809 t (Rohstahlgewicht ) versandt gegen 589 925 t im
Vorjahr , das sind 150 616 t weniger . Auf das Infrnd ent¬
fallen 436154 t = 99.28 Proz .. auf das Ausland 8155 t
- - 0.72 Proz .. gegenüber 578 598 t — 98.08 Proz. bezw.
II 327 t — 1.92 Proz . in 1917/18. Der Gesamtversand an
Eisenbahnoberbaubedarf stellte sich auf 815 911 t (R..hstahl-
gowicht). das sind 232 061 t weniger ais in der gleichen Zeit
des Jahres 1917/18 (1047 972 t). Hiervon wurden nach
dom Inlande 759 727 t = 93.11 Proz .. nach dem Ausland

184 t — 6.89 Proz . abgesett , gegenüber 1006 165 t
j {>.01 Proz . bezw . 41 807 t = 8.99 Proz . An FormeisenJen insgesamt 441 820 t (Rohstahlgewicht ) versandt oder

,00 t weniger als 1917/18 (469120 t). Der Anteil des fn-
lr;mies betrug 402 397 t = 91.08 Proz . der des Auslandes
89 425 1 =s 8.92 Proz . gegen 410 714 t — 87.55 Proz. bezw.
58 405 t = 12.45 Proz.

Der Absatz des Slabeisen -Ausfuhrverbandes . der dem
Stahl werksverband ebenfalls an gegliedert ist an Stabeisen
und Bandeisen nach dem Ausland betrug im Berichtsjahr
132 318 t gegen 211 848 t im Vorjahr , blieb also um 79 530 i
— rund 37.5 Proz . zurück . Besonders in der zweiten Hälfte
des Geschäftsjahres gegenüber Juli -Dezember 1918 war ein
starker Rückgang festzustellea , hervorgjrufea durch die.
tekaunten Verhältnisse . Der Verkauf von Stabeisen nach
dem Inland wird von den Mitgliedern des Slabeisenver-
bandes selbständig gehandhabt : der Stahlwerksverband hat
lediglich darüber zu wachen , daß die vom Stahlbunde fest¬
gesetzten Preise beachtet werden.

m Reklamen. m
»MWW1

smr a  He nt » ab 8 Uhr:T. C. 0 . Caf6 Orient
Die tNorgen -Nusgube umfaßt J2  Seiten.
f»wie die Verlagsbellage „Der Land-«!«" Nr. L

Ocnml«>*Ttnd) für den polnischen Teil: F. »Ünttzee ; ja* den Unter-
t «(tuna»tct!: B. o. Nauendorf:  für den lokalen und pruotnztellen
Tett und » ertchtasaal: SB. Etz ; jOr den Handeloletl: W. <t»; für di»

Anzeigen und Reklamen. H. Dorn aus.  ILmtlich tn Wiesbaden,
»rucku. Rerlag der 8. Scheltender , 'tche » Hof buch druck« « in Miesbaaen-

Sorechttunde »er Schrtfttettung ll dt» l Ufte.

Waldemar Bonsels über sich selbst.
Die nachstehenden„Biographischen Notizen" au«

der Feder dis Dichters der „Biene Maja", „Jndieu-
kahrt", „Himmelsvoik" und anderer zi»n festen Besitz
des deutschen Volkes gewordener Werke sind dem
fesselnden Buch „Waldemar BouselS: Eine Studie von
Karl Rheinsurth" lBerlag Schuster «. Loessler, Ber¬
lin) entnommen. Wir denken, daß diese kurze Btz-
xraphie unsere Leser besonders interessieren wird, da
der Dichter am Montag, den 26. d. M., abends 7 Uhr,
in der „Literarischen Gesellschaft" im großen Saale des
Zivrifaiinos als Vortragender erscheu'.t.

Das Land meiner Herkunft ist die Normandie , meine
Vorfahren väterkicherjelts wandelten aus Frankreich
aus und kamen über Flandern nach Deutschland. Meine
Urgrohmutter war Holländerin , meine Großmutter
Deutsche. Die Familie meiner Mutter stammt aus
Dänemark und ist friesüchel Herkunft , meine Mutter
selbst wurde als Dänin geboren und sprach als Kind
nicht Deutsch. So ist mein Blut aus den germanischen
Stämmen zusammengeflosien, die de» Norden Europas
bevölkern.

Ich selbst bin in Schkeswia-Hokstein geboren , in dem
kleinen Ort Ahrensburg bei Haulburg . am 21. Februar
1881. Meine Kindheit brachte ich auf dem Lande zu,
bis das unruhige Leben meines Vaters mich mit unserer
Familie von Großstadt zu Großstadt führte . Die rast¬
lose Natur meines Vaters ließ ihn nirgends seßhaft
werden, noch als ich schon Schüler war , trieb es ihn
erneut auf die Universität , da er einen Wechsel seines
Berufes durchführte.

Ich besuchte das Gnmnasinm in Kiel , wo ich lernte,
wie man es ungestraft anstellt , die Schultage im Freien
zuzubringen, statt im Klaffenztinmer . Sonst erinnere
ich mich nur noch Homers und inoine: Tiersammlungen,
die ausgedehnt waren wie die Fahrten des Odysseus,
i ch k,eack>t.  u h,ipch ft« le&cuiAaitli & a SBenu&uagoa

meines Vaters bis zur Sekunda , ich weiß nicht, ob es
für meinen oder für den Geist der Schule bezeichnend
ist, daß ich einmal , als ich in der Tertia sttzen blieb
und eine Nachprüfung oerlangtr , drei Wochen darauf
als Dritter versetzt werden mußte . Ich habe die Arbeit
dieser Ferientage bitter bereut , denn man glaubte mir
von nun ab nicht mehr, daß ich etwas , was ich sollte,
nicht auch könne.

Zm allgemeinen sind meine Kindheits - und Iugend-
erinnerungen heiter und glücklich, was ich meiner
Mutter verdankte, die nientals auf den Gedanken ge¬
kommen ist, daß sie für etwas anderes in der Welt sei
als für mich.

Stach der Schule steckte man mich in allerlei Lehren,
denen ich die Eeschtcklichteit verdanke, mich rechtzeitig
von jeder Arbeit sernzubalten . die meiner Veran¬
lagung und Bestimmung nicht liegt . Diese Betrachtung
von Pslicht und Reckt brachte mich in so ernstlichen
Konflikt mit meinem Vater , der meine bürgerlichen Un¬
tugenden in viel zu hohem Maß selbst besaß, um sie
nicht aufgeregt bei anderen zu unterdrücken, daß ich
über Nacht sein Haus verließ , mich mit siebzehn Jahren
ein- für allemal unabdüugig von ihm machte und ntich
auf die Wanderschaft begab . Aus dieser Zeit berichten
dhx „Notizen eines Vagabunden ", die erst viel später
geschrieben worden sind.

Don meinen unruhigen ttnd gefährlichen Wande¬
rungen durch Deutschland, die ntich hinauf - und hinab¬
führten . durch Spelunken . Gassen und Eärten , bürger¬
liche Häuser und Schlösier, Herren und alle Kälte der
?remde, erinnere ich mich außer wenigen Menschen amesten, daß ich Dostojewsktj und die Evangelien las,
Schiller und eine unerhörte Fülle von schlechten
Romanen , die ich vergeffen habe.

Ich verschaffte mir durch Mittel , die ich lieber nicht
erwähne, die Biöglichlelt, Deutschland gegen Europa

einzutauschen und Europa gegen Asien. Menschen, die
die Pflicht gehabt hätten , sich meiner anzunchnien,
wiesen mich von ihren Türen , und solche, die die ganze
Schwere meiner eigensinnigen und ungeböndigten
Natur erlitten , halfen mir . Ich dachte, in Iudien , wo
ich, wie auch in Ägypten , lange weilte , an vielerlei, nur
nicht daran , zu schreiben. Meine Verse ans dieser Zeit
verachtete ich und versteckte sie vor deu Menschen. Sie
sind alle verloren , zu niemandes Schaden. Als ich mit
vierundzwanzig Jahren meinem Freunde der als
Schriftsteller bekannt war , nteine ersten Prosaversuche
zeigte, gestand er mir eine Fülle guter menschlicherEigen-
schasten zu. von denen ich ketne einzige besitze, beschwor
mich aber , niemals im Leben wteder eine Zeile Prosa
zu schreiben. Ich versprach es ihn.

Auchiseiner Schwester, die sehr früh meine Frau
wurde, hielt ich meine Versprechungen nicht, und sie
trennte sich von mir . Sie verjlano nicht, daß die Viel¬
gestalt des Lebens mich tiefer und schmerzlicher lockte
als ihr Wesen und ihre Liebe, denen ich die erste Zu¬
versicht vor der Allmacht des Herzens und vor der
Heiligkeit der Kunst verdanke.

Als ick wieder allein war , deschlotz ich, zu schreiben.
Schillers großes Wort:

. Was wir als Schönheit hier empfunden,
Wird einst als Wahrheit uns entgegengehen

war meine erste Offenbarung über den Wog. Bestim¬
mend für meine Haltung zur Welt der Erscheinungen
und ihrer Wiedergabe im Licht der Idee wurde das
Wort des Novalis:

„Die Darstellung des Gemütes muß, wie die Dar
stellung der Natur , selbsttätig , eigentümlich, allgemein,
verknüpfend und schöpferisch sein. Nickt wie es ist,
sondern wie es sein könnte und kein muß."

Ambach am Starnberger See , im August 1919.
Waldemar Vaasjela.
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3me . Regiment de Marche de Tirailleurs.
Vergebung

vetr.da»«bholen der Küchenabfälleu.des Pferdedünger»
Am 26. Januar , vormittags 9 Nhr, findet in der

Maunoury -Kaseme sJnfanterie -Kaserne a. d. Schier»
Keiner Str .) im Büro des Verpslegungs-OfsizierS die
Vergebung der Küchenabfälle u. des Pseidedüngers vom
3rne. ktägirnent de Marche de Tirailleurs für die Zeit
vom 1. Februar bis zum 31. Dezember 1920 einschl. statt.

Anfragen von Interessenten find spätestens bis zum
23. Januar an den Vorsitzendendes Berpflegungs-Aus-
schusses des 3. Tirailleurs -Regts. zu richten.

Anbieter haben mit ihrem Personalausweis eine
Bescheinigung von der Bürgermeisterei über ihre Quali¬
fikation als Bewerber herbeizubringen.

Die Angebotssormulare können am 23. Januar bis
S Uhr vorm, im obengenannten Büro abgeholt werden.

Die Angebote sind ebendaselbst am 2S. Januar bis
S Uhr vorm ttags verschlossen abzugeben.

Die Bedingungen können ab 17. Januar jeden Tag
von nachmittags 2 Uhr an eingesehen werden.

Le 14. Jan vier 1920.
Le Chef de Bataillon Gonnel

President de la Commission des Ordinaires,
gez. Gonnel.

Mser-FliillW Msbllilm.
Infolge der wieder erhöhten Arbeitslöhne, der dauernden Steige¬

rung des Rohmaterials (Holz u. Eisen), sowie der Lebensmittel, müssen
wir unsere Leistungen mit einem Aufschlag von 75 % des bestehenden
Tarife ,̂ rückwirkend vom I. d. M. an, in Rechnung stellen. F372

Wir bitten unsere Kundschaft höfl. davon Kenntnis nehmen zu wollen.
Wiesbaden . Januar 1920. _ Der Vorstand.

Verordnung
stber die Einschränkung des Verbrauchs

von elektrischer Arbeit und Gas.
Nach Anhörung der französischen Behörde wrd

nrf Grund der Verordnungen vom 21. Juni 1917 und
z. Oktober 1917 (ReichsgesetzblattS . 513 und 879) von
heute ab die am 7. Januar 1920 veröffentlichte Ver¬
ordnung über Einschränkung im Verbrauch von elektrischer
Arbeit und Gas wie folgt verschärft:

Allgemeine Bestimmungen:
1. « Ne Verbraucher von Gas und Elektrizität

(Licht und Kraststrom) sind zu sparsamstem Ber»
brauch verpflichtet. Dieser darf höchstens 60 •/• des
Verbrauches im gleichen Monat des Jahres 1916
betragen.

Die Beleuchtung mit Gas und Elektri
zität ist abends nach 1« Uhr verboten.

2. Die Beleuchtung von Firmenschildern , die Licht¬
reklamen und die äußere Beleuchtung von Ge-
schästshäufern, Hotels , Restaurants , Kaffeehausern
usw. sind verboten.

3. Großverbraucher von GaS und Elektrizität werden
ebenfalls aus 60 °/, des Verbrauches im gleichen
Monat des Jahres 1916 eingeschränkt.

Besondere Bestimmungen:
L I « sämtlichen Schankwirtschaften, BergnügungS-

statten . Konzerthänfer « » Lichtspielhäusern und
Theater« ist die Benutzung von elektrischem Licht
und Gas nur biS zur jeweils gültigen Polizei-
stunde gestattet.

2. Ladengefchästen, Privatbüro » und Banken ,st der
Verbrauch von Elektrizität und Gas nur bis zum
Anbruch der Dunkelheit gestattet. Die Inhaber
der Ladengeichäfte dürfen in ihren Privatbüros
elektrisches Licht und Gas bi» 7 Uhr weiterbenutzen,
jedoch ist diese Beleuchtung auf ein Mindestmaß zu
beschränken. _ _ .

3. Gasabnehmer dürfen innerhalb der Sperrstunden
kein Gas entnehmen. Der Gasverbrauch ist nlir
gestattet während der Zeit von 6 bis 8 Uhr vor¬
mittag», von II bis 1 Uhr mittag» und von Ein¬
tritt der Dunkelheit bis 10 Uhr abends.

4. Die Straßenbeleuchtung bleibt bis auk weiteres aus
das Brennen der Richtlaternen beichränkt.

5. Der Stromverbrauch der Straßenbahn wird auf
60 Pwzent des Stromverbrauches bei vollem Be-
trieb auf Grund besonderer Vereinbarung zivischen
Straßenbahn und Elektrizitätswerk festgesetzt.

6. Ausnahmen von vorstehenden Vorsdiriften be¬
dürfen der Genehmigung der Allgemeinen Ver¬
waltung der Wasser- uns Lichtwerke, Friedrichstr. 13.

7. Zuwiderhandlungen gegen diese Vorjcheisten unter-
liegen neben dem Entzüge von Gas und Elektrizität
den gesetzlichen Bestrafungen.

8. D e Verordnung vom 7. Januar 1920 tritt hier
mit außer Kraft. F374

Wiesbaden, den 17. Januar 1920.
Der Magistrat.

Gothaer Lebensversicherungsbanka.G.
Bisher abgeschlossene Versicherungen:

2Milliarden 580 Millionen Mark.
Alle Überschüsse kommen unverkürzt den Versiche¬

rungsnehmern zugute.
Nene vorteilhafte Yersicherungsformen , insbesondere Invaliditäts¬
versicherung , Gewährung von Verslchcrnngssummen lu Renten
und die Mitversicherung ergänzender Witwenrente

ermöglichen denkbar vollkommenste Fflrsorge.  79
Vertreter : Hch . Port , Wiesbaden , Luisenstr . 26 (9—12' /, ).

Sofortige Derladegelegenheit
in gepolstertem Patentmöbelwagen

ohne Umladung nach
Berlin u Hamburg

* bietet 109

Bertlkold Jacoby
winahariRit . Dotzh . Str. 57. Telephone 4123 und 40 (0.

Telephon 4180. — Luisenstr . 22, Ecke Bahnhotstr.

Ermittlungen — Beobachtungen,
Privat -Auskünfte überallhin«

Große Erfolge. On parle Iran ?ais. English spoken.
Diskret ! la Referenzen ! Grösste Praxis! Oegr . 1009.

Mgung WIM MMM.
Folgende städtische Dienststellen sind nach dein Hause

Rhoinstrahe Nr . 21 verlegt worden:
») Das städtische Wohnungsamt

(seither im Rathaus ),
dt „ städtische Skequisitionsamt

(seither Rathausstraße 10),
e) . städtische Einquartierungsamt
' ' (seither Marktstraße 1/3).

«egen des Umzuges bleiben Wohnungsamt und
gequlfltlonsamt am Montag, den 19. ds. Mts.,
, . schlossen. F374

Wiesbaden , den 16. Januar 1920.
Der Magistrat.

Gemeindejagd -Verpachtung.
Die Gemeindejagd der Gemeinde Bretzenheim bei

Mainz ist ab 1. Februar 1920 aus 9 eventl. 12 Jahre
,eu zu verpachten, und zwar handelt es sich um5300hes
Morgen. Die Ja ch kann an Liebhaber ganz oder geteilt
mgeschagen werden. Die Gemarkung ist leicht erreich¬
bar durch die Vorortbahn Mainz-Bretzenheim, soivie von
ten Bahnhöfen Mainz-Hauptbahnhof, Marienborn und
Gonsenheim in je S bis 10 Minuten . Alles Nähere aus
vürgermeisterei. Endtermin zur Bewerbung ist d: >
15.  Januar 1920. \ F46
hessische Bürgermeisterei Bretzenheimb. Mainz

Fröhder , Bürgermeister.

Aufforderung!
«k, gerichtlich bestellter Rachloßpfleger der am

10. Januar in Wiesbaden, Adelheidstr. 14, verstorbenen
Fräulein »abette Fischlein fordere ich alle Schuldner
»nd Gläubiger derselben auf, sich bi» »um L Februar
1020 bei mir Pi melden.

Der Rachlaßverwalter:
«echUanwol» Dr. « doiph , 23.

Inh . P . H . Walther , Wiesbaden,
Langgasse 4. — ::— Fernruf 687.

Aeltestes Büro am Platze , bekannt für durchaas
zuverlässig und leistungsfähig.

Nachforschungen
in allen vertraulichen Angelegenheiten.

Ancl/iinfto zu Privat ‘i Heirats- und Geschäfts-
HUuKUIIIlO zwecken, bezl. Familie, Vermögen,

Einkommen , Mitgift , Vorleben , Ruf , Charakter,
Lebenswandel , Gesundheit u. alles Wissenswerte.

Viele freiwillige Dankschreiben . Grösste Erfolge . Solide Preise.

für die 4. Woche vom 19 . bis 25 . Januar 1920.
l/i . Liter Speiseöl zum Preise von 138 Pf . je 7 » Str.

In den Buttergeschäs'en Nr. 24—51:
250 g Marmelade zum Preise von 140 Ps. je Pfd. als

Ersatz für den in den Butter geschästen Nr . 1—23
in der 2. Woche verteilten Kunsthonig.

25V g Würfelzucker . zum Preise von 120 Ps . je Pfd.
125 g Weizengrieß . . „ „ „ 92 Pf . je P o.
125 g Haferflocken . . „ „ „ 290 Pf . ,e Pfd.

Als Ersatz für fehlende Kartoffeln werden
von Dienstag ab in den Kartoffelgeichästen

aus Feld 4 der Kartossellarten verteilt:
5VVg Erbsen . . . zum Preise von 4.— Mf. je Psd.

Sonderverteilung
für Kinder im 3. bis 6. Lebensfahre:

25Vg Kindergerstenmehl z. Preise von 80 Pf. je Psd.
Mitteilungen.

Da der Kleinverkausspreis für Kunsthonig inzwischen
auf 3.70 Mk. je Pfund erhöht worden ist, ist es dem
Lebensmiitel.imt nicht möglich, de» Kunden der Butter-
geschäste Nr. 24—51 Kunsthonig zuzutei en, weshalb sw
die oben angegebene Marmelade erhalte».

Fleisch und Kartoffeln . Im Laufe der Woche
ergeht darüber besondere Bekanntmachung.

Wiesbaden , den 18. Januar 1920. F374
Der Magistrat.

!LeW!!ilhe Höhere HandMule uni)öffentliche
Handelsschule der Stabt Wiesbaden.

Das Schuljahr 1920 beginnt am 15. April. Der
Lehrgang der Höheren Handelsschule umfaßt zwei Halb-
jahre , der der Handelsschule drei Halbjahre. Für die
Aufnahme in die Höhere Handelsschule ist mindestens
erforderlich: 1. Das Einjährig -Freiwilligen-Zeuanis. oder
2. der Nad>weis über den erfolgreichenBesuch der obersten
Klasse einer 10 klassigen Höhere» Mädchenschule, oder
3. die Reife sür die 3. Kla,se der Stuoienanstalt , oder
4. das Sch ußzeugnis des Lyzeums, oder 5. das Zeugnis
darüber, daß eine als vollentw ckeit anerkannte Mittel¬
schule oder eine gllassige Höhere Mädd,enschule ersolg-
reich bis zum Schlüsse besucht und iin Deutschen sowie in
einer Fremdsprache das Prädikat „Gut" erreicht ist, oder
6. der Narlnveis einer gleichwertigen Ausbildung. In die
Handelsschulekönnen nur solche Schüler u. Schülerinnen
aufgenomnren werden, die eine abgeschloisone Bolksschul-
biidung besitzen oder eine mindestens gleichwertige Vor¬
bildung nachiveisen. Schulgeld sür die Höl̂ re Handels-
fchule halbjährlich 100 Mk., für Auswärkige 120 Mk.;
sür die Handelsschule halbjährlich 60 Ml ., sür Aus¬
wärtige 75 Mk. F370

Anmeldungen durch die Elter « werde» baldigst
auf dem Geschäftszimmer der Anstalt, Dotzheim«
Strafe 9, erbeten.

Wiesbaden , im Januar 1920.
_ Der Magistrat.

(0 Geschäfte . —

Devisen -Abteilung.
Direkte Telefon -Anschlüsse 6417, 6418, 6625.

— -&■—

Auf Wunsch regelmäßige
Kursmeldungen schriftlich u. telefonisch.

Wir bitten um Anruf.
Ift . . sr . 1t

Ein großer Posfen Damenkonfektion
vorwiegend warme ^Vinierinünlel habe
Ich zu billigen Preisen zum Verkauf gestellt.
Mk . 98 .— 135 .— 198 — 275 . — 295 —

Besichfigen Sie meine Auslagen.

6 OTTMANN
K160

fffie/zi/sc/ie H/eA/rfzffäti-fose/tsdia#
Jnh .-He/nrit/t Mütter

, Spira/bo/irerfabr/k[fernsprtffu.623 U/feSÖBCfcn, He/enerrsfr 26.
fooU«nörperjormea erhält man durch den Gedrauch des

„Oriental. Krastpukvers"
i  Palet S Mt . 35 >

Hauptmederlage: Schützeahos-Apocheke. Lanaaaiie»1. .

Nächsten Dienstag , den 20. Januar , vormittags
«' /, Uhr onfangend, versteigere ich in memem Ber-

stetgerungslokale IS
!eine große Partie Spezerei-Waren . al» :

56 Büchsen Konserven, Kafseemischung. 18V Lom»
Schokolade, 86 Dosen Fleisch-Extrakt, Suppen-Würsel,
Waschpulver. K-A-Seise u. Stärke, 59 Pakete Früh¬
stückgebäck, Wick)se, Tee, 71 Rollen Salmiakpastillen,
2 Oelmeß-Apparate s. Salat u. Rüböl u. nochv. m.;

ferner um ll Uhr aus der letzten Versteigerung:
2 hochseine blaue Schabracken, 2 noch neue Leder¬
decken, 4 Laternen , 3 säst neue Kut chermäntel in
schwarz u. hell Reithvien, Lederhose», noch neuer
Gehrocku. Ku scher-Fahrrock, Regenmantel, Kutscher-
Pel kragen, Radsahrhose, l Gasheizosen, 1 Ser«

. viettenpres'e und dcrgl. mehr
öffentlich gegen Barzahlung.

>Karl Jacob ,Auktionatoru.Tarator.
Tel. 4636. Wohnunt : Leerobenftraße 9.

srsmvllrt -verWel 'ungen
\ einschließlich der Diebstahls - undFliinderungsgelahren,
vermittelt Generalagent Robert G5tz

Wiesbaden , Itheinstraße 91. Tel. 4840.

Export!
150,000 Sensenwetzsteine (ab Werk

lieferbar ) zu 1.25—2.25. Angebcto unter T . 354
an den TagbL'Verlaz.
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sUM -AngMe )
f Weiblich« Person «,i )
f Kaufmännisches Personals

Fräulein
mit aut . U _ . .
persett in Stenographic

einen,

u* Schreibmaschine, ver
sofort gesucht. Off. unter
fv. 364 cm den Ta gbl.-Vl.

Junges Mädchen
für leichte Büroarbeit ae¬
sucht. Offerten u. U. 364
an den Taabl .-Berlaa.

Fräulein
sprachenkundg. suche für I
mein Geschäft per (of. [
Segall , Langgasse 35,

Kngere Derköuseriu
für Kurz. . Wein-. Woll-
waren -Branche sucht

A. ii. B. Diekl,
_ Nöderbrebe 13,

WSW
Verkäuferin

gesucht
M. Schräder . Lanaaatle 5.

Svez a vntznekchäft.

für Kontor aesucht, Off.
u T. 357 an d. Tagbl .-V.

Lehrmädchen
aus achtb. Familie sucht
Würlenberg

Reugasse.

Lehrmädchen
zu Ostern für meine Var-
fümerie -AKtciluna aesucht.

Dette , MichelSbrra 6.

LehmVA»
aus achtbarer Familie
zu Ostern gesucht.

Nietschmann.

Ord. Lclirmävchen «cs.
Bevorz. m. S-viachrruutn.
Sch-ubaesch. Sviegelgasse t.
Lehrmädchen

aesuckt.
Bäckerei W. Marx,

WanemannÜrnkc 23.
Größeres Gescliäft der

NaheunaSmittelbr , sucht
Lehrmädchen.

Angebote unter O. 358 au
den Tagbl .-Verlao.
l Gewerbliches Personal " )

welche befähigt ist einem
gröberen Ateiier vorzu-
sieben und im Umnana
mit vornehmer Kundschaft
bewandert ist. für erst¬
klassiges Makoesclmft

gesucht.
Gefl, Angebote mit Bild
Und Gckia tsansvrüchen u.
W. 358 an den Tagbl .-V.

Aste lkillemrdeiterm
>v. einem kl. fein. Atelier
selbständig voriteben kann,
gesucht. Oriert . u. U. 365
an den Taabl.-Berlaa.

Mkll - Mid M-arbeiterinaea
gesucht.

B. f?mf. Nerostraür 27. 1.
Selbst. Rock- und
Zuarbeiterinnen

kuwt Nänelr . Webern. 25.JUl'Ult, sVU'UH,
Mlk. u. Kardeiterin

sofort gesucht.
A. Grundei . Röderstr. 17.

Tüchtige
Näherinnen

»Um Abändern v. Blusen
und Nöcken oer sofort bei
bobem Lolin gesucht.

Leovolv Colin.
— Olror'f Burgstraüc 5.

Flickfrau aesucht.
nrich. Wilchclmitr. 42.
rMchenu. MWn

gesucht bei Fran Odemrr.
vlrichttr . 13. 2 St . reäil«.

Büglerin
gesucht Aa' ttrake 29.

Mädchen
kann das Bügeln erlernen
«ei sofortiaer Beraütuna.

Wäscherei Schmidt.
SHöbetÜMat 24.

WGige Putzardeitem
aeg. boben Gehalt , cmgen.
Stelle , fudw Klein, neben
>iessdcn̂:b?gter._Putz!
Mtige©arnißrerin

uni) Zulllbeiterinuen
per sofort oder später ges
P . Peaucellier

Marktstraße 24/26.

Modes!
Suckx per sofort oder

ber 1. Febr . eine angeh.
erste Arbeiterin und eine
tüchtige Vorarbeiterin.

X Merz . Mainz.
Alte Universitätsür , 21,

HiltSailieiterin
gef. Wäscherei Stumpf,
Blücherstraße 6.

Plllkmmien
sofort gesucht.
Zigarettenfabrik

„Menes"
Rbeinaauer Str . 7.

PmchslWili
zum bald. Eintritt s. kranke
Dame im Diakonissenheim
Erbenheim gesucht. Freie
Berpslegung u. Monatsgeh.
bis zu 100 Ml . Näh. Frau
Hauptmaun Weih , Teunel-
bachstr. I I, Haltest, rote L.

MWWMlll
aesucht. Vorst. Montag zw.
ll ii. 12 Auaiistaitraße 9.

Ich suche zum 1. Apr .l,
cvent. früher , eine

junge gebildeteDame'
zur Erziehung

und Pflege
meiner beiden Kinder im
Atter von 5 u. 7 Jahren.
Musikal. geb. Damen be¬
vorzugt. Kenntliche im
Nahen ecw. Offerten mit
Zeugnisabschrift. u. Bild
unter E. 362 au den Tag-
b'ntt -Verlaa

Gesucht sofort

Eäugiingspfleaerin
istaattich geprüft ). mit
nur besten Zeugnissen, zu
14 jährig . Kind. Angeb. an

Frau von Poschinaer,
Haus Hagedorn,

Niederwalluf am  N brin.

Fräulein
aus guter Fam ., kinderl.
u. in Kiiibervilege erf.. zu
3 Mädchen von 9, 5 u. X
Fahren für l . Februar in
bell. Haus mit Familien-
ansch uß nach Mainz aes.
Ang. u. B. 0184 an Ann .-
Erv. D. Frenz G. m. b. H.
Mainz. ^47
Suche gedlld. Fräulein

zu meinen drei sclmlviüch-
ligen Auuaen. Vorst, bei
Winter , Alwinrnktrabe 9.

Junges tvkadchen
vorm, für einige Stunden
zum Svazierengchen mit
3iährig . Mädchen aesucht.
Meldung erbeten

Friedman »,
Kleine Lanaaalle 7.

Haushälterin
tür tl bürgerl . Haushalt
vcr sofort gesucht. Oif . u.
k 364 an den Dank».-V.

Aelt. sauberes Mädchen
zur Führ , des Haush . sof.
«sucht Vorkitrake 8, Part,

Eilig i
Franz . Ofsizierssamilie sticht
Köchin <e»»s. Fainilienkost).
GuterLohn . S ch vor l0 Uhr
vorm. od. nach4 Uhr nachm,
vorstellen Sonnenberger
Strotze 19.

Zum I. Febr . sebstäud.

Köchin
die etwas Hausarb . tut,
in kinderlosen Pillenhaus-
ha!t wegen Verh . iratung
der fetzigen gesucht.

Frau Geb. Rat Kortb.
AIw neiisirake 6.

, Fü , qrökeren Haushalt

Köchin
gesucht.

Vorstellung 8—4. Tele¬
phon 847. Heßstraße 2» bei
der Parkttratze.

Köchin
welche in der gutbürgcrl.
Kückie durchaus erfahren,
an selbitänd. Arbeiten ae-
wohnt ist, bei hoh. Gehalt
in ruhig . Haus ver 1. 2.

gesucht.
Offerten unter L. 337 an
den Taahl .-Ver 'aa._

Köchin
sofort gesucht, best, empf..
jür ein franz . Ehepaar.
Vorstell. Sonntag 12—1
Einser Stricke 43. 3,

Gesucht von HolländernWillu. HausMcheu
mit guten Zeuginss. gegen
sehr hoben Lohn

Gnstav-Frevtaastr . 1. D.

oder Aüeinmäditien, das
kocken kann u. Hausarbeit
übern ., für 1. 2. geiuckit.
Wäsche aukerh . Putzfrau
Vorhand. Vorstell, v. 9—11
vorm, it. 3—5 Ubr nackm.
Taunusstralie 52. 3.
Einfache Stütze oder

Alleinmädchen
das kochen kann u. Haus¬
arbeit übern ., für t . 2. ge¬
sucht. Wäsclw außerhalb.
Putzfrau Vorhand. Näh.

Milivvi.
Fritz-Neuterstraße 10,

Seitenstr . der Lê nallr.Gesucht zum 1. Februar

elnfadje Stütze
oder erfahr , lllcinmädchen
Parkstraße 40,

ipliT
ges. zu älterer Dame in
Bad-Schwa back. Off. nach
Bad - Sckwalbacki vostlag.
unter B. S. _ _

On che«
Femme de chamhre

fran $ahe ou suisse, pas
trop jeune , pour accom-
pagner et soigner une
dame äg6e pour un voyage
5 la Riviera . On demande
de bonnes r6f6rances sous
tous les rapports S’adr.
k la rödaction du journ.
sous A. 460.

mit guten Umgang-form.,
und welclws schon in bess,
Hause tätin war . ver 1. 2.

gesucht.
Stellung angeii., dauernd
und aut bezahlt. O,f . u.
M. 337 an d. Taabl .-Verl.
CrDemL Äinmöööjßn
zum 1. Februar gesucht
Moritzßraße l5. 1.

bas etwas kochen kann,
gesucht Rheinstr. 86,
Parterre.

T. Küchenm. b. 80 Mt.
»ktl. aes. Walkmühlitr . 5l.

Tückitinrs
Alleinmädchen
selbständia im Korben.
Hausarrieit , in kl. ruhig.
Villelibaushalt 13 Person .)
zum 1. 3. oder 15, 3. ge¬
sucht. Keine Wäsche. Putz¬
frau vorhanden. Offerten
u. .€>. 345 Taabl .-Verlaa,
Ein der Sckiu'e entwachs.

Mädchen
von braven E.tern für kl.
Haushalt gesucht.

Kühn , Emser Str . 51. 2.
Fn D.-Pens . k. j. Mdä,.

Haush . u. Kochen ohne
gegens. Vergüt , erlernen.
Walkmühlüratze 51,

Mädchen gesucht.
Over«,

Obst- u. Gemüsehandlung,
Fau 'brrmnenstrrke 12,

Allein Mädchen
bei hoh. Lohn für sof. oder
1. Febr . aeiuckt. Seclig,
Weibenburaiirasre 3. I,

Gesucht für sof, od. sp,
Hausmädchen,
w. nähen k. C. Schieren-
brro . Kavellenttrabe 50.

Tüchtig, ianb. Mädchen
für sofort gesucht.
Frau Direktor ReintjeS,

Webergasse 37.
..Simvliciss'.mus".

Selbständiges tüchtiges
Alleinmädchen
aesucht. Dr . Rotb. Luisen.
ktrabe7. 1. Televlum 868.

Zuoerläffiaes ruhiges
Alleinmädchen

zum 1. Februar von einz.
Ehepaar gegen hoh. Lohn
gesucht. Meldungen von
10—12 und 2—4 Ubr

Nerotal 54,
Gesuch! wird von einer

Dame ein besseres nickt
zu iunaes

welches selbständig kochen
kann und den klein. Hcrus-
bait führen muß. Offert.
n, M. 360 an d. Taabl .-B.

Alleinmädchen
aeaen hoben Lohn gesucht
Adelbeiditrake 45, Bart,

Braves Müache,,
für gleich od. spät, bei gut.
Lohn « s. Maclt-'nh .ümer,
Dismarckrina 1, P ^rt
Raves ehr!.wlhen'

welches kochen kann, für
gleich oder soäter gesucht,
Zweitmädchen vorhanden.

Fran Vollmer,
Giistav-Ftentagilrnsze 24.

M Müülhm
das etwas kocken k., zum
1. Febr . oder später gegen
g. Lohn gesucht. Stunden¬
frau vorhanden.

Schöne Aussicht 26.
Ein tüchtiges

Hausmädchen
zum 1. Februar in kl.
Herrfckmftshaush. gesuckit

Emter Strobe 16.
Alleinmädchen,

sauberes fleiüiges, per
l . Febr . od. später zu drei
erwachsenen Personen ge¬
sucht. Vorzmtellen zwisch
2 u. 3 Uhr mittags und
7 u. 8 Ubr abends. Berg,
Rüdesbeimer Straße 7.

Wegen Hi-irat meines
jetzigen Hausmädchens
(8 Jahre im Hau e) suche
ich zum 1. März ein
jung. Mädchen
das etwas nähen, bügeln
und servieren lann. Frau
Rechtsanwalt Liebmann,
Juliusstr . 5. Tel. 1019.
Borstellen Sonntag und
Montag nachm,ttag.

Sclbstünd. Mädchen
oder ig. Kriege rsivitw«
für einen Haushalt »es.
Schierilciner Str , 20, H,p. I
AUeinmüch. z. 1. Febr.

für kl. Haushalt gesucht
Rauenthaler Straße 16. 3.
Alleinmädchen
sauber, tüchtig, in Leinen
Haushalt gesucht Schwal-
backer Straße 46, 3.

Tüchtiges Mädchen
mit guten Empsehluugcn
ganz oder tagsüber in
ruhigen Haushalt gesucht
Adelb eidstraße 97, 2.
Bsites Söüsinipr

von einzelner Dame ges.
Franksnrier Strecke 15,
Äleaen Heirat des setzig.

Mädchen für alles oder
eiufack« Stütze gesuclit
Parkstrccke 53.

Zimmermädchen
gesucht. Hotel Bellevue,
Wilbelmstratze 32.

Braves Mädchen
für Herrsch.-H. i2 Pers .)
s. a. Walluser Str . 11,2 l.

Zuverl. Alleinmädchen
für 15. Febr . gesucht. Aor-
zuistellen von 1—4 Uhr.
Tel. 3403. Dr . Goldstein.
Lanzstraße 41, 2.

Braves Mädchen.
auch vom Laude, bei gut.
Behandl. u. Lohn gesucht.
Näh. Moritzstraße 16. im
Restaurant.  _

tanbereS

welches se bitändia kochen
kann u. alle Hausarbeit
versteht, in k, einen-Billen-
haushalt für sofort ae¬
sucht. Daselbst wird auch
ein jünaeres HanSmädchrn
aesucht. Vorzustellen zw.
ll und 4 Uhr

Beetbavenstrabe 17.
Raves jung. Mödlheü
lam liebsten vom Lande!
in kl. Haushalt bei Fam .-
Anschlui' u. guter Bchand-
una lKocheu wird ge',.! v,

sofort oder später gesucht.
Näheres bei Fron Mener,
Dotzbcimer Str , 44, 2.
MMMeNKW
bei gut. Behandl . u. Lob«
sof. oder später ges. Jeden
Sonntag Ausgang , keine
Wäsche. Frau Dr . Zeitlin,
Nbeinstr 98. Tel . 2422.

Tüchtiges
Alleinmädchen
für kleinen Haushalt ge¬
sucht Adelheidstraße 93» 1.

Gesucht zum 1. Februar
zuverlässiges kinderliebes

in angenehme St , Kennt¬
nisse im Bügeln . Servier,
u. Nähen erw. Vorstellen
nach televh. Anrut 6008.

Frau M. Oldenburg.
Freseuinsslr . 43.

Zuvcrlü >liaes solides
Alleinmädchen

in kleinen H«»sh, aesucht
Bahnbofstrake 5. I.

Tüchtiaes
Alleinmädchen
das kochen kann, für klein.
Hansh . sof. ges. Kaiser-
Fric drich.Nin« 43, 1 links.

Suche zum 1. Febr.
ein tücht. fleiß , INädchen
für Küclie u. Haushalt.
Näheres zu erfrag . Lork-
itraße 2, Metzgerei.

Tüchtiges sclbsh, nickck
zu junges Mädchen für
den Haushalt sofort oder
t , Febr . 1920 gesucht.
Fr . Eruiert , Nöderstr. 2.
_ Römcr -Ecckcll,_

Weaen Verheiratung
besseres Mädchen

zu 2 Pers . für Kücke und
Haushalt bald gesucht.
Dauerstcll . u. Zukunfts-
sicherunn. da keine Kinder
vorb. Offert , u. B. 362
an den Taabl, -Ber 'aa.

Suclie zum 15. 2. oder
früher F200

ordentliches Mädchen
1möglichst Köchin).
Fra » W. Beck. Biebrich.

Mbeinnaust raste 3._
Dienstmädchen
in landwirtschnftl. Haus¬
halt aesucht in Biebrich,
0>nrtenstras -e 4.

Franz . Fam . r. Mädchen,
das zu .Hause schläft,
50 Mk. mtl. m. Verpfleg.
Vorjtell . mit Zeugn. von
V21A bis 1Ä.  Stahmann,
Jahnsrraße 30._

6auöer. Mihm
in kleinen kinderl. Haus¬
halt tagsüber oder fiir
ganz aeiuckt Niederwald-
stiake 8, I recküs.

Ordeiitl . Mädchen»
in allen Hausarbeiten be¬
wandert , zu drei erwachs.tersonen tagsüb. gesucht.ute Vervilegunq . Näh,
Dotzbeimer Str , 41, G. l >

Ig . Mädchen
tagsüber bei gutem Lohn
aesuchi Röderitrake 42.

Saub . zuverl . Frau
v. 14-9— 11 f. Hcmsavb.
aes, Klovikochstr. 2l , 1 l.

Ehrl. Frauo. Madlheu
für täglich 8—10 vormitt,
gesucht. Vorstell. 9—10
Nerotal 80.
Zuv. Frau morg. VA-  St.
aes. Hillmunditraße 50, 2,

Mädchen od. Frau
für leichte Lausack . 2mw!
3 St . wöchenbl. tSt . 1.10),
event. jeden Tag, sofort
gesucht. Metzer. Rhcin-
srraüe 47, 2,

Ehrliche fleih. Frau
oder jväadchen 3 Stunden
vorm, oder nrng. Mäoawn
tagsüber bei gutem Lohn
zum 1. Februar gesucht
Wal kmühlst raße 37. 3 l.

Gebucht wirb sauberes
Mädcheu oder Frau

von 8—12 vormittags bei
Schmidt. Nikolasktr. 14c.
Zuv. Sri, »denfr. o. Mdch.
für sof. aes. Frau Oberst
Ho' r ictiter, Eltv . Str , 19. 1

Monatsfrau
für 2 Stunden vormittags

gesucht
Naurnthgler Str . 16. 1.
MonatSmädch. od. Frau

vo» 10—3 Uhr gesucht
Kirawasfe 11, 2 I._
Mouatssrauoh.Mlhen
täglich 2 Stunden ge».
Zu erfragen bei lllobbach,
Ludwistrabe 4. Laden.

Gut empfahl, tüchtige
ehr ' i-4>e

MMtSslN
»oder auch Mädchen),
w, an aründl . Pnven
gewöhnt, von alles,istrb,
Herrn zw. llkeinigung
von Wohnung und
Büro morgens früh
2 Stunden

gesucht.
Ang. m. Stnndrnvrris.
Empf ., Zeitnng. usw.
u. S . 343 Taabl .-Verl.

Monotsfr . lDaurrst .) aes.
Klarcnthaler Str . 2, 1 I.

Monatssrau
vorm von 8—10J4 und
nochmrttggS von 2—4 ge¬
sucht Marttstratze 29, L

Rein iclie zuverläffige
Monatssrau

täglich von 8—11 gesucht
Adelbeid'trgbe 68. 1

Waschfrau
3 Tage iw der Woche
gesucht. Gußmann , Aar-
ktrnt-e 29.

Saubere Pnvfrau
für Reinmacben eines
Herrsckmftstrcvvcnh. ges.
Wohnungsnachweis - Büro

Lion „. Eie.,
Bahnboi strabe 8,

Eine Pubs, 'g'i z. Laden-
outzen ges. Heinrich, Wil-
helmstrnße 42.

Jüng . LaufmSdch.
fern. Lehrmädchen
mit guten Schulzeug¬
nissen für bald oder
später gesucht.

Warenhaus
Julius Bormatz

G. m. b. H.

Junges L«ufmädchen,
kräftig, gcsucht -Schu-l-
bera 19, Vdh Part.

Anstand, ia. Mädchen
zum Gängebesorgen und
für leichP Arbeiten ges.

Walther Seidel,
Milh "lmstraße 56.
Iunaes Mädchen

zum Besorgen von Aus¬
gängen tagsüber gesucht.

X  Ehr . Glücklich.
Wilhelmstraße 56.

f Männliche Personen )

^ Kaufmännisches Personal )

SioiMorant’
UWM

zum Abschluß für 6 bis 8
Wochen, zunächst aushilfs¬
weise, aber mit Aussicht
auf spätere Anstellung, bei
günstiger Arbeitszeit und
guter Bezahlung von
Aktien-Gesellickwit 101

kosort gesucht.
Offerten mit Zeugnis¬
abschriften unter A. 459
an den Taabl .-Verlaa.

Buchhalter
mit der amerikanischen
Buchführung vertraut , in
Stcnogravbie und Ma¬
schinenschreiben bewand.,
zum baldigen Eintritt ge¬
sucht. Oif . mit Gebglts-
unsorüchen u. Zeugnis¬
abschriften u. M. 182 an
ne Tagbl .-Zweigstelle.
Durchaus zuverl . Persön¬
lichkeit aes., w. Erfahrung
in Bankangelogenh. gefitzt,
zur Untentützung bei Ver¬
mögensverwaltung . Gefl,
Off, u, D. 362 Tazchl.-Vl,

ProvisiousreisMer
ev. Dame, zum Besuch der
Kolonialwarenhdl. u. Land¬
wirte gesucht. Offert , unt.
E . 365 an d. Tagbl.-Verl.

und Lehrmädchen
für versch. kausm. Konwre

für sofort gesucht.
Stellenvermittlung des

itaufm . Vereins
Luisenstraße 26. F285

Lehrling
unter sehr günstigen Be-
Liugungen s. m, Engros-
Eteschäft sof. gesucht. Nur
selbstgeichr. Offerten erb.

M, S . Wreschner,
Friedrichstr. 48.

Lehrling
für Lager per Ostern
gesucht.

Nietschmann.

Lehrling
aus guter Familie zu
Ostern gesucht.

..Büro Hansa ".
Babubofitrake 8.

Lehrling
von hiesig. EnaroSaeiämst
zu Oiieni gesucht. Gute
Ausbildung zugesicherl.
Vergüiung gewährt . An-
vcbote unter E. 353 an
den Taab '.-Verlga._

/ Lehrling
mit guter Sd,ulbildung
zu Ostern gesucht.

Rudolf Stallen.
Babubofstrabc 4.

Kauf« . Lehrling
mit guter Schulbildung v.
1. Avril gesucht.

Rosenthal u. (£».,
Maschin.- u. HauSh.-Art ..

Kirckoaiie5.

Auk das Büro e. groß.
Buchdruckerri in Wiesbad.
wird zum 1. April d. Js .,
event. früher , ein

Lehrling
evang., m. höherer Schul-
büdunp gesucht. Sclbst-
gesckr'eb. Liewerbungsschr.
sowie Lebenslauf unter
M. 362 an den Taabl .-V.

Lehrling
für kaufm. Büro zum sof.
Eintritt aesucht. Etwas
Vortenntniffe erw. Nebst
entspreck. Vergütung freie
Straßenbahnk . Schriftliche
Angebote erbeten
Wiesbadener Eisrnaieüer,

Schumacher «. Stark.
f Gewerblicher Personal )̂

Trio gesucht
per 1. Februar . Getäll.
Offerten unter D. 342 an
den Taabl .-Vertaa. _
Ml. Sloolnfpieln
gesucht bei freier Station
u. hohem Lohn. Vorzu¬
stellen in Bingen a. Rh.,
Nabeoiiai 22._

Goldarbeiler
für Neuarbeiten und Re¬
paraturen bei hohem Lohn
sofort gesucht.

Georg Sommer.
_ Weberaaüe 14.

TüchtineMöbMreiuer
sirckt Fak, Lenz, Friedrich-
strab x 10,_
EWige Zimmerleute

sucht Baugeschäit Q. Datz,
Gonsenheim. Zu melden
Soortvlav bei Fort Heilen.
Mainz -Kastel._

KW. Scmrafrijeur
ii. W

bei höchstem Gehalt gesucht«
Dette . Michelsberg 6.

Gärtnergehilfe
aesuckü. Wilhelm Witte»
Schierstein. Wiesbadener
Strab .- 30, Gärtnerei.

Ifldjt.Dumeu-KAeiirer
oder Herrenschneider, w.
sich aus fein. Dameusachen
cinarb . wollen, sofort oder
später bei höchstem Tarif
uack Coblenz gesucht. Vor¬
zustellen bei
Wilhelm Galler tf. C#»

Wiesbaden.
Nitolasitraße 21. 1.

RoWneiSn
ll . Tarif)

für Werkstäite od. außer
dem Hause gesucht.

R . Meibner , Neuaalle 3.
Schneider, w. Grohstück

mitmackt. gesucht. Näh res
Albrr-chtstraße 46. Laden,

Tagschneider
u. 2—3 Großstückarb. ges.
Dotzbeimer Scknste 41/

Wclckier Schneider
m. n. einiire Jack.. Westen
u. Hosen mit ? 1. Kostüm-
Arbeiterin ges. H. Weher,
NikölaSitratze 39.

Lehrling zu Ostern ge-
sumt Buckdruckerei Münch,
FaaiilÄrunnenstraßc 3.

Für unsere
Linier - Anstalt
suchen wir zu Ostern
einen braven Jungen ou#
achtbarer Familie als

Lehrling.
Gebrüder Pctmeckh.

_ Li'isenvlatz 3,_
WllinHeckhrl'W

sucht für Ostern
Paul Ennclmann,
Uhrmackc-rmeister,

MichelSbera 13.

Lehrling
gesucht.

P. I . Fliegen
Kupferschmiederei und

Vcrzinnerei,
Waaem .innstraüc 37.
Ofcnsever -Lehrlina

asgen sofortiae Vevg. ges.
Peter Kikb. Serd - u. Oien-
.yZchä-ft. Steingossc 32.

ölhueider-Lehrjunge
gekuibt. Philivv Kunz.
Lartingstraße 4._

Lehrling
für Haararbeit zu Ostern
oder früher gesucht.

Dette. MickelSbera&
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Heizer
».  Bed. 1 Lokomobile gef.,
dauernd. Stell . Oss. mit
ZeugniSabschr. o. Ang. früh.
Stell , u. N . 183 Tagbl.-Zw.,
Bismarckring.

Hausdiener und Parker
für Mrnusakturwaren - Ge-
Haft gciiicht. ehrlich, tüchl.
jünger. Mann ans anstünd.tamilieu.mit gut.Zeug».

chr ftl. Angcb. u. Z. 865
an den Tagbl.-Verlag.

[ Wllm-WA 1
f Weibliche Personen )
snausmLnnlIche» Personals

Junge Dame,
d. langsähr . Taligteit im
Bankwesen aut bewairdcrt,
frmisösisckx uird englisch.
Svrachkcnntn .» s. Stellung
in Bankhaus oder grünerer
Fabrik . Offerten unter
W. 345 an den Tagbl.-Vl.

Dame
deutsch und sranz. sprechend,
sucht Stelle als

Dolmetscherin
oder Dam .s de Comp. Off
u. v . 856 an den Tagbl.-
Verlag erbeten._
Sehr flotte Stenotmnstin
("300 Silben ) mn lamrsahr.
Praxis ?udtt per sofort
für Tage Bcfct-äftr «,mg.
Off . u. L. 183 an d,c
Tairbl.-ZweiÄtelle._
Arht. Hotel-Sekretärin
sucht sofort Stellung . Off.

KuA für meine Ächter
22 Jahre alt . evcmgel,. in
rruiem Hause Stell zweck?
weiterer Buvbilduna im
Honsbalt , bei. im Kochen.
Auf Wunsch wird Ver-
gütung gewährt. Famtl .-
Anschluß Bedingung.

Johann Sckerb,
Weiiihandluna.

Niedrr -Sanlveim a. Rh.
Mädchen

iuckrt Stclluim m gutem
Haushalt . Nähere Aus¬
kunft bei Sauerlano.
Kirckraass« 44._

Tückt. Mädchen,
lWüvttemb.). w. doch.
suckrt Stell , in kl. kinderl.
HauSH.. acht a. in sranz.
F<nn. Off . Ennlie Dreher.
Pjeor .. Tannhäuserslr . 7

Ächtiger iunger Mann.
gelernt. Diener , aktiv ged.
Kavall., guter Pserdepfleg.»
auch in sonst. Arb . beivand.,
ucht gestützt auf gute Zeugn.
paiiende Steile, am liebsten
Vertrauensposten. Offerten
unt . 1» 865 an Tgbl.-Verl.
Ehrl , Junge (Radfahrer!

s. f. di« A-veirdft Bc schälst.
Gefl. Off . u. O. 183 an
die TankK.-Zweigstelle.

3unges MäWm
[aus guter Familie suchtsür nachm. oder den ganz.
Taa Steschäitigung. Off.
unter D. 355 an den Tag-
-lakt-Vrr 'aa.

ür dauernd von großer Fabrik in Mainz gesucht.
Angebote (Ansängerinncn zwecklos) unter Beifüg
eines Lichtbildes und Zeugnisabschriften sowie
Nennung der Gehaltsansprüche unter ki. 1429
an Ann .-Erped . D. Frenz . G. nt. b. H., Mainz.

Bnständ. brav. Mädchen
srolÄ vorm. 3—4 Std . Be»
VdfiftftMiunB. Näh. Nettel-
beckitrlrfte 21. Hth. Part.

i Anständ. steift. Mädäirii
sucht von morgens bis
i'tber Mittag Stellung >n
gutem ßmrfe . Gefl. Off.
unter H. 365 Tw.ibl. Pcrl.

[  M ännliche Personen )
f Uaufmännlsche»Personal)
Voyageur commerce
demande place avec fixe.
Bcrire sous E . 860 au

IBureau du journal.

Schließfach 17
Fräul . m. kaufm. Bild.

u. Svrachkenntnissen such:
Stellung in Gefchii : oder
als Telephonistin. Off. u.
B. 366 an dcn Taabl .-V!.

M.
23 Iabre , aus sehr guter
Familie , wünscht Stell,
zum 1. oder 15. in keiner
Brcinckx. als Verkäuferin,
in Pudbr . gel. Bevorzugt
Stelle , wo engl. Svrach-
kenntniife. auch etw. Frz.
perl. werden. Offerten u.
G 361 an den Taabl .-V

X Frl . a. o. Familie
m. höh. Schuld. <Ob.-Lpz.)
w. Anf.-Stell . auf Bank
od. Büro eines kauimänn.
Betriebs . Geil . Offerten
u. O. 354 Tw,bl .-Verlag.

Junae Fra » aus gutem
Sause sucht Stellung als

ks. MImeWer
I f>anz. u. engl., gel. Kauf¬

mann. gewandt u. selbst,
im Verkehr, event. tüchng.

JBerk., beite Referenzen,
emvfiehlt fick f. dauernde
Stellung . Offerten unter
F. 365 an den Taab !.-P.

, Geschäftsmann
I sucht Vertretung in Tabak'

bramck« oder Lsbensinittet.
! Offerten unter L. 362 an
den Taabl .-Verlag.

Franz , und engl, fprech.
Verkäufer, gew. im Verk.
mit auSl. Kundschaft, beste

, Zengn., sucht Stell , zum
1 2. 1920. Angebote u
Cf. 365 an den Taabl .-V

oder dergl. Offerten u.
S 361 an den Taabl .-V.

Junae Fra » kuckt Stell.
itfs Verkäuferin in erstemM-oD. MegeM.
Offerten unter T . 361 an
den Taabk.-Berlna.

Ẑriegerswitwe
mehr. Jahre in der Lebens
mittelbr. tätig, s. pass. Stell.
Ojs. u. 1 . 868 an Taglt- Bl.
^ Gewerbliches Person al ^ !

Zahntechnikerin
sucht Stell ., evt. a '.S Emv-
sanaSdame. Auch Umgeg.
Offerten unter F . 362 an
dem Tagbl .-Verlag,—

Kraft . Konfirmandinyit-firil.z.Kleiderm-cuheSbeimer Str . 75. H. 2 r

Jeune fille allemande|
demande place de banne
4 tout faire dans famitle
fran $aise. Ecrire sous
v . 861 Ta gbl.-Verl.

DUnguierte Dame
gefetzten Alters , mit heit.
Gemüt kDänin ). w. zwecks
gciitiaer Anregung für
einige Stunden am Tage
Befckäitigung. Offert , u.
E. 364 an d. Taaül .-Verl.

Gebild. Dame
Mitte 80. sucht Betätig .,
zur Gesellschaft «. Skai,
alt . Dame oder Ebevaar:
aus Wunsch auch Mithilfe
im Sauswesen . Offert , u.
<y 183 an Tanbl .-ZiveiaQ.
Lhmpatifche. gowiiieuhasle

^inderpslegerin
sucht Stellung in gut.Hause.
Oss. mit »Sh. Beding, unt.
v ^ 368 an dcn Tagbl.-Verl

Zunge MMM
ohne Anhang kuckt Stelle
in beiierem frauenlosen
Haushalt . Okierten »nt
G." 358 an den Taabl .-V..

welches kochen kann. smÜt
Stelle als Allcinmädchrn
in gutem Saus «. Off . u.
(j . 360 an tea La sdt.-v.

^ Junger Man ».23 I .. welcher in Manu
fafaktur - u. KonfektionS
brauche tätig war , sucht
Stelle als Verkäufer oder
Lagerist. Geil . Jusckrr. u
F. 348 an den Tagbl.-Vl.

Geb. jg. Mann, aus
guter Fan, ., mit franz. und
e gl. Sprachkenntnissen. in
Krankenpflege erfahr ., sucht

-Stelle alsSekretär. Reisehegkeller
oder Meger

cv. inS Ausland. Off. unt.
L. 361 an den Tagbl.-Berl

Fg. Mann . 23 Jahre.
sucht Stelle als Aiif.-Buch,-
balter . Gefl. Jiischr. u.
G. 348 an den Tagbl.-Vl

flaufm.Lehrstelle
sucht Schüler d. höheren
Handelsschule (Abitur)
zu Ostern auf Bank od.
E" ar.-Geich.hier ».Mainz
Off. u. 3 . -861 Tagbl.-B.

Früh . Serrsch.-Dlener,
4 Jahre i. Sanitätsdienst
tätig , sucht, gestützt aui
sehr gute Zeugnisse. Skr»
traueriSvosten, gl. welcher
Art . Kaution kann gestellt
werden. Karl Schnepf,
Schierstein, Rhcinstr . 15.

Junger Mann
18 Jahre , sucht Ansangsst.
als Kutscher oder im Lager.
Off. u. M. 365 an Tagvl.-B.

Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt einen
im Bank - und Eenofsenschastswesen durchaus

erfahrenen jungen Mann
dem bei zufriedenstelleitde» Leistungen die Wahl als
Vorstandsmitglied in Aussicht gestellt wird. F372

Gefl. Angebote sind nur a» den Vorsitzenden des
AuffichtsrateS, Herrn G . Pfaff , Idstein i. T ., zu richten.Vorslhvh-Ärein 311 Zdstelne.E.m.u.H.

StenotypistinF46

Rechtsanwalt
->er sich hier niederlüßt , sucht jungen , strebsamen

Bürogehilsen A
perfetter Stenotypist ) als erste Kraft.

Offerten unter O. 361 an den Tagbl.-Verlag

Flotte Kassiererin
mit guten Empfehlungen gesucht.

S.Blumenthal & Co.

Jüngere Verkäuferin
(brauchekundig) zum baldigen Eintritt gesucht.

Rosenthal &  David,
Wilhelmstraß« 44.

Lehrmädchen
aus gutem Ilause zum bald . Eintritt gesucht

Rosenthal & David
* Wilhelmstraße 44.

. . . |Lehrmädchen
aus guter Familie gesucht.

S . Blumenthal & Co.

Als Leiterin
meines Mode -Salons , in welchemgam.Mideru.SaMMöerfßinltJra

angefertigt werden, wird eine ganz hervorragend
tüchtige aiiererfte Kraft gesucht. Dieselbe
muß in der Hai ptsache die Verkaassverhandlungen
mit der Kuudsd)aft führen, gecigaete Vorschläge
machen und dann die Ausführung der Arbeiten
iin Atelier überwachen.

Nur Damen, welche lange Jahre bereits in
erstklas-igen Salons selbständig und leitend tätig
gewesen sind und über vornehmsten Geschmack ver-
sü,en, werden um Einreichung ihrer Lsserte
nebst Aneabe des Alters, der Gehaltsansprüche,
die bei entsprechenden Gegenleistungen >in jeder
Höhe gewährt werden und Beifügung von Zeug-
abschristen unter L. R . 9555 an Rudolf Masse,
Leipzig , gebeten. _ Fl 21

Für Abiturient d. Oberreal-
ichulez.Ostern paiiende Lehr«
stelle gesucht. Offert, unter
F.181 Tgbl.-Zw st.Bism.-R.

Lohn aöjtöücer eitern
9 I . Mitteisämle besucht,
des. Reife z. Einjährig ..
englisch, franz . Vorkennt-
niffe. sucht zu Ostern
Lehrstelle in Bankarschäft.
Off, n. I . 358 Tagb :.-V,_.

Braver Junge
mtiS acktb. Fannlic sucht
bis Ostern Lchntelle ,n
kaufm. Beruf . Off. unter
8. 360 an den Tagbl.-Dl.
CGewerblicher Personal)

Pianist
I» routiniert , z. 1. Frbr.
frei, evt. früber . Osiert.
nach Luremburgstr . 6. P -.
i ei Büttner

Militär -Anwärter,
verheiratet , sucht für so¬
fort SZertrauenlwosten, gl
welcher Art . Geil . Off.
unter B. 351 an den
Tagt'l .Berla «.

ffiiütnnu.Mein
(6jähr. Fahrzeit) sucht z»m
Februar oder später Stell.
Gest. Oss. unter P . 865 an
de» ragbt -veckag erbet«».

Weißnäherinnen
selbständige und einige Anfängerinnen zum bald.
Eintritt für dauernd gesucht. Lpitzen-Manufaltur
Loni» Franke, Wilhclmstratze 28.

Wir juchen für unser Atelier per sofort oder später
mehrere tüchtige

= Handstickerinnen. =
Daselbst zu Ostern oder früher
2 Lehrmädchen

aus guter Familie.
Kunst» tt. Kurbelstickerei

Sack& Schroedter,
Kirchgasse 29.

Mllges
inoerlfiff. .

I bei guter Verpflegungu.hohem Lohn in srauen-
losen Haushalt aus sofort gesucht. Offerten mög¬
lichst mit Bild, unter S. 355 an den Tagbl.-Verlag.

sucht zum baldigen Eintritt möglichst branche-
kundigen

MMlenL'velsiiiili-Wrlls.
ferner

lUkll die JHllUlllrUUltl

MW fiontoiiftin.
Offerten mit Zengn .-Abschr. u. Gehaltsanspr.
untr 6 . 3049 an Ann.-Exdeditwn D. Frenz»
' m. b. H., Wiesbaden . *' 47

der selbständig zuschne den und probieren kann, bei
hohem Gehalt für dauernd in feines Maßgeschäftgesucht.

Offerten unter D. 866 an den Tagbl.-Verl.

Hotel - Portier
30 Jahre , prima Zeugnisse,.

_ _ sucht Stellung.
Spricht perfekt Französisch und Englisch.
Offerten unter L. 363 an den Tagbl .-Verlag.

3-,4-0.5-Zimmer-
Wohnung

von kinderlosem Ebeva»
ver sofort od. spät., jedoch
bis spät. 1. >0. 1920

gekuckt.
Offerten unter T. 348 au
dcn Taabl .-Verlag.

Etage von
4—6 Zimmern
von kleiner Familie für bald
oder im Lause de» Jahrs»
zu mieten
oder Etagenhaus

(nvnn auch für spürer)
mit freiwerdender Wohnung.
>vtl. kleinere Billa , zu kauf,
gesucht. Off. u. 0 . 35» an
Tagbl.-Bering.

Suche bis 1. Februar.
März oder später
S-ziniM-M » !
in beleibter Hauvtstratze.
Offerten unter A. 468 au
>en Taabl .-Bevlaa.

Metunp ]
1 Zimmer.

1 Zim. u. ft. an alleinst.
Frau gegen Hausaobeil
u. Vemütun « abz. Ott.
u. M. 183 Tagbl .-Zmglt.

Läden U. GeschSstsräumr.
Hecderstrafte 11 SLerkilätte

oder Lagerraum foroct
zu vermieten. Näheres
Jeron -o. Stb . 1.

Wirtslhastm.Frembenz.
Möbel vhd.. Mitte Stadt,
auch z. Kaffee oder and.
Geschäft pass., zu „verm.
Vermiltl . verb. Näh. im
Tanbl .-Verlaa . l 'c

Fabrik-Lager
Büro - Räume
ca. 260 Qmtr .. N. Hauvt-
bahahof, zu verm. In¬
teressenten eriobr . Näh.
u. H. 363 an d. Tagbl .-V.

Möftt Zim.. Manf nk>»
Blücherstr. 8. Vdh. 2 r..
möbl. Zimmer zu verm.

Helenenstr. 2, 2 r., Ecke
Bteichitr., möbl. ' Man | .
mit Veision sof. zu »in.

Wellribftr . 21, 1. 2 schöne
möbl. Zimmer , auch zur
Franz , od. Ausländ , z. v.

Wohn- und Lchlafpm. in.
Kochgeleg. u. eig. Abschi.,
möbl., sofort zu vermieten
Oranieustr. 18, 2.

NM . 3imiM
mit od. ohne Pension zu
vermieten. Näh. Taunus-
straste 41, 3 rechts.

Mbl. Wwl
mit Küclien - Benutzung
sKaiser-Friedr . N̂ingl an
sranzüsischc Ofiiz . - Fa >n.
sofvn zu vermieten . On.
unter 11. 363 an den
den Taekbl.-Verlag.

Gut möbl. Zimmer mit
ftückunbenutzuirg an ei»
französ. Ehepaar zu ver-
mieten. Adresse zu erfr.
im Taabl .-Verlag . Ob

Bierstndt, Erbeiihelmer
Strafte 26. schön, groft.
möbl. Zim .. ev. mit zn-e>
Betten , Kückunbenutz.
Ücere Zim.. Manl . nlw

Adolfstraße 3 gr. Maus,
mit Kochofen zu verm.
Näheres Vovderü. 1.

Jahns » . 44 Frontsb .-Ziin.
mit Sh>dwd . an.t verm.

WgWe

Französisches
Ehepaar

sucht eineBilla
illöbüert od. unmöbl.

per sofort
zu« enö.zukgOn

Offerten unt . T. 366
an den Tagbl.-Berl.

Ja . Brautpaar s. fd« >uiHnilner-WohnW
zum 1. April. Osiert . u.
3 352 an den Taabl .-V.

Gut emvfohlene Frau
sucht 2-Jiin .-Wohn. gegen
Hausarbeit , am liechten
Fvvntspitze. Offerten u.O. 181 Taetbl.-diveigitell«.

Kriegers -Witwe
ucht 2-Jim .-Wohn. im

Stock, ev. geg. Hausarbeit
Off , u. V. »53 Taabl .-Vl.

r -W .-Wohmg
von best. Familie zum
1. 4:  1920 aekucht. Uebern.
event. auch Hausmeiüerit.
in vefserem SauS . Osiert.
u. B. 354 an den Tagbl.-
Verlaa erbeten._

Brautpaar
sucht aus gleich oder später
eine 2-Zimmer -Wohnung.
Osf. zu rick-ten an St. Lendle,
Dotzheimer Straße 150, 4

Brautpaar
‘uufrt schöne 2—3-Zimmer
Wohnung . Offerten unter
D . 352 an dcn Tagbl .-Vl
Aelt . alleinstehende

Dame
ucht z. 1. April 1920 eine
2—3-Zim.-Wohn. m. Küche,
auch Frontspitz- Wohnung.
Gefl. Offerten ». M . 356
an den Tagbl.-Verlag.

Sch. 2- od. 3-Zilu.-W»hn.
auf sofort oder später von
hier angestelltcm Postbe^
amten zu mieten gesucht.
Off . u. L. 182 Mi die
Taabs .-Zweigstelle.

ikeW S-W .-WO.
mit Küclte und Mansarde,
Kohlcnraum , oder eine
gleiclx: Frontsp .-Wohnung
in beks. Hause z. 1. April
1920 von 2 Damen mit
Fräulein . Off . u. G. 357
an den Taabl .-Verlag.
ToktorSwitwe fitcfit schöne
z-Mser-MNm

event. Teituna rin . aroft.
Wohnnna zum 1. 4. 1920,
evt. svätrr . Offerten unt
,<s. 352 an den Taabl .-V

Gesucht zum t 4. 1920
3-3im .-W>ohn. für «tt r.
Ehepaar . Off . cm I . 58.,
iftficimwicr Strafte 2. 4

Kiiidcrl. Ehepaar
sucht zum 1. 4. 20 oder
früher 3—4-Zim. »Wohn
Erlichst mit Zentralhciz.
in gutem Haute. Off. u
F . 366 an den Twrbl.-Sh

Kinderloses EÜev.. Be'
amtcr , suckt ver sofort
3—4-Zim.-Wohn,
möglichst Zentrum der
Stadt . Bermilt .cr erw.
Angebote u. O. 363 an
den Taabl .-Verlag,

Zwei rnb. Damen suchen
3—4-Zim.-Wohn.
l . oder 2. Etage, in nuc
gutem Hause, aus soiort
oder später, am liebsten
Emter Strafte . Ossert. u
R 365 an den Tacchl.-S

mit etcktr. L„ freie Lage.
Balkon, Zubehör, g eich
oder 1. April von gebildet,
ält . Herrn gesucht. Offert.
». I - d- Taabl .-V

Junoer Mann
sucht anif sofort ein mööl.
Ziinaner. Off. u. H. 362
an de» Taoldt-Lutc « .

Schöne
5 -Z.-Wohng.
für sofort oder 1. April
gesucht. Gefl. Off. unt
t . 861 an den Tagbt-
Vrrlag erbeten.

Biebricker Familie
'wdrt i» Villa, mn liebsten
DicSbcidener Alle« oder
Adolfshöhe, eine nenzritt
-Zimmer , Wohnung oder

Weine Villa zu mieten,
eventuell zu kaufen. Gest
Offerten unter A. 466 cm
i>en T -mbl.-Sieclag.

ohnung
6—7 Zimmer

von ruhigen Mietern ge¬
sucht. Detaillierte Offert
u. K. 357 an d. Taabl .-V,

Brautpaar
sucht ver sofort oder kvät
möblierte

L'ZilMel'Wshnung
mit Kück»e, in der Nähe
des Hotels Naffauer Hof.
Angeb. unter G. 366 an
de» Taabl .-Verlag._

Moderne möblierte oder
nnmöbliertei- 4-3ia-lo8aii»i
von kinderlosem belferen»
Ebevaar , Dauermict ., zum
1. April gesucht. Parterre
mit Sialkon bevorz. Off.
u. B. 363 an deil Tagbt-
SU-rUin erbeten.

Svezialarzt
sucht für Juni oder spater
ua Ausübung feiner
Praxis 2—3, eventl. teil-
weife möblierte, arofter«
Zimmer , nur in aelcgener
Gegend ; würde fick evtt
auch mit Kollegen zweck»
gemeinfchaftliclieg! WartL-
zimmer veriiündlgen. Ott-
ilnter F . 350 mr den
Taabl .-Derlan.

Beamter , 40 I .. sucht
1od.2 möbl. Zim.
mit KüÄenbcnutzung als
Alleinmietec. Offerts w.
K. 350 an d. Taabl .,

Aelt. Offizierswitw«

2— 3 Wmei
möbt oder unmöbl., event
mit Zubehör, auch in
Privai -Villa. zum

1. Avril.
Offerten unter tt 356 an
den Taabl .-Veclaa. ,

Drei Personen s. eine
möbl. Wohnung

mit oder ohne Pension.
Offerten unter W. 368
an den Tagbl .-Der 'art,.. —

Zwei Herren fuchen
zwei Schlafziinmer
mit separatem Eingang.
Offerten unter 11. 366 a»
den Taabl. -Verlag.

Suche
für einen 4—5-wöchenÜ.
Kuraiisentbalt ein

mit halber, event voller
Pension . Heizung n. B«.
darf . Gefl. Offerten mit
Preis unter G. M. 1874
vottlan. Eut in in Helft.

Für 1 Febr . sucht Her«
lDauermixlerl ein
gut möbliertes Zimmer
möglichst im Zentrum der
Stadt . Off . mit Preis u.
E . 354 an den Taabl .-P.
Gut möbl.Zimmer
angeft., mit oder ohne
Pension gosiicht. Off . u.B. 364 cm den Taabl .-Vt

Hvtet 8m»

Französin
' an Har

in. PrnSao»
sucht in gutem Hause mA.
Zrm. OH.  —
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Berufstätige Dame

sucht möbliert«* Zimmer,
.feerl. Offerten u. ®. 358
hn d 'n 3rn»ibl.»9.'crlaa.

Solid . ,GejchäftS/rünl.fmdit ein «ul möblierte*
Kimmer in der Lühe
der L' i!keimst in fee, bi-j
1. ftebmeur. Off . unter
Z. 361 an den Tagb !.-PI.

Sielt. Seme sucht sofort
mwlil. Simulier mit fiidrt,
Heiz.. Bedien., aut . Pens,
ihnl  12 Ä»(l , in £>otel ab.
<icöfe. Pension . Off. unter
V.  361 ml den Ta»rbl.-Bl
Möbl. Zimmer
Srvaratejngang , s. Herr,
oft auf Reisen. Off . u.
st. 357 an den Tar>bl.-V.
Löhn-und ßchWumer
«nSbliert. mit Küche oder
K>>chent>enub ., von rubig.
Danerinieter in d. Nähe
des Lundesbnuses gefnrh!
Offerten unter ft. 361 an
den T, 'et>' .-Berlnn

Laden
jnfl Webcnranin o. Scntcr-
innm im Zentrum ber
Stadt aeiudit. Offert . m.
Pro S unter E- 361 an
ben Tanbl .-Berlaa.

Ctn verkrbrtzreicher Sinne
Laden auf l&Slpril zumieten aciudit. Xfr . unter
O. 357 an den Tagbl .-Bt.

Schlosserwertstätte,ev. »lil Hof. zu mieten
gesucht. Off . u. W. 180
an die Tg-rdl.-Zweigstelle

if, n eirof'er be" er
ßßllerraumo. üDörtjtaü
oder Sanerraum als ?lie
Itcr mieten aes. Sine.
» ft 361 ei, ben ? -ab .-B.

mit
Wohnung

zu mieten pefnefjt. Offert.
mit, ft. 300 Tagbt .-Tterlng .

Statt[ör Mi Cfetüe
liebst Remise u. 2-Z.-W.
vor 1. 4. ober 1. 7. oe>
‘urf’.t Off. u. E . 183 an
die Taa bl.-Zweinstelle.

für 3—4 Pferde , nebst
ftuMnroum . in möglichst.
Rabe oefnd't.

MeWdr .MMen
He!c»enitraste 80.

♦ Sr . mOM. Uilla ♦
5—7 oder9—10 Zimmer, mit Garage, Garten
u. reich!. Zubeh. zu Ostern auf einige
Jahre mit Vorkaufsrecht zu
mieten gesucht. Auch Umgegend Wesbaden,
Kheingau. OffertenJ . 247 an Tagbl.-Verlag.

1Will4-5«3ineisio|nun9
mit Zubehör von Brautpaar per I. April oder
später z» mieten gesucht. Bahnhoisvierhl bevor»
zugt, aber nicht Bdinguug . Offerten u. T. 9233
an Ann.-Expci». T. Frenz, G. m.d. H., Mainz. F40 /

Moderne
6- 7-Zimmer-Wohnung
nt. all. Komfort der Neuzeit, mögt. Part ., ev. auch

s Zimmer mit Souterrain
sofort oder zum t . Avril 1920 von deutschem Ehepaar,
t Siittb, «es>>cht. Offerten unter M. tto4 an den
Tagt ! .-Berta,).

6-Zinrmer-Dauer Wohnung
für ruhigen Mer (alleren Herrn) gesucht!
Beziehbar t. April ober später, möglichst in ebener,
sonniger Lage. Mitte der Stadt u. Stamm unioeit
gelegen, Zentralheizung oder gute Oesen, wie
höchstens zweite Etage. Gesl. Offert. unt. U. 995
an den Tagbl.-Perag.

Gesucht
6—7 -Zim.-Wohnung
per sofort od.. II April für amerikan . Familie/
Angebote unter E. 356 an den Tagb !.»Verlag.

Zu tauschen gesucht
schSne modern «. 7>Zimmer -Wohnung ln
der Adolfsallee , 2. Stock, gegen eine aut
erhaltene 5—6»Zimmer »Wohnung , I. oder
2. Stock, im Zentrum der Stadt . Näh . bei
Reg .-Baumeister Hetz, Friedrichstratze 42.

Salon , Wohnzimmer , Egzimmer , Schlafzlmmer,
Kilche, Bad , Mädchenzimmer , Telephon l . Elage.
beste Hart , per sofort oder t . April von Haushalt (zwei
Personen) geiucht. Liierten I - Schnorrenberg,
Nl finoilre 21, Mainz ._

Grosser, staubfreier, heiler
Raum»

laicbt heizbar , evtl . mit Zentralheizung
versehen , zentral oder nahe der Stadt
gelegen , für saubere Fabrikations-
Zwecke , evtl geeignete * Anwesen ZU
mieten od . zu häufen gesucht.

Ort u. B . 366 an TagbLVerlag.

ist guten Lagerräumen, zusammen 690—800 Quadrat-
irtft , in Wiesbaden oder Umgebung zu mieten oder
«{tu gejucht. Vst- unter « . «b! an den Tagbh-Bert.

s FmWelw
Wll -tzM All« !

Bierstadter Str . 3.

heizte Zimmer frei.

EÄMkfehr
^Ltapitatirn -Angebot«^

hypolheken-Mpita!
in jeder Höhe zu günst.
Beding, auszuleiheu dch.
Bant . ge»t. Haustmau»,
0)n.gl,eftr. 13 (Eckhaus
Adoljsatlee). F . 6336.

' mmmmmmmmmmmmmmmmmmmä

Wer Kapitalien
mto au Ote r  35*
Direlfion de» Han», u.
Gr »„dt>efi»er.4irrei„S.

E. B. Wiesbaden.
L»ike»sfraiik iS.

Trtrvlwne 439 u. 6282.
. . ■■unnism

Wegen

Kapital-Anlagen
für !. und 11.
Hypotheken

bediene ma i sich der
seit 1862 bestehenden

Firma 12
J.  Ohr. Glücklich
VVilhelmstraBe 56.

Tel. 6626.

8 —40,000 Mt.

W. 805 Tagbl.-Berlag.

HhpottzeleN'Wtli!
zu günst. Bedingungen
zu verg. durch Bankver»
lreler I . H. llrauth,
Morihstr .35. ftcrnr 6093.

275000 fort

sest z» vergeben.

„ranlsurl a. M.

^la pUatitN' SesuH« )
6V 000 TäöT Bankkreh.

iu Aiiwri. v. SvumiMdb.
üff . u. ©. 363 Trigbl.-Mr
L 3minoi)iltcn )
( Jmmobitten -Berkäufe g

Wvti».-Bast!w.-Biir»Lion&Cie.
I2*01)1!hofftr. 8. T. 708. 1
GibfUe Auswahl von
M,et» » Kaufobietre»

jeder Art.

Ulme zinstragende

fomle Srunöitötfß

OSrorn KanS ». Sokm.
Wellstrgste 12. ft.-A. 856

..
Günst. Gelcgenheitsi

ZU
Kau! und Mieta

von
herrschaftlichen Villan

und Etagai
weist naai

J. Clir. GiücWia'.i
3t'lc|iI)on 0656.

WilhcimslmSs ölt.

Hochherrsch.
Villa

in luftiger Gegend WieS>
lat>e»s, mit allem Komfort
der Neuzeit, sofort beziehb.
ZU verkaufen.

Hss. unter C. 104 an bei
Tagbt .-Verl.Villa
Zimmer u. Maus., ©teilt.

billig erwerben we>den.
Ols. v. nur Selbstkäusern u.
H. 364 a» d. Tagbl.»Bert.

1 Etagenhausim Südvienet mit 8» v
4-Zii».-Wohnungei! zu v
Nah. Rbeiiiitraste 107. P

. VMslS ' ll. ÜJii2iS!)Ö115

. Wiekanvstratze , teilungs-
j . balbei sofort zu verlaufen.

i Neuerb. Hau§
mit Torfabct , Mtb ., Htb

» Stall ., gr. Hofleller , 2- u
3.Z.»Wohn., bill.g verm
Zwecks Auseinandrricdu»
l0 0M Mt . unter de
Tore zu verkaufen. Nah
Nektrlbrdftraste 12, Hoch

, uurt. Mitte . 1151

3köhe res beim Handwerks-
Amt Wiesbaden , Vtiko-

• lasstraste 41, 1. F372
Wirtidiaftsanweicn

 ̂in unmittelbarer Stäbe v.
r Wiesbaden, mit Saal . gc.
. Garten u. landw- Geb..

. ziis. 196 Stuten grost. ist
1 krantheitSha ber in. Wirt»

Hotel
m Wiesbaden zu ver¬
kaufen. Osserlen unter

idiaits - n. Garicninveiitar
sofort zu verkaufen. 3In-
zuhliina 20 090 Mk. 3>ur
Selbitrcfteki . be ieb. Oft.
u. ft. 182 an die Taablatt-
/swkiaifelle eiiizurntten.

W. 331 an d. Tagdl.-P ffiö nt ’tiftnrt»

kwes(Dßjitjau;
Mitte Stadt , mit anftoft
Wolm- u. MefchiiftSlianS
zu verk. Bermittl . verbc!
Näh. im Taobt .-ilerl . >'>

i Dohnbaus . Stall und
Sdmvven . 5 Gewäd'4-

. Häuser u. Miitbcetieuiter
' erdtcitnngsbaber kos. zu
. verkanien . Oft . u . 11. 323
, an den Taabl . -Peclag.

Schönes Hans
mir Dorderh., mit Werkstat
und Einfahrt preiswert zi
verkauf. Off. unt . T. I8t
an Tagbl.-Zweigstetle 21.-3!

Mehrere Morgen grostes
! Grundstück für Friedhoss-
> gärtneret , am Porial des
l Südfricüho .es, preiswert zu
. verlaufen . Offerte > unter

Reut. Haus
Nähe Stüdi . Kranlenh.
mit 2- u. 3-Z.-W., Stall
gr. Laaerk. n. Gart ., fiii
Knt' ch. oder ied. andere,
GeidrüftSni. vaif.. a tersh
m verk. d. 6 . ftirmeuich
Giibrnktrabe 4.

I . 356 an den Tagbl.-Perl.
Gartengrundstück

perl. Westendstr., 1 Morgen
56 Ruthe», mit viele» gut-
tragenden Obstbäuinen, ein-
gezäunt , und Waiierteitnn,
vorhaiid., billig zu verlausen.
3kälcrcs Westruvstraste8. t.

Kleine mod. Billa
bald beziehbar (AdolfshShe ), enth. Diele, 8 Zimmer,
Bub, Zen ralheiz., Garten lrcrgicsteruiigsfnhig) zu ver»

k nfen burd) Fnunubitieii -ÄerkehiS-Ge ctljch>st,
Wilhelmstrasie 3/2 (Allee eile). — Telephon 618.

Moderne Villa (sofort beziehbar)
H 10 Zimmer . Diele uim., zu verkaufen durch B|
BH IINI»vi» lien-Pei kehre.Olcielisch-rfi IN. b. H., VV
Ms Wilhelinsrraste 3/2 lAllee eite). Telephon 618.

^ImmobUirn -Jtausgesuche' Ein- bis Zwei-Billa
von 8—10 3!äumen zu kauf
gesucht. Angeb. m. Preis u
auSjührt. vejdfreibung uutei

Familienhaus
im 2'tittctounkt dce Stadl
bei hoher Anzah .una zu
laufen mduAt. Offerten

ässX ^ agsüM
B. A. 8t au Juvatidcuvauk
Wiesbaden. 4- 6-dlniinerUäits

mit Wertiratt od. Lager im
Südv. z. k. ges. Öss. unt.
Z. 841 an de» Tagbl.-Berl.

Moderne Villa
für t—2 ftaiiiiiicn such,
zu kaufen. Oft . u. D. 182
an die Taabl »ftweiw'iclle Kleines Haus

Zu kaufen gesucht
eine Villa

in schöner Lege Wiesbadens
mit 7—8 Z im mein,Heizung
Garten . Liierten erb. untc
2 . 357 an benTagbl.-Brrlag

»der nächste Nmaeb.. auch
Nheinaau . z„ kaufen ae-
iu .t>t Offert , u. « . 182
a» die Tant >l.. 8weinfte»r.

NMÄUMM
bei hol,. Anzahlung zu kauf.

kleine mod. Villa
oder Landhaus

6—8 Zim.. gegen bar zu
kaufen arfucht. Berkünfei
teil» a. Wunsch vortüniic
n ebnen bleiben. Off . mi

gesucht. Oss. u. U. I!. 28 an
Ala -Haasensiein & Bögler.
Frankfurt a. M. F72

Moder,, , solides -Haus.
ev. mit best. Laiden.. in
aut . L. z. k. ges. v. Selhikk.
mit gr. Jlnzaht . Oft . u.
M. 361 an den T<rn'' l..Bt.

PrciSana . unter O. 34.
au de» Taans.-Per âa. kleineres Ans.

nahe Hauptbahnhoi,
zu laufen gesucht . Be.
dingnng etw. Garte». Gift.
Oss. u. L. 356 Tagbl.-Berl.

WsmiiiriihW
oder Wolmliaus mit 6-Z.
Wolinuiinen. unbcidiadc
tänaercr Mietverträae . a
Prwatlmiid zu kanirn ae
kudik. Solort . dtnzahtune
in bar. Anaeb. u. T . 977
an den raobt .-Berlag.

Wlirölir
mit Stallung u. ©arten
auf bem Lande, in der
Nähe Wiesbadens , zu k.
AuSft'hrlid 'e Offert , unt.
X 349 o.n b. Taub .»Verl.Kaufmann

wünscht rin Geshäft oder
ftabiil zu kaufen, mit od
ohue Hau», ob. sich vorers
biS MI. 50,000.— zu de
keitigen. Anerbieten nute,
ft. 852 an den Tagbl .-Berl

5U Geschäftshaus
u,it ©arten in der Nähr
von Wiesbaden od. Mainz
von Selbstreft . »u kaufe»
oefudtt. Oft . u . W. 363
an den Tagbl .-Berlag.

Emfamilien-Villa
in schöner Loge, im Preift bis 160,000 Mk. gegen bar
zu lausen gesucht. Lsscrten unter Z. 852 an den
Tanbl.-Berlag.

Hausm. Weinkeller
ca . 200 qm groß , mögttchft mit 6-Zimmer.
Wohnungen , wovon eine auf 1. Oktober
frei wird oder frei zu machen ist , sofort
zu kaufen gr sucht . Angebot « « . U. 360
an den Tagbl .-r erlag erbeten.

j l PsWW >\ Serpndjtunrten
SWn Satte»

SofienftraOc, .
88 Stuten. cinaemcbUJt
mit Waiierlcituich, Ojft
bäumen, Geräteichuvpcr
Laube, fiit fährt. 600 Mk
zu verpachten. Nähere-
HanSbciiberverein. Luisen
ftraste 19.

Suche
einige Diorgen Land, evtl.
Gärtnerei , in Stäbe zu
oadr.'cn. Oft . u. 61. 363
an den Taald .-Berlag.Garten
12—30 Ruten, sucht

| Kohlhaas , Lleiststr. 19.

c bü
Mainzer Pedapiio1

Mainz. " Fl 14 |
Llals.-Frrrdrrchstr. 25.

Bo .bilv. s. Einj.,Oberief.
Prim . u. dlhitnr., aud) s.
Dai».Tag.-u.Abcnbkiir>e.
-tilg. 1917 n. Fr-br . 1918
bestanb.iämtl. Schüler der

iKk WWiiler
erlangt, nad, lanm 1jä ir.
Boi ber b. Eiuj.-ftreiw.-
,'ieugn. ». die Reise für
Lbersetunva. Profp . frei.
Lprechstü». 11—s/41Uhr.

ftcrilfur. 3173.

Enera . Primaner
zur Nad»h. in 3 Hauiptf.
für Ober -Tcrt . sofort ge°
iudft. Geil . Offerten unt.
ft. 363 an den Taabl .-Pl

Elsoigreiche Nchhiise
erf. enera . u. sehr erfahr.
Lehrkraft, Akademiker, m.
prima :Tef. Grdl . ftoib . in
all. öairjtiädi ., bcsoird. tu
Latein. Deutsch, ftranzös .,
Nadrholen von Periaumt.
in kürzester Zeit . Honrna.
müstin. Oft . L. 348  k .-'Bl

Sprachlehrcri» ert. linier-
r 'djt u fort. Uebersetziingen
an Avelheid'Irahe 20, 3.

KW « , Agliitz
erb arnd. gevr. Lehrerin.
>0 fte.b're int Jlnslaiid.
Adresse im ? egbl.-V.  0 .>

|Kirchgasse 22
an der Lulscnstr.

Beginn neuer
IBesamt-n.Einzelkurse

für alle Facher zu
IAnfang jedcuMun.
|Getr.Oamsn-Abteiiung

Ebenso
iNachmitt- and Abend-

Sonderkurse rar
|allo Arten liurhführg.

Itltnnrabsi-hlüsse,
knuhn. Ktidinon,
Rnnto>I\ orre(ito,
Stcnocr»|ihle,
Masrhin.-Schreibcn,
Schönschreiben etc.

|Privat- Unterricht
Beginn täglich
Heran . Bein
Clara Bein

IDiplom-Kaufleute u.
| t>iul. - llandelslehrer.

Fernsprecher 223.

Unterricht und Kurse
in

HMD,
I

Es kann neu beginnen eta
Kursus Uber

Goethes„Faust", T. 1il 2.
Sr.Adele Beater
Amselberg2. Fernruf 4744.

Frangais
Hirne. Grün n6e Renaud
Uotzh ei mer Strasse 11, I.
i>rauzöfi !chc u. eng Ische

Konverialion od. Naetchilfc
bei Sdiullinbern erteilt
älterer Herr . Aus mibs-
dcirticher. Ois . n. G. 362
an den Toobl .-Berlag.
Petite dcrncis . al em.
düsire üchange . Franpais-
allein Fier re sous l). 188
Ta gbl -Verl._

Etudiant allemand
desire 6. hang , de convers.
avee j . Francis . Ecrire
sous U. Stil a l' ox pöd d .j.

Stenographie.
An meinen neuen Tag-

u. Abendlehrgänijen , auch
>. Maschiueuschreih . etc. ,
können noch 2—3 Damen
oder Herren leilnehmen.
Schnelle gründl . Ausbild.
Daid . Anmeld . erw. Näh.

Fr . A. Meyer,
Dotzhcimer Str . 44.

Telephon 3708.
Klavier .. Piolin -,

Harmonium » Unterricht.
Ger iditsitrake 9, 2 link».
Bioli ». u. Ktavier -Nnt rL
io. grdt. eit . Uebnngszim.
vorh. Dotzlie mer Slr 55», 2.
Ippif”

erteilt nach vorzüglicher
Methode EamiUe -Heust,
Kviizeriiäna . n. GesangS»
P ädaaoa .. Dodb. Dtr . 75.
Laufe-, Gilarre-,

Maad . Iine». Zither-,
Klavier . llnicrridit erteilt

C. Kilian.
Am K.-ftriedrich -Bad 7, l

lGinnang Büdinaeiiitr .l.
Bügeluntemcht

erteilt aründl . ftr . Bender,
e' rlln -undltr . 56. Stb l.

Tanz -llnterricht
rinzelii u. in Kursen, jeder

Zeit (and) Sonntags ).
29. Klapper und Frau,

Kleine Sdfwalbacher Slr . 10
lEingang Maniitiusstrahe,
neben Kammer-Lid,ispiele).

Unser neuer Tanzkursusi
beginnt Dienstag , den 20. Januar , abends 8 Uhr,
im Lokale Zur Teutonia , BleichstraOe 30.

Anmeldungen in unserer Wohnung , Druden - ]
Straße 7. Einzel -Unterricht zu jeder Zeit

X. Schwab und Töchter
prakt . u. theoret , Tanzlehrer.

Tanz-Sehr-Jnslittit Carl Sieh)u. Trau
Friedrichstraße 43, 1 Etage.

' ,?rivat ' 7anz-Unterrichtv
Iu der modernen Tanz,reise , nie

Boston , One step , Foxtrot usw.
zu jeder gewünschten Zeit.

Eigener vornehmer Unterrichtssaal

Tanz-Mr-Jnslitut Carl Siehla. Trau
FriedrichslraQe 43, 1 Etage.

Zu unseren am 20 . Januar beginnenden

Tanß-Rutfett
nehmen wir Anmeldungen freundl . entgegen.
Unser Unterricht grollen Unter.

richtssaale statt.findet in unserem
T anz - Lehr - Instllul
Carl Diehlu. Frau

Frledridhstraße 43 , 1. Elage.
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NASSA UISCHER
KUNST VEREIN
WIESBAO. GES. FÜR
BILDENDE KUNST.
JANUAR —FEBRUAR 1920

FELIXMÜLEER
EBERZ

LENHARD-
FALKENSTEIN

RÖSSING
U. A. F 297

GRAPHIK.

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10-2 UIIR
SONNTAGS VON10 -1UII1L

wMOmeii
zu vertan 'en bei P . Herzog.
Gä .tn., Dotzh. S r. 109, H 3.

Kochäpfel
10 Psd. 5.50 bis 0.50 Mk..
Etzäpfel, 10 Psd. 7. 0 die
8. ~>0 Mt ., Tase obsi, prima
Wirr , 10 Psd. 10 Mark.
Karl R tzling, Tonnenberg
Wiesbadener Ctr . 25, Stb .,
Haltest. Apocheke vis-a-vis.

Gelatine
eingetr . Schloß - Drogcri.
Sichert , Marktstra tze 9.

^lagsrkeüsijg
Schöne. Pille Korperiorin.
d. unsere oriental Kroit-
pillui . a iür 2ie!onvalesr.
u Sck>wadx: vrciSaekeöii»
ooid wiidaille » „ Obre»,
tivl . in 0—8 Worben bis
&:  Psd ,miaut u » .
fdcibl Wi'utl nur ? Sir
reell ! Pule Tanklilir Vr
Tose 100 Lt 5 Mt Boi!-
erweis od. Nach» ss.' brik

Aren , Steiner i, (so..
m.b-L Beil !» W. 30/70

EOW . EWWNM

II
Uederschrnngsbüro
Schreibmascb . verleiht
Schreibumsch .- Tische

„ Farbbänder
„ Kohlonpapicr

Franz . Engl . i. 30 Lekt.
emmen . Neu tusso 5.

Die neuen UmmW
bedinaen

für alle Gewerbetreib , rc.
kaufmänn.

Buchführung.
Aue Eineichtnna und Füh¬
rung . einsnclNr u. billige:
Art , emps. sich vraltiick er
sobrener Kaufmann in u.
anster dem L>a»se. Oft . u.
T . 181 an Tagbl .-Zweiast,

Reparaturen
an eleltr . Leitlinien , Um-
önd. v. Blenchtungslörvern,
Anlegen v. Sicherheits-Ko».
talten , Haus-Telephone» u.
derdl. sührt ichncll u. billig
aus Fritz Walker, Adler.
'trotze 22. Tel . 3067.8 nstallation
für Gas, Wasser u. Zentr .-
Heizung. Rinker , Epeng-
wrei Seerobcnstr. 25, Zielen-
ring 12. Telephon 5149.

IJnftallatron.
I Elektr. Licht-, Kraft-,

Signal-,Te cphon-,GaS-,
Wasseranlag. Anschl. an

>städt. Werk. Ilm- und
Auforb.v. Belencht.-Kör-

>pern. Motor -, Koch-, Bü-
eleis.-Heizungen, Fön-,

J Staubsaug-App. Neu-
S'Iief. Solide vreisw. Aus-
| sührung. H . Heinze,
' Adlersir. II . Tel. 2122

'eiml-u. Wmm
repariert und lä ;t eichen
RudolphL Roth , Mechan.k.,
Hellmundstr. 29. Tel .4585

Es empfiehlt sich im Ans-
bessern u. auf neu Lackier,
von einzelnenMöbeln
sowie ganz. Einricht ., in
u. autzcr den: Hause.
W. Lugtb art , Walramstr . 8

Nufarbeit . io :, Vittcn u.
Po ftermobel, iow.alleTnpc-
ziererarbeiten in u. autz. d.
,Hause des. b st. Fr . Hest ich,
'Tapezierer , Bluch rstr. 15.

Kühl*
Zahn Steller
«Tel. 2577 ICiesbaden 9el . 2577

Schroalb. Straße 52 , Scke iDellrilzstraße
Sprechstunden:

Oon 9—6 «Uhr, Sonniags von 9—11 fUhr.
Du? oorberigs Ttnmehdung roerden Patienten

auch außer der Sprechstunde behandelt.
0 n den meisten Fällen

garanl . schmerzloses Zahnziehen
Qaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz
aus («old und [Kautschuk und kaum

unterscheidenden 9lomben,
. alles nur von bestem Material.

Lchonendste Behandlung wird rugeslchert.
■v.'-.-jg — STläßige 9reise . = = ===

Max Hess
Installation Taunusstrasss5

empfiehlt sich zur 93
Anfertigung von Seiden-
schirmen und Ampeln

in eigenem Atelier . Auch zugegebene Stoffe 1
werden verarbeit . Fachmann . Einrichtung von

Vasesa - Lampen.
Auf- ‘u. Umarbeitungv. Kronleuchtern.

Me 'Brautleute l
Neues eichen-lack. Schlafzimine>, besteh, aus Cchra k,

Waschkoinmobe mit Spiegelanisatz, 2 Rachtschr.. 2 Äett .n
mit Patentrahmen und 3teil. Matratzen, 2 Bettvorlagen;
Kücheneinrichlung, moderner Kiichenjchrank, T sch und
2 Stühle , Gesamtpreis 25k0 Mk. Schlafzimmer,
nntzb.-lack., mit I Bett mit Cprungrahme » und 3!eil.
Matratze, Küchcneinrichtung, Gesamtpreis 1250 Mark.

Fischer, A»«M. 1,1.

t
MM Mhold Üöljl,

Fassonieren nach
neunten Formen
reinigen und neu
garnieren . 50

Annahmestelle:
Langgasse 7.

Ls. 3000 ganze und 4000 halbe Flaschen
franzfoisdieri

Champagner
bat preiswert abzugeben

Comptoir Regional Wiesbaden
Fricdrichslr . 39, Ecke Ncugassc . Telephon 5261.

Export!
Nadeln sofort lieferbar . Angebote unter

8 . 364 au den Tagbl.-Verlag.

1!
Heiiiül

tfaMeilfes « Seife
72%

„ fferseillev Seif©
70%

unterwegs ; ferner

21 TODBOII eai ^ lisdse Seife
70—75 %

sofort greifbar:

GsüotF Bill litten
Frlcdricbstr . Ecfte Neugasse.

Telephon 5201.

Perfekte Schneiderin
emps. fick im Anfertigen
ton Bliiken. Kleidern und

'Mänteln . Auw ümaiüeit.
von Damengarderoüen.

Krau K. (fätar.
Moriiniraste 4 I S b. 1.

Sch netderln
nimmt nech Kunden an, pro
Tag 10 Mt. Näh. Tagbl.«
Berlag» Ln

Bear.
1898Tanz-̂ rulitnt Willi. Wetzet.

Erteile Prnatuntrrricbt zu jeder Tageszeit in allen
modernen Tänzen : Onestep , Foxtrot , Boston.

Ilotcl „ Union“ . Wllh . Wetzel , Bcr ;rainslr . 22.

Tanzsehule?• Volkeru. ?rata
Röderstraße 9 , Ä.

Zu den im Januar beginnenden Kursen
werden noch Anmeldungen entgegengenommen.

Einzelunterricht für moderne Tänze , sowie Walzer,
Rheinländer zu jeder gewünschten Zeit , ungeniert.

fferrenhüie'Tneu  I
gefärbt , gewaschen , modernisiert , Auch werden
Herrenhüte zu Konlirm .-llülen umgearbeitet.

OTTO ABEL , Friedrichfeld.
Preisgekrönt Mannheim 1902. _

E Annahmestelle : SIEGLER , Webergasse 38. J

Sdilafrimmer
KflltUn in lackiert ’ Pol- Kiefer,Pitclipine etc.

Sptilezinraer eie.

l .Wolf

zu billigsten
Preisen . . .

Außerdem : Großes Lager in
Einzel - und Korb - Möbel.

Auf Wunsch Zohlungserleichterung.

Wiesbaden,
Friedrichstr. 41,1.

Besichtigung ohne Kaufzwang.

Cxfabrifaiil sucht sofort durch Hausaufaus iudustr eile
Beteiligung ekc. etc. P121
Mk. 75<000 — bis Mk. 150000 —

anzulegen. Späterhin weitere Beträge disponibel. Her¬
gabe als Darlehn auSgcsdrlosien. Eosorlige Anerbieten
erbeten uiiter L. M. 278 an Rudolf Mosse, Mannheim.

Gasgefüllte Lampen.
jetzt : Luisenstr . 23 , gegenüber

■ BCa lfi1ij dem Realgymaasium . Telephon 747.

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18 kar . GoBd 750 „
14 kar . GoSd 585 „

|8 kar. Gold 333 gestempeltv.22.5(Tän

MmU
Enorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
gegenüb. Alauritiuspl. Wiesbaden.

TeL 6138 . 52

EesWstMllWU und-lkWsthlmg!
mBimwniii imiiiiiuui...uimiis..... .

Meiner verehrl. Liind chaft u. Ein-
wohnerjd)asl Wiesbadens zur nesl.
Kenntuis . daß ich mein Geschäft
verlegt hole. ES umb mein Be¬
streben sein, wie biSl;er, nur tadellose
Arbeit prompt u. sauber zu lics-rn.

Anifol ” l . Wiesbadener::Ulllll l/llfvS« Tuch-Schuhmacherei.
Zietenring 7 , Laden.

Tn lTVin‘7Hillll yVT7[• »»»• ». »r #»-, Err ;1TTT| TTTIT iiii »■■■*

Amerik. Zigaretten
,Chesterfield 4

zu Engros-Preisen frei Haus
Wiesbaden nur an Wiederverkauf er.

Heiser L Knapp
Wiesbaden

Tabakwaren-Großhandlung, Frankenstr. 28.

Haut - , Blasen-
Frauen leiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen

Syphilis-
Behandlung nach den
neuest , wlsccnschaftl.

Methoden
ohne Bcrufsslörung

Autkiär . Broschüre No. 3 a diskret verschl.
Mk . 2 .50 (Nachnahme). F 120

Spezialarzt Or. med. Hollaender
Frankfurt a. M., Bcthnmnnstraße «G, gegen¬

über Frankfurter llof . Tel. H. G9.V1.
Täglich 11-1, 5-7 Uhr. Sonntags 11-1 Uhr.

Cesidermin ' Crime
der beste Kant - Nährstoff

wieder vorrätig I 87
Drogerie M©efel3S , Taraisnssfr. 25,

ßGraböenkmal- mrö ßüeöhofskunst
tzooprerkchSflssteU» oad

pandigr ftosstrüung? ! Wiesbaden
pjfaa— ^ pj—mm

Nicolaostratz, -
CelrpN« «04

Entwurfs»u. öeratuugstelle für venkm«,».stapft«»,
e>nz«lecäver. <rdb»orödn»f«. tsmlllengnistea. 5rleühof»a»lag«».

»«ft—lot» tfstuutl I» «OM»Jr1t*bo(*«oijtt«o«Bb*Uta.
Hat tPoafif» JofwÄonfl»oa JtogJB)rt9« Kil»ahlrrlcheofttMUottft*. ——

Ständige Ausstellung von Entwürfen
wlrodaden

»leoluollre«» '
Jrclt 0rl»chN,„ , ,

Henny Scappini
\ Hermann Bachmann

Verlobte.

Wiesbaden Neustadt a. B.
19. Januar 1920.

f
I
(o)

Sfaff Karfen.

Mariet Engel
Emst Schmuck

Verlobte.

Wiesbaden Monster a . Stein
Taurvusatr . 14,1 Kurhaus -Hertel

IS. 1. 102Ol

Statt Karten.
Ihre Vermählung geben bekannt

Heinrich Röfherdf
Flora Rötherdf

geb . Schoömann
WIESBADEN, den 17. Januar 1020.

Blelchsfrasse 13, II.

lOaltsr Stahl
Qustel Stahl

geb . SlCppler

Oermählla
Jfachenburg. lOlesbaden.

Diez a. d. Gähn.

Ohre Üermählung beehren sich anzuzelgea

IHerrmann ßiebnitz
IHedroig ßiebnitz

gab. IDebec.
U7ilhelmshafea tÜTttsberdM

cJahnstraße 1Sk

Henke eutkchlies 'anst nach kurzem Leiden
mein lieber, guter Mann, unser treusorgender
Vater , Grotzvaler. Schroiegewakeru. Schwager,
der LandgerichtS-RechnungScevijori» Sk,

tzm MlhWWllt

FlickilhLWVlijFlOei!
Ritter de» Roten AvlerordeuS

im Mier von 73 Jahren.
Jin Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Jda Freydeck»geb. Weber.
Wiesbaden (Nheingauer Stratze S), Richmoud

(Virg.). Berlin , den lü. Januar lOiiO.
Die Einäscherungfinbet Montag, 19. Jan .,

vorintttagS v Uhr, ln Wteäbadcn, Sstdfrledhof,
statt. — Bluinenspenden und Yetieidsbesuche
dankend verbeten.

Für dl« Beweise der Teilnahme bei dein
Hinscheiden unserer Ueben Mutter

Frau Anna Maria Hauck, Wwo.
sogt har »Hohen Dank

Philipp RanchFamilie Theodor Hauch.
Wiesbaden, den 17. Januar 1020.
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Am Samstag , d n 24. d. M., abendö
8 lltzr. sinket in den, lleiucn « aal des
„Curcpäischcu £ o/d" eine austerorventl.

Mitglieder-Versammlung
statt. Zu recht zahlreicher Betcitigung ladet ein

Der Vorstand.
Tagesordnung:

1. Wirtschastsverpachtung. 2. Verschiedenes.

Mw « LoÄ-Sterde-WAniWW
Sonntag . 25. Januar d. I ., nachm. 3'/ , Nhr Püiiltl .,

im Verrinszimmer des „ TnrnverciuS ", Hellinundstr. 25:

Mitglied er-Bersammlung
mit nachfolgender Tagesordnung: !. Jahresbericht u.
JahreSrechnung. 2. Bericht der Rechnu»gs-Prü uugs-
Kommisjion »nd Enilastung des Borstandes. 3. Fest¬
setzung deS Gehalles für den 1. Vorsitzenden. 4. Ren«
Wahl des I . Voriitzcndcn, des stellvertretenden Echrist-
führers , sowie der Beisitzer. 5. Wahl: a>der Ncckmuugs-
prüser, d ) der ständigen Kasscnrevisoren. 6. Antiäge
und Sonstiges. — D e Versammlung mutz pünktlich
beginnen, weshalb wir unsere Mitglieder ersuchen,
rechtzeitig anwesend zu sein. Der Vorstand.

Die Versammlung ist von der französischen Mil tä»
bebör>e genehmigt.  F268

Bei der heute stattgchablen Verlosung von Schuld¬
verschreibungender Geieil chnst wurde » gczoacn:

1. Von dem 4"/, . konvert. Haus»A»lehe» vom I . April
1881 (Gencraleersammlung vom l . Dezember 1880)
die Rümmer» 25, 43, 55, 56, 8», 04 über je
Ml . 500 zur Rückzahlung am I. Mai 19:0

2. Von dem 4 °/„ ionvert. Kellerlx triebS-Anlehen
<Ge»eralucrst»nui!u»g vom lü . September 1876) oie
Nummern 12, 53. 64, 76 La. B. über Ml. 500 zur
Rückzahlung am 1. Mn 1020.

3. Bon dem 4 % • konvert. Kellerbeiriebs-Anlchcn
sGeneralversammlung vn « 2. August 1870) die
Nummer » l . 3, 21, 52, 70, 100 La. B. über
50(1. COO zur Rückzahlung am I . Mai 1020.

4.  Von dem 4 °/o- Keller bctriebS-Anlehen sGeneral¬
versammlung vom April 1887) die Nummern 29.
34 über Mk. 509 zur Rückzahlung am I. Mai 1920.
Rückständig: Bon dem 5 % . Haus-Aulehen (vom

1. Januar 1875) die Nummer 34 über Mk. 500, aus¬
gelost per 1. Januar 1012.

Bon den 4 •/«. konvert. Kellerbetriebs» Anlehen
(16. September 1876) die Nummern 68 u. 70 über
Mk. 500 zur Rückzahlung an, I. Mai 1018.

Von de» 4 % . konvert. Krllerbctriebs - Anlehen
(2. August 1870) die Nummern 02 u. 07 über Mk. 500
zur Rückzahlungam L Mai 1018 „ . I . Mai 10>4.

D e Einlösung derselben erfolgt sofort niit Stück-
zinsen bis zum Einlöinngstage oder a» den bezeichueten
Terminen, mit welchen die Verzinsung aushört , bri
unserer Kasse i»> 8esrllichastsha »se, sowie bei dem
Bankhanse Maren» vcrlä & Co ., hier. F372

Wie»bade», den 10. Dezember 1010.
Ter Vorstand.

Berthold Jacoby
Internationale und überseeische Möbeltransporte

Niederlassung WIESBADEN
Dotzheimer Straße 57 , Ecke Werderstraße (Am Bismarckring)

Telephone : 4123 und 4010.

Stadt-u. Fern-UmziigeSpedition Lagerung.
Stammhaus : Hamburg . 68

Niederlassungen : Wien :: Baris :: London :: Now-York :: Wiesbaden.
Leitung in Wiesbaden:

Robert Ulrich (früher Prokurist der Fa . L. Rcttenmayer , G. m. b. II .)
■BOHHi

Kräuterherinae

Für die Heranwachsende Jugend
empfehlen wir unsere

u.

per Pfd. 3.
sind frisch eingetroffen und kommen von heute ab in
allen hiesigen FIschgeschäflen z. Verkauf.

Gefäße sind , milzubringen.

»Mimt«olMMiMt ImiiiHi If isH!» MB » i«i i.
Größtes

Stapel - SdiuhBiaus
in Straßen- und Gebrauchsschuhwerk.

Touristen - Stiefel
Kindleder - Stiefel
Schäften - Stiefel
Laschen - Schuhe
Sportkalv - Stiefel

Fahlleder -Stiefel
Braune Stiefel
Bindspalt -Stiefel
Schul - Stiefel
Holz - Stiefel

Boxkalf - Stiefel
Chevreaux - Stiefel
HochBchaft -Stiefel
La ckhalb -Sch uhe
Warme Schuhe

Bleichatr . II, WeRrltzstr . 26
Wiesbaden . Telephon 6236.

Soeben Ginget roßen:

Bilchcr-Revisionen,
sowie das Einrichten , Beiträgen und
Abschlüßen der Geschäftsbücher wird
unter strengster D skretion gewissenhaft

erledigt.
Lssdwig ©©tz

-beeidigter Bücherrevisor, Niedernhausen LTs.
Telephon 45.

Jeder

Hausbesitzer mutz
Mitglied des Haus -und Grundbesitzer -Vereins

sein. F 354
Achtung.

Zur Frühjahrs -Saat empfehle meine

Gemüse-Sämereien
ln nnr keimkräfti'gcr Ware. Katalog stets zu Diensten.
Beachten Sie bitte meine beiden Schaufenster.

Samenhaus Eg . Nickel. Wiesbaden,so Wllritzstrae38.
Empfehle mich im Unfertigen von

Dammgarderobe.
Cläre Neuter,

langj. Direktrice in erst. Haus., Philippsbergstr. 20.

Wohnungsnot!
Aufbewahrt werden aus Wunsch die bei mir

gelausten Möbel , bez. Einrichtungen.
Fischrr. Adolfstratze 1. 1.

KvknMmusler
A I 6IIPfl<lf ClnSnAHt

nach
Maß

A. Laurent-Fleinert, Herrngartenstr. 13.

FineN Remy, Cognac
6000 Flaschen in Kisten, je 12 Flaschen
verrollt , Mainz lagernd , jedes Quantum erhältlich.
Spanisches Import - und Exporthaus

1« Carbon eil , MorifzsfraBe 64.

Aparte Neuheiten
in

Hopffdjmtuf*
Häubchen, Netze, Reifen, Kämme,
Nadeln , Spangen etc.

empfiehlt

Parfümerie Altstaetter,
Ecke Lang - u. Weber nasse, :: Telephon 6057.

k« k MM- lind
MMt

' in altbekannter Qualität cingetroffc».

«WLL Mamiih.WstMAli
en gros. en detail.

Tabak
rein ü erseeisch, 100 Gramm
v. 3.80 bis 4.80 Mk., prinia
Kautabak a Rolle 1 Mk.
Diel « , Bü,owstr.4. 1r.

W
Ay Reichhaltige

Ayr  Auswahl.
Schlafzimmer
Speisezimmer
Herrenzimmer

Küchen
Gedieg. Ausführung.
Aeusserst gestellte

Preise.
Auf Wunsch

Lagerung.
@

Ohne jede Einschnürung in der
Taille . Völlig freie Atmung und
Bewegung . Durch seinen eigen¬
artigen Schnitt zug e'ch natürlicher

Geradelialtcr.

= Halaslrls m
Spezialgeschäft

Wiesbaden . 'Wilikelmsfrasse -4. Tel. 4258.

f). £Reichard
Kunsthandlung, *öaunusstraße lü.

. S tändige Ausstellung
Sowie Tin- und Oerkau ) oon Qemälden,
Radierungen , Stichen, Zeichnunqan usro.

Max Hess
Installation : : Taunosstr . S

Stets Eingänge von 04

Kronen, Speisezimmer-Lüster, Ampeln,
Tisch-, Ständer- und BettlampSfi.

Möbelte

Snehdahl
WIESBADEN

4 Bärenstrasse 4.

S lM ' SW.Groste Ersparnis
an Wä'chckosten.

Faulbrunnen stra tze 10.
!!MMllstAkülel!!
Carl I . Lang, Bleichstr. 35.

Anto -Bereiftnag.
Neucg sowie tadellos ,durchreparierte und gebrauchte , gut

erhaltene

Aufo -Dedten
sowie ein großer Posten neue

AufO'Sdilindie
in allen Dimensionen sofort greifbar.

Comptoir Regional Wiesbaden
Friedrichstraße 39, Ecke Neugasse . Tel. 5261.

Hof»Vergolderei u .Kunsthandlung

Karl Schäfer
Morltzslr . 34 , an der Goethestr.

Sonder -Aussfellung
Münchener Künstler

Gemälde - Graphik.

Große Auswahl gerahmter
Bilder Kunstblätter.

VergoldereL Einrahmung en.

Schützenhaus Sonnenberg
Empfehle prima Bohnenkaffee und Kuchen.

Celbstgckelterler Slpfcltoein . ff. Biere und Weine.
Telephon 2304. Mndolf Dach.liiiiimmtum m inn Mtmeitn niiti tfi : i.  t in iniiiiini

Bierstube Roths
Langgasse 7

empfiehlt
seine

Telephon 6466Mstsdiäite
mit Original Pilsner Urquell

Dortmunder Union
Kulmbacher Petzbräu
Wiesbadener Germania . n

Zentralverband der Fleischer «. Berusogenossen
Deutschlands. Bezirk Wksbaden.

Heute Sonntag , 18. Ja »., nachm 3 Uhr: TanzkrLnzchen
verbunden mit Toinbola, unter Mitwirkung eines hiesigen
Sänger -Quartetts , in, Saale des Kattzol. GcsrllciihauseS,
t  otzheimer « tr . 24. Tanzleitu ig : Herr Hugo Edingslmus.
Eintritt vro Person 4 Mk. Kinder 50 Ps . Eine Dame frei.
Jede weitere Dame 2Mk. Tanz frei ! Getränken B.liebcn.
Freunde u. Gönner hcrzlichst eingcladen. Ter Vorstand.

Modernes Umpressen , Reinigen u. Garnieren von
gmr  Herren -Hüten üq

sowie getragener Damen - u. Herrenhüte zu

H Konfirmanden - Hüten . H
UmpreQ-Änstalt Wiesbaden,Wellritzstr.4,1.St
Jm

Goldflake , Capstan , Navy Cut , Piedmont
sowie preiswerte Zigarren ein getroffen.

Hausmann
Tabaklabrikale en gros

Michclsber? 13. Telephon 2370.



Prisat -Verkäufe

MgWelGMW
3u »erlaufen . Of ert. u.
K. 362 au d. Tagb .-'Perl.

Em inittel d)iui'ti3 Belgier
Arbeitspferd

(braunerWallach )garantiert . _
zugjest, zu rerkmif. n. Rai,. Tant .-Maskenkostüm
un Tagbl.-Bcrlag. Pf | of. Drein,  i V-dit 0 <V 1 '
TiflDrTMunF®
zu re laufen ob. auch geg
zwei leicht zu vertäu che»
A. Pölich, Hallgarter S lr . 8.

FcfcheS Tameu -Kostum,
Piereite , Gr . 42—44. zu
vcrk. ober zu oeclciben
^iobcrnNrlMtrnfie 14. £>. P.

1 D.-Muskcna»zua
f. fehl. Rifl.. Sckiuhe dazu.
Postillon. Rokoko zu verk.
Peficbt. von Montag vor¬
mittag an . Wrthstratze 23
Parterre link?.

. Smoling,
arrf Seide aearb .. im
Anktraa zu vcrk. Berne ».
9 "tn-m'trnf’,e 17. 3 r.

Gut erb. bl. Viclirvck
bill. zu verkaufen. Klein,
Blor nilraste 33. Gib . P . l.

LPlnmennsu.Rillen,
Sofas , Wafchkommode, kpst
Wa'chkvniole mit Marmor,
»üchenstühle, Bild., Spiegel
u. a. m. zu verkaufen.

Schram in» Rervstr 28.

ton MMeZ edpein
zu berlawfen in Bierstadt.
gHinlftrn t' e 5. _
Ein Läuserschwein
von 7f, Pfund zu wrl.
bei Ludwig MöbuS, Bier-
ttvdt. s' oniaoaire g._

Mehr. erftrl., bochträcht.
Ziegen

SU verkaufen.
PH. Brendel»

recktS Kable-Päühle. . ..

cm

Maökruknftnm <P !rr tle).
'ckrvarz. Samt m b ll lau
<"mlttl . Ria.) für 80 Mk. v!
Nieno ver. ?>r.!h' 'str. 18.

MaSkrn-?lnzug»
»log. Wc«cl,tvcrl'x>rde und
Ibamvckn-uck zu wrkauien
A-deDriditraste 70. B. l.TchöH

Maskenkostüme
orfern. Bräter , 48 Smtr.
ang . 24 br ., starke Pekr .-
Kannen zu verk. Ntzin-
ra" er Str afe ' 0. 1 li nks
Mg. MMnWrn

'alt neu- billig zu vcrk.
Rbrin -r>nier Sir . 18. 1.

(flen. Frack-Auzua
auf Sende, eritfl . Matz-
aobeit. vr. Friedcnsqual.
neu. zu verkaufen. Wider,
Rnuentbaler Str . 8. 2 r.,
ab >0 llhr.
R. mod. br. SnkTo-Anzua

1nür kl. Rm. billig zu verk.
Ora -n nstraste 30. 1 r.

Fast neuer , sehr schöner
Salon

(Barockstil), Sofa , 2 Ceffel
Seidenoaiuast mit Gobelin).

\ sutzbank, Salonjchr., Salon-
tijch, Trunreaufpiegel und
Tamemchreibli .ch. Ulrich,
Main, , Kaiferstratze 3l . P.

Kvmmunik.-Anzua
für 10—lljäbr . »» verk.
Bebr . Wal rarnitr . 20. 3.

DiMi-FraS-Ällg
laft neu, blau , au cd für
Kellner »all ., vcrk. Wackis-
m„tb. Da-'-backt, 14. B. 3

Bett m. Nofchirarinatr.,
S .-Scttittschuhr IGr . 28),
Prtrol .-Ofen . Hanteln zu
oerkaufen. Franke, Zielen
ring 2. 3. Stock link-.

Eis. K..Bctt 33 Mk.,
Stühtch. 10 u. Pfütze zu
oerk. Cckiell. Müdrerstr . 38

Grauer Militärrock.
fast neu. miliiere Grone.
'» verk. Preis 60 Mk. Zu
crfrervn brü Klein. Ncttvl-
brckstraste 12. Froutsv.

WMVllW ^

Weifte Pikec-Ballwcste,
>0 Mk.. icknck. stckw. Saint-
0>,it 30. aanz leickite Off .-
Reititicfel >00) zu verk
Ulwrr . Mcickrttr. 20 H 2

Plüsch-Sofa , 2 Sessel,
4 Stichle u. Tisch mit
Marmorvlatte vk. 'Werner.
Dotz beimer Str . 100. P.
Ein Klubsessel

echt Rindsleder , zu verk.
i'ladnnrn n. Reroftr . 14. P

tirolücer schwarz, fckavarz m. Stab'
it. braun , billig zu verk

P .ackttier (Rüde), Stamm . | Owsser «u C°.
kbaum.K ndersrenno.dreifiert, I jz-7 —pr—srn—
auch Ren>il»»>erhund, um« \£ 0ÜCtC0Clt *MOjtUfll
ständeha-v. »ur IngutrHände
zu verk. Zu be iti tig. zioiich.

3 - 4 Uhr
Aaiser.Fried rich .Riug 29, 3.

Jagdhund
Braan -liger , Dtilbe, vier
Ddonate. selten schöner

Fantasiewesten
w. Seide und rot, zu verk.
Gdben stratze 10, 4. Zift.

ait neu, vceiswert zu
crk. War estrast - 0. 2.

Eleg . HallZlerd
iTiill . auf Seide ), Gr . 44
rreisw . zu verk. bet Becks«
Klei ititra ste 4, 4

2 L>.-Pikcrwektrn. w..
I P . Gmnulifeiuche, Lcd r-
tirmaschen, alte Preis
„askl-n verk. Pfaffevott
H>erder !fr. 27, 1 r.. io _ 1

Pol . Bertiko
neu, zu verk. Ding, See-
rvbenstraste 11, Hth. I.

Msett uni)üredenz
ioroie Damcnfckirribtifcki.
neu, zu verknuien. Kock,.
Biö '>grckrinn, .37̂ Par1-—

2tür . Kleidcrickirank
zu verk. Schaeier , Moritz-
straste 34. Part

L>aonaie, teilen ia.z.uu.r
Ellern viele 1. Pr

rofi Mark.
Sanerwald , Eltville,

LVlzitrafte 32. Tel . 83.
2 Schäferhunde

8 Wochen alt . 3 170 Mk.
zu verk. Scharnhorststr. 38
b. Wagner._

Ein wack-samer Sund
1 k»oivl.Kubzamgeschirr vk.
Becker. L».ll.i»i.unS'tr . 4b, 1.

Achtungr
Wachs. Hofhund zu verk.

S ckm dl. Dotzhcimer Etr .S3.

Neue dklbl. Taffetblufc.
ftigiitelfleid '44 , zu vcrl
llmimi ivter.  vl,k >«r. 12.

Seid . Pl .-F -ck,
billig zi, verk. PisntMKotze. Mich>.'l,s ''era 12. 3.
Sck'w. lg. Danirniackrtt,

Kindermäniolclt. f. 3iähr
Kuckucks,»br. 1 P , Rertili .f130V lbolland. Sedanb

WrifteS K»nfirm .-Klcid.
Tckllcifeu. Sclruibe, »vettz
Gr . 33—36, g. e. Kinder¬
wagen m. Verdeck bill. zu
vk. Berschet, Noueuthale,
Dtraste 11, MV>. 2. Stock.
Dck'w. Errve de ckiinr.Bl.
u. .Kindermantel fiir 4- b
biSdr.. neu. bill. Vvlcker,
cbrrmannllrafte 0. 1

M.  neue Whe(26 ),
ichtoorz. Lack. m. b.. Eins.
diyniia.H'i . Tüirt rami tr . 18.
2 P . neue Tchaitrnftieicl

(4t . 43 ) zu verl . Sckm.ldi.
Oertrauülra ste 20. .Cv I I
Eleg. sck.w. Hock.-scki.-Stieic!
-37—88) verk. Gromnger,

>G«3ln:nitrakc 21. 1 links.
Nene Sckiaftcnftirfcl (41),
mehr. Paare gerr. Scku.fl
itiefel u, Schube (41, 42,
43) zu verk. bei Scimnlt
Rriedrichilraste 48. L>tb. 3.

R. Barcals -H.-Stlescl
Gr . 41 150 Pick.. Gr . 43
220 Mk.. feinste Mestarb.
Rah. bei Lodbin. Guiflav-
Rdolfträste 12.

2 Paar T.-Halblackschuhe
(40). 1 Paar W. D.-Älace-
halbfchuhe (40), 1 P . hohe

!D.- Lchnüi ftlrsel (37) zu
verkauf. Schulze , Kapellen
strotze 18, Part.

allcrl. 11., wach!, u. treues,
schwarz. Se >denvi»fch. verk.
Wender , B ttche rstr. 33. P.

Junger . 10 Pfd . schwerer
Zucht-Hase

zu verk. Äsebergaf-e 8, 8.
2 Zuckchkiafen. prämiert,

b!a>u-e Wiener , zu vert.
^ >»nk. Rcchnitra stc 11.

ftanarien billig zu verk.
kan ' , B eichstr. 35, P ^r.
Kan.-Hüüne, Zuchtbecken

vk. Stöcker. M ikiic-' ' r 2 -
3B32iöeiltiberie Reuiöißi
wie neu. vierarmig . zu
verkaufen von 9—3 Ufit

Müller.

“Sfntite Bibel
(kiahr 1739) zu oerfatife»
Oki--bsst''ost>' 2 1 St . !t,ks

Rür Liebhaber!
Kursächf. Tb aterzctte

ZM6. wunderb . Spitzen
taschentuck zu verk. Zldr.
crvi .te >inter T. 360 an
den Taabl .-B -w'a-'..

Jagdtasche
wenig gebr., prima Leder,
Fr edeur wäre , zu verkaufen.
Deuter , Bl bchechtr. 35. P.
"Leder-Sckmltafchr z. vk.
Svielw .-S - Kl. Bumft r. 1

s Pelze
FehrMen»
qrvste Stola u. Muis,
fast neu, Zobelmuff. echt,
Mütz n.Mamch'tt . Zob-,
Mantelfutter Fehbauch,
verich. Fcderboos eieg.
Abendkleid, Goldbrokat-
ichuhe, Gr. 40. Rapol.-
Loft, »fw., letz!, s. Bühne,
zu verkvrifrn im dlnftrag
bei Münz , Friedrich,
stratze 2. I r. Anzuieh.
0—12 u. 3—6.

gelten sck« »« Arbeit . , lila
Seide, m. «bten Spitz » ,
xrifeud für Bühne . ©»;
ovitiVit . Näheres bei
Rinser, FoPilraste 18.,

Ei » ae'' l ">»t. keid.
Batisttleid

Gröste 42—44, I Leder
ü«ui fiir die Reise, ein
Gilletic-Naficravv -, zwe,
Ranilnrekaiien , 1 Lrdrr-
rcfte. alles febr wenig ge¬
braucht. zu vcrk. Miillrr.
m-iinrnb » 3 Stock.
§§mim  Zliömkleio
u verk. Herzog Ke pellen-

1stratze 14._ __Damen-Mantel
j Bclouritoff , beige, f. n.
! ehr avart . mit Lederaurt

r. Besatz, ganz auf Seide.
Dmnei'mante '. blau , fast
neu. beide mittl . Fia .. vk^̂-- „ck. Bli einstL—>l?-_L

Gnt erhaltenes lkave
für 10—I2jähr . u fchivarz.
Drochrock<44) billig zu

,verk. Zcriast , Philipvs-
j '»' raitraste 5. Part. _

Zwei Sckiwefternmäntel.
Waschkleid. Koilüm 142) zu
vcrk. Siffert . Querfeld-
,'traste 5. 1. nachm. 3—4.

Svibcn . ^
für Drnutllerd 'acnanel.
billig zu verk. Kiebm.
BotzEümei' Str . 13. Part

R. Borralf -D.-Dtirfel
(Gr . 40). Lack.'aove. b«
gu-om-e Form u. Absatz,
üinfte M-astarbeil . zu verk
Jebl' in . Gust .Ado lntr 12
I P . n. T.-LochHälifschnh^

\ Gr. 36, Friedensiv., nievr.
Reih., handgen. u. l Piston,
neu, v - u. ^ -Bvgen, z. vk
'.Keift Blücherstr. 6 M. 2 1

1 P . D.-Ballfchuhe.
Goldbrokat. Nr . 39, g. n.,
zu verk. Oiog-zenfack, Gers
«mitraste 30. 4. zwischen
2 u. 4 llfir  _

Kalbl. h. Sckaitei 'stiefel
m. Leiitcn (Gr . 43) vrw.
P >i’tiert'T. W>alra >mikr 1. 2.
Klanvziilinder IGr . 53)

für 50 Mk. zu wrfcwe»
!wa »>cnvane 8. L-th. 1.

Tifchck'en mit Malerei,
Wandbilder . Triu -uphltudl.
2 San ckuchihnlt.. kl. Blase-
'<r!a . Petrol .-Hän-gelamo. .
Nickelklavier- und andere
Lanoven. Krüge u. versch.
Sackren zu verk. Kettlei.
Goetbeitraste 2'>, 2.

Kvrbmiibel, neu,_
2 Sessel. 1 Dank. I Trick
zu verk. Näh. A. Linke»-
bgchr. RüdeSheim-er Str . 4»
im idak li nks._

Ein Sckiiiicrvutt.
1 OkuS/HialiTiiMx', 2 grotze
Bilder , 1 Gaslvra (Mess.)
vk. Rotb . Bleickür. 30. P.
6!r. Tr .-Svienel , K.-Brtt,
Stühle , kl. nnkb.-voi . rder
Salontifck . Kl.- u. Kuch« >l-
fckr.. Schülerpukt zu vcrk.
ch>eurun -a. -G-riÜ.-Adolifir. 6

Ein£id)i|pgel
(Sleflettor), 130X 90 cm,
1 ovaleS Firmen - Ollas-
schild a>l>zuigeben Ariodrick-
straste 36, Hör. S-chrern«r-
werkstatt.

mit vcrfckliekbar. Unter«
sä den. Ste hbu-li u. Erler-
Untbau. Zu erfr . Ku»U-
'wuserer B'oriv -lrnste 1

Gr. Reisekosser
1 rund Schlietzkarb, 2 Be t .»
Stehlampen billig zu verk.
«teiuöhl , HeUniundstr. 32.

vir. Handkofi., sil-b. Zig.«
Etui , wie neu, vk. Plendel,
Mikrelzbrra lö. S

Mittclgr . Sckilioftkorb.
neu-e D.-Halbfckwh« 138),
lmal getr.. 40 Mk. Brau »,
^er '-eritraste 33.

Halte direete
Isans interm6tliaire d*un
vieux violon de pro in
cl. (Giiadagiiini ) in t̂rii-
ment de concert . S’adr.

| au Tagbl .-Verl._ Pe

Gr . fol. Kinderkorb vk
Wallkrunhlflraste 37, P . r

Hansseil
mit 2Flafch>en, 165m lang^
24 mm stark, z» verk. Off.
i». Pr . u. Z. 865 Tagbl.-Berl.

ton ütô innfetf
mit Käfig u. 2 Dügelbäcke
zu verk. Zretenriua . 1, P.
cechüs. zwifchxn 12 u. 2. _

Auto!
Adler -Wagen

mit neuer Bereifung preisro.
zu verkaufen.

« . Mütter , Biebrich
Dotzheimer Straße 51.

Neue Federrolle
140 Ztr . Tragkraft, zu verk.
Seeloach , Blücherstr. 10.
Telephon 4468.__
AtelW.Fedsr'WWn
für Kleinvieh - Transport,
auch für Oail - u. Gemüse»
Händler, zu verk.

PH. Brendel, ,rechts Kable-Mühle. ,
Patentackife in. Federn

nsbit 2 zu-geh. illadeen u.
ein altes Fahrrad billig.
Stützer. Gärtn ., Naiuback.
zw. Dierfladl u. Nmirod.

Leitenvagen
2 Zlr . Tragkrait . zu verk. I
Eltviller Str . 7, H. 2 St . r.

Leiterwagen zu vcrk.
Elcauvreniir nste 5. I 1.
Gefckil. K.-Sitz- u. Liege¬

wagen zu verk. K!ein>be»z.
Alb reckt!iraste 6. P . 3 r.
K.-Wagen. K.-Klappwag.. >
mit erb., zu verl . L' i .ger.
Moritzüraste 66. Hih. P . r.  I

Siohr-Korbliirberwagc»,
elegant . Prei » 200 Mk., zu
verk. Otto Böller. Schlier-
üeiuer Strnste >1. M. P  I

Zrennndoi-Medensra!)
4r. Ilcbeef., verk. Mendel.
Micke sbera 15. 2.  I

Fahrrad
vrima Bereit ., bill» verk.
Frvlin, Blilcker ktraste 6. 2,

Gebr. H.-Fahrrad
zu verk. Türner . Arndt-
itraste 6. Par « c._
Fahrrad mit Srreifun«

verk. Roib . Seda »irr . 4. 3.

Petlolernn-Höizosen
zu vk. Giersch, Golegasie 18.

Ein nebranchter Ofen
u. 2 Dach»femter , zu verk.
Näh. Wielmrdfl raste 1, 2 r

Ar UtjotogtapOen!
Bette Aufnabnre-Boaen-

laiiivr zu verlausen,
-chmivt . Luiirnttr . 41. 3.

Groftr Guszuglamve,
Messing, zu verk. Erbücksel
-lenste 3. Part. _
3 gebr. Boiler

1140x45 und 3 Reservoire,
alles gut er',., *. ve-kaufen.
Ost . Löhr , Friedrichstr. 29.

[ Telepho» 4654._
Perfchiicd. LmuSrat:

Badewanne , eine «.ta-ttele,
, für Maler. BiUxr. «wi-g-.
Wlaffeleifen, Paverkoru,
Lüitcr, Holz-HutfchaMoln,
Avoth. - Künchen, Sch-icm-
itänder. Gläser Mw. zu
vcrkan-fen.

Kokos-Teppich
!200X253 am, vk. PfoUair,.

triedeickstraste 46. Laben.

Mil SWllWMl
üerren »Zimm.-r, «zeij-
zimmcr, Kücheu-Einr ĉhl.,
-iujidaum -Lertilo . Bücher-
jchrank, 2ifche, Lti.hle,
Tanne », Spiegel, Bilder.
Matratzen u. Stiindulre»
in all Preis ». Möbettager
Ro' enkrnn , Blückerpl. :! 4

?erleii , 6o !ä , Lllder
Kauft

Ausläßder
*u sehr hohen Preisen^
Offert, unt . T. 363 au den
Tugbl.-Verlag._

|2  W (PäSm
Eid), kastanienbraun ged.,
Prachtstück, lowie 2 Herren-
jimniet , hochaparte Mod.,
b liig zu verk. Rosenkranz,

jBlücherstr . 3.

Schlaf¬
zimmer

in verschiedenen Holzarten,
mit 2- u. 3 - tut . Spiegel-
schränken, eleg. Speifeziin..
Herrenzim. Salons , Küche»,
einricht., Büjetts , Pertilvs,
Küchenichr. , Büchcrfchr..
Schreibtiid-e,Diwan ?,Ehaife-
longne, große AnzaU Betten,
Malrotzen, Patentrahmen.

Wiesbaden
üBcUriftflrofte 51.

Telephon 3248.

ÜjoUitänöip iß«,
Konr., Diwan, 1'/ckch>,- ge¬
steppt. Strohiack, Goldipieg.
mit Trum . u.Marniorplatte
stummer Diener, fchwarzer
Gehrock 50 Mk., alle fchwz.
Hofe 10, Joppe 30 Mk. zu
vk. S chwab , Drudenstr. 7, P

gleich welcher Art, auch zer¬
brochene Stücke,

Lenlhter.AMsn.VeAr
einige TeMlhe
uni) OelgeiMr

iur Einrichtun, eine» herr-
ehaftUchea Hauies gegen

hohen Preis gejucht. Off. an
Carl Beckel,

Weflendstrahe 20. ^

StllMMM
alle Grösten nach Mast.

Gustav Mollath,
46 Friedrichftraste 46.

s MsMe
Photo-

Geschäft
hier oder auswärts , wird
von tüäit. Fachmann bald
oder später zu tuuien ge-
iuchl. Offerten u. L. 318
an den Taol,l .-Berlva.

Zigarren
Geschäft
oö. passender Laden

in zentraler Lage zu kaufen
bezrv. zu mielen gejucht.

Offerten unt . P. 861 an
den Tag 'l.-Perl

Cello
zu verkaufen. Näherer bei

!Wolf. Fa» bnlmieiistr. 13.
KhT'- «»Äiöllne m. Kost, vs
Littin ger, Dotzb. Str . 55,2.

j Eine gute Bioline
| *u verkaufen Schivalbacher
Siratze 53, 2 links

Prachtvoller
Herr.-Pelzmantel

in, Auftr . zu verk. A»zuf.
bei tz. Ha ö, Taunusf r. 13.Nase-iseide
für eine Bluse preisw. zu vk.
Hr'jienauer , Wellriystr.  39,1.
^ Schöner Tainenmaatel.
Jackett Hut u .H -Rockz.verk,

«rt, LUV. Str . 14, P . r.

, Tranerbut z» verk.
Anzuicben von 12 - 2 Uhr.

\ Tsotzbei mer Str . 21. Fr svGelegenheitskauf!
H.-Paletot . balbickw.. a.

Seide , gut erb., f. fl. Fig
Sakko-Anzug, dunkelb'a»
aettr . Qofe. weuia g trag

i „ittl . Fia ., ar . Dafken ock
„ mehr. ar . neue Mutzen.
Gr . 54. 10 Siebumleg rag.
Gr . 87) u. 1 P . Setten-
'liefe!, rast neu . Gr . 41. vk

fOfi- inftr . 117. 2
Winter -Palerot.

fast neu . »' itzt!. Fr-g..
vk. Wechsmiith. Dambach-
Ml 14. B-dh.  3 ._

Ne er schwarzer
Matz-Anzug

n. Smoking, getr. oliver
Anzug, getr. o iver Palet,
zu vcrk. Wilhelm Eberle.g>,>-rn ->arte 'isf'wste 5. 1.

Scknvz. Elehriick-Anzua,
f. neu, Matzarb.. m. Frg.,

l Dl-rasteick. - P-ütze (ööVz).
schwarzer Samtbut z. vk.
fiinu-e.  Weichlitr. 23, & 2.

Mandol., Gitarre . Laute.
>Zither . Violine zu vert
Fabriüraste 34, 1 t,

Eine gut erhaltene
W'MajWe

2 P . la»»ge Stiefel . 4 P.
Sdmbe, mittl . Gr ., fafi
ueu. zu verkau-ien. Lau; ,
See -v 'xnitrastc 24. 1 r.

Photogr . Avvarat

Mehrere
_ | ifröQercu. kleinereFirmen¬
schilder
Q | darunter auch KB
Glas - SchiHder,

Irahn .-SchiSder
etc . , alle » tadel¬
losem Zustande,
billig alizu^cben.

MEHLER
St SCHMITT
5 Bismarck im- 5.

Fahnenschild
iür Zigarrengefchäit zu vk.
Georg L Be g, N ehlstr 4.

. nckelte §>erren - Sckkilt-
'ch-ibe. Näh. bei Stein

| Schmnll'acker Skr . 12 2.

Altertümer!
Wobr' ln. llvttrcr .l Porllerc
116. Jahrl ' .), Kirchenf.nster
(17 Jahrh ), Kleidcrfchrank
(MebaiUonzeit) an Liebhaber

| verk. Off. u. F,A . G. i40
an Rudolf Mojfr , Frank-
surt a. M._F 121

Jrinifl Led.-Pserdödelke
zu verkaufen Vrbeuhelm,
Neugaffe 9.

M. Weist-Sprenger.
Moritzüraste 49.

Brntmaich. „Frankfurt"
i,ür Gas u. Petroleum , f.

110 Eier , ca. 100 Um ege-
kragen, wenig gebr.. Gr.
»2—50, zu verk. Kaut,.
Frankiucter Stratze 25
Te!e"bon 6442.__
Für Trebcr . 2 Stäbe

Naturktabl zu verkaufen

Uiu in der Zeit von,
5 19. bis 27. ds. Mts.
1> In Wiesbaden und
; [ suche zu kaufen
>» f osehlossene
1̂lflinknnvi chaammll

, , alter u. mod. Meistern
' »(auch eiiuel Blatter)

/u den höchst . Tages - ,,
i►preisen . Für Vermittl < ►
' >zahle hohe Provision . J►
\ [ I iskretion lug '-sich . J,
(»Oll. erb . unt . •Berlin« <>
J►E. 866 Tagbl .-Verlag . |
!>♦ » ♦♦♦ » ♦♦ » ♦♦♦♦♦♦

Zwei FÄgdgewehre
kauft. Off. u. S . 358 an
den Taadl .-Verlag._

hmn-ll.Domen»
SlkHitt

Schuhe . WSfche, MSSel
kauft Frau Klein
Eoiilinflr . 3. 1. re ». 3490.

LKleider 8
Pelzfachen

bis za atterfetnften,
A-SIch«, SchMh« uk« .

lauf ! zu allerhöchst. Preis.
Frcru Stummer
S.rugaffe tu, 2. Hoi.

rcltpyon 3331.

WKMlliell-
uJHiQecileiDeijeUe
Lchuhr,roa,chc,t>»ola, .̂«>oce,
Zahngebijle, izfundsche»«^
jvwie alle ausrang . Sachen

lauft D . Sippe »*,
Rieh>ftrafjr 11. Tt«. 4878.

W - ll. AMDMA
atit Kolonialwaren, , zu
kaufen gefvckrt. Gefällig
Offerten unter D. 354 an
den Taabl.-Ve rlag._
Schäfer Hündin
mit Stammbaum z. I. gef.
Muth , Kellerstratze l5 , 3.

Wudersachen
(für Wmt-i unü Sommer)
für ll —llljühr. Knapn, und
9jähr. Mädchen gei. Off- an
v R eger, Adalsstruste 3,
Gart ein aus, 2 T r. r.

Zwei Tirndl -Klritchen
für l3jähr . Mäixl^ » zu
kaufen aefuckt. Säierlcr,
Parkilraste 101.

Nsch nsue MmMine
(Singer 66) und erne sehr
„utcSä urider -StShm fchine
zu verkaufen. I . Luinv,
)riednchstraße 29, 1 r.

Scknibmadur.Plaicliiiie,
Singer . Zulinder , zu verk.
E,»aal . Bilmr -ckr. 43, P.

Strickmaschine
»e>br.. gut erholten , preis-
wert zu verl Uranien.itraste 40. Mtb. 2 St.

Achtung!
Rafiermertzeag . Werl

250, zu verk. für 150 M.
LUrchaer, SchoruhorWr.it.

I ^ tellriNttrafte 20, Part.
Fast neues verzinktes i

Wasferrefervoir
(I Kubikm>, 3 gebrauchte,
lackierte Bettstellen zu verk
Räb. b. Krug. Erbenheim,
P .ühlstratze 1. Part.

Hiilzerne Gittertür I
zu verk. Pflug , Äd l̂herd- 1

j straste 43.  I
Milchkannen

(Emaille ) f. bill. Raeinrt.
Am Rümertor 4
§>iinberrftr , v. S .. 20 &1.
5 Mk. Phi ivvy»titr . 38 P
Virkenreiêrbesen

Dio S>tück 1.30 älü . uert.
^se ckitr. 47. B ":ro i. frol l
Leere Packlistenj

zu verk. Zig -L> Etvvf
ffaile "-Fried ick-Nina 88.

EOHtn-MlIe
zu verkaufen

Hotel Continental.
Qolzkitten zu verk.

IOrmüenilrastc 44. l.
M ©EUöe Illift

Iabzugeben Rheinstraste 32.
Tritt

zu verk. Köhler, Frcmken-
Itraste 45, Pari.

Z ru hohen Preisen

Brillanten
Uhren
Gold
Silber

; in jeder Form u.
Menge.

Singer
Langpass « 4.

Ali). MM'UMnl)
evt. mit Brillanten , von
Privat zu kguie» geiuri»

H. Entlcutner.
Fran lenstrastr 3. I Sl.

, Gut erhaltene

» » 0. WfllMWk
zu kaufen « sucht. Airaeo.

)Meter B. 361 Tas>dl..Pl.

Tmotilic »,
mittlere Fig., lauft

Wink . Bertramstr . 20.
Anzug für Fungen,

10—12 JL von is .ccidMft
zu kaufen » sucht. 9ua^
Se >anitraste 7. 1. Stock.
Defekte alte Leimvanb.

Markise» und Tevrnc^
knufl Weber. Laaggusse 4«
im S*>L_ - T-—-

Bettwäzche
Handtücher

neu oder »»̂ braucht, von
Braatvaar zu laufen ges.
Off. an Fr . Relnhold,
Ndcingauer S tratze 10

Bettücher. Kovkkisse». >
Borhänge , 2 Steovd ckcn
orivat zu kaufen, gefurlrt.
Pdainhart . Sckierfteiner
Straste 20. Part . _

Aller All Teppiche
zu kaufen gesucht.

L . Mizrahl
Zimmern , ums r. 1,2L

Oeiephon 6130.

2 Teppiche,
Läufer , Flügel

u. and. rlusstattun .irstücke,
als Bcleuchlnngeköiper ustv.
»cht für Landhaus
Siicman», Hot. Pmcifer Hof.



«
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?u kaufen «efucfct, alle
Sorten , zu Lic^haberpr

E. Korltikn.
Weüendstraße 20.

Mepdoil 4033.
Teppich

r ' /»x3 , ZU laufe,, ges. Gefl.
Antwort tnit P,ei4 an

lutolppiiT
kSiilvrila oder Perser)

ßn kauien gesudit.
Fäner . Hrlcnenstr . 15. 1.

Noch gut erhaltener

Sreppenlfiu'er
m kauf , win0 :14. Winter.
bffNMffsse 19, 1
Portiere ober Vorhang
für Friseur, esck)üft zu kauf
ge.ucht. Preis u. Gr. au

Buchholz,
Göbenstraße 20, Part.
Rotzhaare

zu . kaufen i>cf. Mollath
Fiivdrick'itrgste 46. Laden

einze n. Werke ('Hont eine
Reiiewer e ufm.), sowie v
S' rmf fiüu?' und Meners
Aouvfs .-Leri .a, Ulliie.ns
We tgelck.ch.e. B cbm
Tierledon , Kunftacichich!.
5'rlaiii er ufw. ständig de,

Ohr. Limbarth,
K"g'izol K 2. Flor . 45' .

Briefmarken
ante. Sammlung u. bester,
Eiuzeliiiarkcn. zu höchsttem
Preise von Liebhaber ffr-
suckt. Anaebote unter
T. 359 an den Taaol .-VI.

KAMmasHliie
snrii oder gebrauchst)

an kaufen gesucht. Offert.
n,it Preisangabe am
rickermann. Dainbackital 5.

Pianos
auch reparaturbedürft ., geg.
hol̂ ll̂ Prei» z» taufen gef.
Aust . W stendstraste 32

Piano von Privat
gu kaufe» gesucht zu m
Grdrauch,. Preis - und
Fabrikiilmig. an N. Svirs.
ksleonvrenstrgfic 3. 2.

Ml.fö&eflerlrr
we'che frei egeden, auch
Federbett., Matratz ., No -
Haare kauft döchflzahend

Schorndorf,
He'enenfi raste I, l . St.

Brautvaar
fuckst vo-n Privat Scklaf-
zimimer, evtl, i-ompl-, zu
!«nfen. Ldwig , .staiser-
Friodrichi-Niiip. 23. S . 3.
Suche kl. .dis »iiiielgrvsten
Kassenschrank

zu kau'en. Cfferten unter
kl. 338 an de» Tagbl.-Verl.

MUMM
groß, neu oder guterhalte»,

zu kaufen gesucht.
Ziggrrenbans Ehrijlmann

Rcsidenz-T „eater.
Glas-Abschlutz

zu kaufen gekuckt. Oft.
K. 358 an den Taglst.-
Verlag ect>etcn.
AAAA .A A.A. A. AA A S AAAA

o GrStz . ©losfdjUb J
* * mit od . ohne Rahmen *'

zu k. ges. Preisojs. in. ^
< i G östeuang. u. P . 183 <<
* * Tagdl .- Ziveigst . Visu,.

Waichmaichtnr,
inöfflicl)ii mit Ofen, zu
kaufen gesucht. Äugebül.
an Knver. Wiesbadeuei
Allee 92.

Landauer
*n laufen gesucht. Off. u
I . CU an den Tagdl.-Berl

Gutes Motorrad
phne TV'reifung zu !u-ufeu
aes chst. Oii . an Bruidl
Sonneirberaan Straße 43.

Möal. neues Fahrrad
ohne SLkrcif. zu kaust, «es.
Schn-i Seist nt Str 24. 4

hiut er.,allenes Fahrrad
mii Guinini und Freitaus
zu lause» , eiuchl.
Pete, , Hilinaiinstraste 17, l-

Sitz. u. Ltcacloaacn
van Privat zu lausen »r-
suchst. Osts. u. W. 179 anvir Ta -»'' i.. sttweiaffelle.

^ .. ^ lavpwagpn
zu kaufen gefacht fteiper,
Kiedr ch er Strafe 3, Pt.
^ Sclir aut erb. KinderSitz- u. Liegewagen zu
f«irren gesucht. Off . mir
Preisanaals : an Görisch,
Mwribikraße l3. I r.. erb

Kiiider-Klavvwagei,
mit Verdeck, mn cctuü' m,
r.u fnitfe,, «esuchl. (Stert,
SOorfftrafcf 17.

Emaill. kl. Herd
zu kaufen gesucht 2tUi recht.
't rakfe I I. 2._

Gebr. Herd
mit guter Back-Einricht. zu
lausen ges. Kaffee Heim,
SchtoulbacherStraße 19.

Gut erbalt . GaShcrd
,n. Backof. ,wf. Herrnimm.
Biebrickwr Strafe 88, P.

Alte Ofen
Badewannen , Mrsslnglüster
ultv. kauft zu den höchsten
Preisen D. Sipper , Riebt-
straste II , P . Tel. 4878.

Wr . Mdemmen.
Eisschränke, Lüster all Art,
wenn a. defekt, kauft höchst-
fahl. Schorndorf , Heienen-
stiahe 3, Pa rt ._
Neue o. gut crh. <PriSmen)

Drehbank
Leit.- und Zngsv.. Wech'el-
etr., Kreuz rrp. ne' st iäuitl.

Zuöeh. z. k. ges. Anged. ui.
Preis und Fahr.
_Stoll , Jahnstruste 3.

Hobelbank
u. Cchreiner-Werkzeug, so¬
wie ' 2iäd . Handwagen zu
kaufen ges. Henneberger,
B>üch. rst raste 9 V. Part.

Ziegen-
Reh-
Hafen-

sowie dtverieMM n. LMM
kaust u. holt ab S . Sipper,
Lranicnstr . 23. Lei. 347 t.

Zelle!
Füchse.
Kanin,
Felühas »»
Ziegen

u. a. Felle kaust

MsAerei Sranöls
Langgajse 89, 1. 1 .2024

Pers. SAeibem
empfiehlt iich zur Ansertig.
>äm!l. Dainengarderode von,
ein-achsten bis z. eleganteste»
Modelt »ach eigene», oder
Journale,itivurs u. (.Garantie
erftklasi. Sitzes zu zivil. Pr.

kl. Oelschlegel.

M M » AN
Metalle, Lumpe», Flaschen,
Eisen, Neutuch zahlt kam
lurrenzlos Lch Still,
Blücherftr. 8. Tel. 6058.

Rllise-.Zieseil-.
M- Mit tztlseWe,
,'jt IIu, j)upfrr , Me,s,»g.,t>at.
Blei ustv. laust D. Lt- pee.
8,seht st raste II . Tel. 4878

Gebrauchte Drehbank
stricht) zu kaufe» gesucht
Gerl. Offerten u. W. 36)
au dem T,v<>l.-Verlag.

Listen
von OM bis 0,14 IN Inh.
k«„fe» fortlaufend
Ludwig Tevver u. Ev.,

Dodbeinier Str . 11.
_Tel . 653:1,

?I„fn.rf. Haare
kauft Brodlinanu . Haar,
ktnndl.. Nstefii' tr . 8t . G l

Weinfässer
z» k. aes. Preis ». Anzahl,
erwünscht. Jalob Loch l.,
War,,>s, Arudlslraste 16

kl. 3/8 Liter u, Vierkastcn
für 20 Fl. ljede» Ouaut .)
zu kaufen gesucht.

W. Pfeif fer. Tlorfftt. 3.

M .3fiüp
kauft jede» Car»„tum

L. Slrlleninavrr.

Brillanten, Gold' und Silbersachen
bestecke , Aufsätze , Service, l' lutiu, /.abngebisse
kauft tu aller* Neuuasse 19, 2.
höchst . Preisen OimUHICfcy Telephon 3331.

wir zahlen ®» guie rreue lü,
2 r ken . jsntnilunaen

Philipp Kosodi t . C' o , Uerlln < <

Für Plastiken aus Bronze, Marmor od. Por¬
zellan, insbesondere solche , die aus meinem
Geschält stanfmen , bin ich stets Käuler.

Nathan Hess,
Tel . 182 . Wilhelmstraße 16. Tel . 182.

hMMMW -WlWeil
,i, lausen gemcht. Offert.» unter E. 182 an Tagbl.
Zweigstelle. Bis, » -rckr'n _

s. put erbalten, z. laus. ges.
tieifb Morixstraste22. ,

/RInrffhrtihnn Don Fenstern und alten Bildern
niUK |UjKlüKll (40 x28cm u. gröster) kaust zu höchsten

tle Preisen Otto Meyer. Steingasse 19. Teleph. 2408.

Größere Anzahl neuer oder gebrauchter
Kisten zu kaufen gesucht.
Offerten mit Angabe der abzugebenden Menge
u. G ößen Verhältnisse sowie der Preise erbitten

Werner & Merfz , Mainz.
Drahtanschrift , Waxwcrk . F46

Zu  bauten gesucht jedes Quantum:
Weißblech-

Kisfenelnsätze , sowie gut erhaltene
Kakes - und sonstige große DOSCI1«

Ausführliche Angebote mit Angabe der Größen,
Anzahl und Preis unter A. 453 an den Tagbl .-Verl.

MM»-(Bclaniien)
Stünls -Musf

verloren . Gogen lwhe Bc-
lobnimg «özuge-ben bei
^ock. ?laritraste 12  ,

Ai» 9. Jan . t Biille n»
Futt ral verlor, v. Adlerstr.
bis EratHstr. Adrng. Tvtzh.
Sir . 124 Hths. Dachl.

Berioten
Regenschirm m. SUckclr.
vor einigen Tagen zwiid>en
Ten,lelbachst raste II und
Haltesleite der Straßenbahn.
Adfuq. Tennelbachstra ;e N.

'UMarmS
u. Dvudlee-Ketkcken verlor.
Freitag vorn».Ring- ».Bahn-
hofetnertel. Hohe Belohn.

.Gutcudergtzlatz 3, 2 b

stioid. Tam n-Nnrtser
am Montag, 12. Jan ., aus
dem Wege Wilhelinstr. bis
Nerotal verloren. Gegen
gute Belohnung abzugebe»
bei Hetz, Nervtal 2 >.
Tainrnbeiitel m. Inh . ges.
Nab. S-edanitr uße 7, P.

Entlausen
rerrastte d. Logge , gelb.
Abzngeb. gegen Belohnung
Metzgerei Bi «her, Dotzheim.

EeslhU.LiWfehlMgev
Lucht . Schneid,

emps. sich in u. auster dem
Hause in st leid., Rock., Al..
Maut ., Knaben- u Madch.-
kleidern. Frau Draeger,
Sn«',asse l6 P. r. _
Damen - u. ßinberfltiier,
Äna 'xn - Anzüge. PLantel,
Brrllüeider u. LteoSken-
Koilüriie tverd. crnffefertb.t
Bacir Dr , denilc. 5. Hth. 3.
Lfaschfia« n. n. 1kund. an.
Hellrnnudstr.öü, Ltb.1Stieg.

Maß-liorsett»
unter tLavaiit.. Waschen,Reo.. Uiiiarb. R.Schälllng,Stei'ianste 13. 2.
Perfekte Büglerinnimmt noch Kunde» anin u. außer dem Hanse,^eümnnd'tr. 56. Stb. l.ManiküreAnna Rchm. Moritz-
straße 17. 2. Stack.SchönheitSvil.. Naaelvil.It. Bachmann, Klick«. 64,1. Et.. Walhalla-Eingang.

[ Mschieileiies ]
GllSWemie

welche sich durch den
MeMZoh.Mdröehiertick ffeiclMim fühlen,
nwrdcii um Adr. traiurDiZkr. gebeten. Off. u.ft. 36t cm den Taabl.-M
iOMiL Ofg. iail.
Vergütung auf-id)vrheit d.Mödi'l von Beamte»gesucht.Rückzahl. I. 9. 20. vtefl.Oif. T. 182 Tgbl.-Zwi.sl.

Luckfk sofort 500!>..ark
zur Gründling einer Exisienz
nur von Selbageber gegen
hohe Zinsen. Ofiert. »nt.0. 344 an den Tagbl.-Be,4.Erstkl. dauernde
selbst. Existenz

bietet sich Damenu.Herren,
welche ül>er 3000 Ml. ver¬fügen. Jährlickier Gewinn6,3)0Mk. Einlage ge ichert.
Offerten unterO. 364 a»
den Tagbi.-Berl.
Suche tätige

Beteiligung
an rent. Unlernehin., depo.
Uebernahme,

auch Einheirat
jam liebsten katholisch) er-ivünscht. Äleflekiiere auf nurivirki. reelle»Angedol. Oss.u. A. 450 and. Tagbl.-Bl.

Zuin Anlanf von
Gemälden

emvliehi, fick, als wisten-fd:oft.idter Berater jungerMan» mit guten kuin'lge-ichichuicki. Fach eiuttii sie»Cif. „ S. 930 Tggbl.-P.
Ifilf.oiiw gelchl!Weitifachiuaiin, erf. mitjede, in» Weinfach triff.Ardei', gut. Pi ob. «. f.chAuftreten, sucht zwecks Er¬

richt ng ein.Wcighaudlun,jüelleru. geeigu. tzläumr
für Laeerungd. 2'.eine imRheing.vorh.) u. Lvinmijs
mit kazilatkräst. Herin inBrrdind. zu treten. Ans-sicht»r.gefich..stnpitalanlage.Off.u.M. 313 Tagdl-Verl.

SMWM
ges.; dequem zu Wiesl>uden.0,'f. Hauptpvstainl 46. F.7.

100 Mart
rum, der meinem l8jähr.Sohn,welcher bereit»2Jahr
aus Büro war, Stelle ver¬schafft. Oss. unt. W. 364
an den Tagdl.-Berlag.

Tausch!Tesudil4 oder6 Zim.
im Tausch gegen kehr gute
Wohnung von5 Zimmer.« Ber in. m. allem Koi».fortu. in lehr gutem Zu¬stand. Georg Wittnian»BerlinW. 45. Breaenkrr-
lfr aüe,1. 3.
Mlchei WlibeUtl
würde cm hier ansässige,'lleinilehende Holländerin
4—5 WM

mit Zubehör verm.? Off.it. E 363 and. Taa'ck.-V,

Klavier.
gsiideriose» Ehepaar

iud)t von Privat gut
erhaltenes lilavier zu
mieten oder zu kaufen.

Peter Schlin!
Steingasse 27, 1.

Micher Herr oö. Dome
würde mit jungem Mann
in den Alendslunde» etwa»
Gesang üben ? Ofsrrie»
unter ft . 183 an Tagbl.-
Ziveigstelle, Aismarckring.
Wer tauscht 4‘/,  m jchw.
I rchst., Frirdcnsw., fl. dlibi.?
Arijchke, Jahnstr . 40, P.
ittet  tauscht It. M.

Braiüi-Bwl
seien Mnlem?

Off, u. T. 3,5 Tagbl.-Perl.
Wer gibt eurer tränten
Frau 2 Hemden '(  Off.
n. L. 354  a. d. Tagbl.-Bee'..

KäMUtume
billig zu verleihen
_rLeberga se 23, 2.

Maskcn-Anzüge
billig z» t>ccX. Mazeiner,
Srfii rsteiucr Slraste 32.
eeid.Mükesa rz.zu verl.
Merkte. Nette,beckstr. 17, I.

Durchaus vertrauen »»».
Prrsöntiltiteit fährt öfter
nach Holland : selb, übern.
Aerkretunarn u. Auklräae.

Hllhnerhaus
her. zicra 8 mal 40 Qmtr.
Draht vorband. ? Off . an
S. Schneider. Oraaicn-
ftraBt 8. v

Maskeii-Anzüge
billig zu verleih. Böhm,
Bliiclxriiroke 3. 2._

Müs'en-Mslm
zu perl. Sbebergosje8, 3 r.
Maslrnloftüme (42) perl,

igriw k o lwr horjlslr 44
Maske ftünrgrn Luise

m. Mantel, zu verleiden
Aori st raste 7, 3.

EklistgemMt, streng ree!!!
Drei junge GejchüstSIeuke im Aller von 28—26 Jahren

wünschen die Belanntschast ebenbürtiger Damen kennen
zu lernen zwecks Hrirat . Nur so che, welche Interesse
haben an .einem Geschäft, lverden gebeten, in, ernst¬
gemeinten Falle ihr Bild zu sende», weiches im anderen
Falle wieder zurückgegeben wird. Junge Witwen »,cht
ausgeschlossen. Um Vergrößerung de» Gechajl» wird
elioas Vermögen erwünscht.

Offerten unter 0.  365 an den Tagbl.-Verl._

Lvnichme Ehen
arrangiert diStret u. reell

Frau Mu Lslhler
Gradenitraste 2, 2. Stock.
_ Teo' vboil 3973.

lieb. 500 Tai », ui. u. o.
4<crm., i». vern . Anfpr . erl>.
Veri». m. vern . Ain'vr. erst,
koklenl. Pr . (jj. Frirdrich,Berlin NW„ Jagoivstraste.

Dir . Stufte, v. mehr. tÖO
Heirat»!. D-ainen in. Berm.
v. 5—200,000 M. Herren,
a. o. Bern, ., die rasch u.
reich beir. >v., erb. koftenl.
Auskunft. L. Schlrstiiger,
Berlin , Waßmaiinftr 29.

Vornehme dlskretem-oenni
von beO. Herrn. Mitte
40, gesucht. Nur Ver¬
wandte od. Bekannte,
geiverbsinäst. ausgeschl.

Anged. unt . >V. 847
an den Tagbl .-Lerl.

Maslenanzug (Etxlstei»)
j . verl. Fraiileiistiaßr 13, P.
Schön. Masteiiauzug z.verl.
Philippstvrgstr. 24, Bdh.P .l.
Masleuloii ., Jlalieiierin,

z» vl. Sd) iva lb. Str . 7l , Da ch.
Masleiilostiiine ,u verl.

Trvn. Sxixatiülr. 30, ,P.
Schöne Dainrn -MaSkr

in vevl. Hätiiecgtiüe IG, 3,
3 Maslen -Anzüae z» vl.

Bn-uenthale , Sic . 5, M. 3.

Ei» MliSlenIostM
zu verleihen

Oninienstruste 25, Hth. 2 r.
Spanilchr Tänzerinu. htibichc Pierelte Verb.

S vremnO. Ledcilr. 2. 4 i.
Etrg . Maskcilfvlt. zu vlN„ene,u,nsl,as fr 19. 3 r.
Schickes Pierettc -Kustüi»,

weiß, für große Figur »uleihen gesucht. Örterten
mit Pvl'i» „iitcr H. 360
>n, bei, TmsOI.-Verhrg.

6ch. Herren-Moskenanz.
b.Uig zu verleibe» oder
zu verlaus . Srstwa bucl« r
Str,, !,,- 52. Wo' eli.

Wo kann junge Frau
du» Tanzen ungeniert
lenien ? Oft. u. S . 360
an den Tnr̂ ' l.-Bering.

BatNaiin.
Nabe der Stadt , für llie-
slamezweckc zu vermieten.

-e»e,,s *4114,

Ddtiöi, ruljijä)«,
Windhund, Nüde, z. D>cken
ges.geg. Berg, rriitauschrck.
re orinS, Stephansgnsie 2.

Kinderl . Esehaar n.
^ind diskr. Geburt
nur best. Herkunit, gegen
einm. Erziehungsbeitragals
eigen an. Off. u. 4. 351
andeiiT  agbt.-Berl.

Bei gebildÄ
FWoseii

wünschen mit zwei jungen,
»ollen, intelligent, deutsche»
Danirn zivecks Erlernung
der deutschen Spwche i»
Berdindnng zu treten. Zu-
schristen unter T. 365 an
de» Tagdl.-Berlag.

los Eie Weil
finden kie durch mich.

Bin durch mein erstllass.
Institut in der Lage, Herren
und Damen der feinste»
Gesellschastsllase zw. spät.
Heirat bekannt zu mache».
FrauL. Dietz. Wme.

L'icödade«
Luiscnstraste 22, l.

M Eerniög.Domen
luflen sich schnellst, glück¬
lich verueiraten . Herren,
auch ohne Vermögen , er¬
halten sof. Nuskunit dnrck
P . Puls , Berlin y.  US-

fyUehsltzer,
30 Jahn,

alleinsteh . , blond , mittl.
Größe , mit Verinög ., voll-
stand , einger . Haus mit
Garten a. Kh., schulden¬
frei , sucht zwecks baldiger
Heirat inil einer liäusL
erlogenen spars . Bürgers-
tociiter , Wwo. nicht aus-
gesclii. (bis 30 J .). bekannt
zu w. Ausl . Olt . ni. ßiid
unter D . 34S an den
Tagbl -Verlag . Diskretion
zuges. Bilder geh , zurück.

Streng reell!
Dame . Witwe . Ende 30.

mit I2i. Böädchen, w. die
Bekauntick. e. anlsitinerl.
Herrn . Witwer mit Kind,
a Kricgsinv ., w. s. sehnt
durch Ebe ein fried ictx3
He i» zu gründen . Off .,
me»» »,ög ick mit Bild. w.
zuriickgesandt w-, unter
L. 3.50 an d. Tagbl .-Verl.
Dis rciion zna ŝickert.

Dome, Wlime
mit Vermögen, kinderlos.
,v. Bekanntsclaift mit ält.
vornehin, gebild. Herrn
zwecks Heirat . Auskübcl.
Jufchriit . mit Bild unter
st. 350 an den Tagbl .-V.

Frl., 40 I-
0. ». Farm, mit sH Heliv
u Vermöm. such! Bei . zw.
Ehe mit gemütvoll , alt.
gulsit. Herrn , mittl . Be¬
amten . der Wert aus ge¬
mütliche Häuslichkeit legt.
Oiferton unter O. 362 an
den Taabl -Berdia.
KriegerswiLwe
32 I .. 3 Töchter. 7—12 I ..
eign. Hnnsh .. Garte » ic.,
iuckit brauen Handw . zw
Heirat t. zu lern . Frau
X Gatb. Löhndera-Weil.
burn. Vor-rrstraste 1 ' .Dame
wünscht die Bekanntschaft
eines Herrn zwecks Heirat.
Ofsertv» unter X 183 au
dir Tanbl .-FweinOellv.

Neigiiiigs -The.
Ged Frl .. 33 I ., v. » vg.

fleuß., s. gut. Rt»s, gr.
Herzen»d., Frcurdsvr . be-
herrsckxrud, d. v. genijt . s.m-ukikal.. hanSI.. wirrsch... d.
Alleinsoinj müde, sehnt lud
n. lioh. tr . Galten . Amsst.
vvrb. Nur ,u:d. Herren
!>> «es. Pos., bi» 50 I ..
Ww. m,l Kind nicht >ru»-
geschl., die sich n. sonnig.
Heim seb»., w. Off . mit
Darl . d. Verb , u I . 362
a. d. Tasdü -VLotau richteu.

AG. EeschWmliU
mit rig. Geschäft(Maschinen-
vranche) u. Anwesen, größ.
Bermög., gutem u. jicherem
Eintoiniuen, evong., sehr
anjehnt. Aeustrre, wünscht
mit Landwirtstochteri. Alter
von 24—29 Jahren in Brief«
wechjei zu treten zwecks

Heirat.
Lennittl . durch Verwandt»
e»wünid)t. Verschwiegenheit
zuges. AuSs. Auslage» uiuer
tr. 4052 an die Ani>.-Exped.
Mainzer vertagsanstalt»
»l.-ts .» Mainz, erb. P i6k
Geh. Dame, iiiiill. Jahres

hier fremd, gern ulk. Heim
enebnend . würde gern
bald. Bekanntsch. m. einem
tauch pfIeocd.ü.,rst.s gebildr
ält . Herr » „> grordu. Be»bÄtn . a*.u.  Heirat mackeO.
Gefällige Angebote unter
D. 353 an den T«M .»
VeollM erbeten.

Fräulein,
40er F.. rvgk.. in mite«
Verhältmsten u. schöner
3-Jim . - Ausüattmig suchtbesseren älteren Herrn in
edeuf. «ul . V.wh. ziveck»
He'icat. Off. S 358 T.-B.

WmsMesMr
akademisch gebildet, ohne
Anhang, evang., Mitte 40,
mit sichi'rem Einkoiinnen,
w»ülischt mit fein gebildeter
verinög. Dame la. Wwe.)
bekannt au werden zwecks
Heirat . Strengste Dis¬
kretion . auaesickErt. Qkft.
OMerten witer P . 360
an den Taadl .-Derlaa.

Fräulein,
36 I . alt, n>„ sehr tüchtlg
im Haushalt, möchte sich
mit solid. n sicherer
Stellung verheiraten, Off.
u. K.  368 an b. Tagbl.-Bl.

Zwei oebild. vermögende
Witwen

hübsch. Aeuß.. mit scköir.
Heim, tüchtige Hausir .,
wünsch, die Bekminncha'k
ztoeter mrd. Hern-n mit
'verm .. mittl . Jichre. zw.
Heirat au machen. Ge fl.
Off,  ii . 8. 363

Landwirt
in 60et I ., mit größerem
Vermögen, sucht eine pass.
Perion sür die Landwirtsch.
zweck» Heirat kennen zu
lernen. Offert, mit reeller
Angabe de» Perm . ft . 364
an den Tagbl.-Verlag.

Witwer , 50  I .,!
solid u. ehrlich, f. ein ä!t.
Mädchen od. Wittvr zw. b.
Heirat. Off., w. niögl. mit
Bild, u. k». 363 Tagbl -Berl.

Ernstgemeint.
Landwirt in Wiesbaden,

29 Jahre , evang., sucht auf
dielen, Wege evangl. tüchH
Mädchen zweck» Heirat k
z» lernen. Oif. u. A. 364
an de» Tagbl.-Verlag erb^

Fräulein
36 Jahre , kalh., angenehm.
Aeust., tadel. Vergangenheit,
ruhiger Tharakter. häuslW
uud ftrebiam, über 3lX>0Mar?
Ersparnisse, wünscht die Be»
kanmschast eines solid. Herrn
zto ck» Hiüral. Aller » über
40 Jahre . Geschüitsmann o.
dess. Handwerker brwor,. Off.
u. W. 365 «ii Tagbl.-Verlag,

Gin MW.
30 I ., Nt. e. Kind wu lischt
sich zu verh. Tüchtig in
allen Zweigen t>c« Ha,,»,
twll» u. auch La»dwirls h.
Witwer mit Kindern nicht
ausgeschl. Oss. mit. 8. 183
an die Tagbl.-Zweigst.

Kaufmann
27 Jahre , kathol., vermöge
mit iehr gutem Einlvinm.,
tadelloser Vergangenheit,
angenehm« Erscheiug., sucht
auf diesem Wege eine
pasienüe Lebens csährtin.

Oss. unt. IO 865 an den
Tagbl .-Verl. Strengste Di»-
kretion Ehrensache.

Margarete 10.
Uitle „>» genaue Adr.

aus Annonce G 346 unter
J. 364 aa Taghi -Verlag
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Montag, l». Januar.

Männerges.-Verein„ FideSio“
Heute Sonntag , nacbm . 3 Ubr:

FaETiilien-Ausfiug mit Tanz
lach Sonnenberg, z. „KaisersaaJ“,

wozu Freunde und Gönner höfl. ein¬
ladet Der Vorstand.
Tanzleit .: Herr Tanzlehrer W.  R8der.

Ztutscher-Berein Wiesbaden.
Bm Tountag , den 18. Jan . 1920, veranstalten

wir zur Feier unseres 25jährige» Bestehens eine
Abend-Unterhaltung

mit großem Fest -BaH in sämtlichen Räumen des
Paulinenschlögchens . Der Vorstand.

Nachtgenehm!gung. Saalöfsnung 3 tthr.p .«c . Wislbada.
Sonntag den 18. Januar 1920 « Saalbau

„Germania “ , Ilelenenstraße 27:
ßroHe Unterhaltung mit Tanz.

Anfang 3 Uln . Der Vorstand.seriW'Mk zmmere!»liestnüseii.
Eonntaa , den 18. Januar 1S20, nachm. 8 Uhr. im

Caaie der „ Lennania ", Platter Straße Iö8:
Musikalische Unterhaltung und Tanz

wozu wir unsere Mitglied r, sowie Freunde und Gönner
des Vereins herzl. einladen. Der Vorstand.

Tanz 'eitung : Herr Tanzlehrer W. Groß.

Mul ' ®- Kllipftl und grau.
Unser Schluß-Ball
findet heute, ab 8 Uhr. in der Loge Plato , Frirdrlch-
sir , ße 85, statt und laden wir hiermit unsere Schüler
nebs! Angehörigen ergebenst ein.

FL . Zu unseren jetzt beginnenden neuen Tanz-
kursen nehmen wir noch weitere Anmeldungen in
unserer Wohnung, « leine Lchwa'.bachcr Str . 10, freundl.
entgegen. vige °er vornehnier Unterricht -saat im Hause.
Eingang von Mauritiusstrobe , neben Äa.nincrl cktlpiclx.
N»,er MastenbaU {inbet am 12. Februar im Pauline «.
schlöstchen statt.

Sonntag , ad 8 Uhr,
Hotel Westfälischer Hot,

Schützenho (strasse:

Keine Garderobevorsrhrift.
Jedermann Zutritt.

Heute Sonntag , den 18. Januar,

Kroper Maskenball
un Deutschen llof , Goidgasse 4, unter Leitung des

Tanzlehrers Herrn Aug . Edingshnus.
Anfang 3 Uhr. SaalölTnung 2 Hhr.
Karten im Vorverkauf : Deutscher Hof und bei

Herrn Knrl Hcindrifht , Wellritzslruße 25.
Heute Sonntag,

nachm , ab 8 Uhr;

Tanz
!M  im „Neuen Schützen-

_ ” haus ", b. d.Fasanerie.
V"irVi "i "i.' Vl b B ST1T2 Getränken. Belieben.

Tanz-Institut Wilh. Wetze!.
Heute «onntag . ab 3 vhr . findet in Totzhciiu Laal-

bau „ Siö nur" (bei Haberstvck) ei»KE" Tanzkranzchen EWG
statt. Geträn ke nach Wunsch. Künstler-Orchester.

Tanzschule Wilh. Krombach.
Heute Sonntag:Männerturnhalle, Platter Str.18.

— SaalölTnung 2 Uhr . —
Anmeldungen zum neuen Kursus werden noch

gerne ent gegengeiionimen. Unterrichtsstunden Diens¬
tags u. Freitags ab 6 Uhr in der Mänrierturnlialle.

Saalöau Dafiauct ßet,sonaenbetg
Heute Tönning oo- 3 Uhr a« :

Großes Tanzvergnügen
Moderne Musik. — Verstärkte Hauskapelle.
Spiegelglatte Tanzfläche. Vorzügi. Getränke.
Es ladet freundl. ein Be!. Wilh. Botz.

Heute ab 3 Uhr
Schwaibatber Hol:

a "
ii»

Arrang . Herr Fritz Espcr.

Saalbau Adler,Erbenheim
Endstation der Elektrischen.

Sonntag, de« 18. Januar, von 3 Uhr ab:
- Tanz ! = s

Größte und beste Tanzfläche. — Großes Orchester.
Zum freundl. Besuch ladet ein Bes. August Boscheck.

zu

Sängerchor des Turnvereins Wiesbaden.
Heute Sonntag , den 18 . Januar 1920,
abends 7  Uhr , im Turnerheim , Hellmundstr . 23

Jubiläums - Konzert
Ehren des 25 jährigen Jubiläums seines Dirigenten

Herrn KARL SCHAU  SS , als Leiter des Chores.
Mitwirkende : Freifrau von Hunolstein (Violine), Fra ul ein Melitta
Phillippi (Violine), Herr Willy Egenolf (Cello), Herr Karl Berger
(Klavier ), sämtlich Mitglieder des Philharmonischen Vereins
Wiesbaden , Herr Hans Bürger (Tenor) vom Siadtlheater in Mainz,

Sängercbor des Turnvereins.
Eintrittspreise : Für Mitglieder des Turnvereins 1 Mk., für Nichtmitglieder
2 Mk., reservierter Platz 3 Mk. — Es ladet freundlichst ein F293

Der Vorstand des Sängerchors des Turnvereins.

Im großen Saale des Kurhauses
■sntag , den 26 . Jannar , abends 7 Uhr:

II. Vereins-Konzert 1919/20Samson
Oratorium von G. F. Händel.

Leitung: Herr Musikdirektor Carl Schnricht.
Solisten: Frau Käthe Neugebauer- ßavoth

(Altona ),
Frl . Iledwig Bode (Osnabrück ),
Herr Ludwig Buge (Leipzig ),

„ Uichard Breitenleid (Frank¬
furt a. M.),

Herr Frledr . Fctersen (Wiesbaden ).
Orchester : Verstärktes studt . Karorchester.

Preise der Plätze : Mk. 7, 6, 5, 4. 2.50.

Hauptprobe
Sonntag , 25 . Januar , nachm . 4 Uhr.

Eintrittspreis 2 Mk.
Numerierte Plätze , Logen , Mittelgalerie
(1.—3. Reihe ), t . Parkett (1.- 10. Reihe ) 3Mk.

Garderobe Mk. 0.30.

Kartenverkauf an der Tageskasse des
Kurhauses . F261

Text und Programm am Saaleingang.

MMeiMM IheiilgO"
Sonntag» den 18. Januar. « dolfShöhe (Meuchner):

Tanz und Unterhaltung.
«nfang 3 Uhr.  _ Ter Vorstand.
«chinngi WejteOhos,küMMcher6tr.46.
Heute Sonntag , den 18. Januar , von von ». 10 Uhr ab.

fi 'S W -reelles Preiskegeln
statt, la Preise. — blute Bahn.

_ — Eingang durch das Restaurant . —

Saalbau Friedrichshalle,Wiesbaden
Haltest , d. Llektr ., Linie 6. Mainzer SU. 118. T . 31Ö0.

Ab 8 Ubr:, Tanz.
fl. Tanz liehe , ln Mutlk . Leitung : Herr Bans hed.

TanzschuleH. Schröder
Wcißenburgpratze 10.

Heule : Tanzkränzchen
Eaf « Waldrtk . - « »sang 8 Uhr.

JSS . MMNIA
Heute Lonutai : Frühschoppen -Konzert v. 10—1 Nhr.
K Clli-es smlmmz-».JstejüeBeoK

ES gelangen 7  mettoolle Preise zur Verteilung.
Jedermann i> hierzu herzlichst eiugeladeu.

fl onzert dcr HnnSfatzeltc.  _ Marti » Dauer.

Wanso.Hotel Prinz Nicolas
Niko'aastraße 20—81.

ITägL KUnsller - Konzerl Iab 6 1/ , Uhr . _ |
Neuer Besitzer : Franz L. dcrbogen.

Park - Bodega
Wilhelmstraße 30.

Sckwedeii-Platten, Fisch- und Hummer-Mayonnaisen,
kaltes Geflügel, Pasteten, Vol-au-vent

werden auch außer dem Hause geliefert.
Vorausbestellungen erwünscht_

dladame flubarry
? ? ?

Cafe Nonnenhof
Kirchgasse 15.

Heute Sonntag : Große

Bernte Abende.

WIESBADEN
Bchwalbschcr Str. 8. Telephon 6029.

Heute nachm . 3 Uhr:Kil-M i ffiEL

NassauerHof
-Sonnenberg . -

Heute Sonntag:

FriMMterterralWr
Apfelwein.
AdiltoM

bekannte Qual ., Marburg.
Fabrikat , stets vorrätig.

Jas . Witte,
Zigarren -Sveziat -Geschast,

Schietsteiner Str .,
Ecke Adelbeidstraste.

Kochäpfel
10 Pid . 5.50 bis 6.50 Mk.,
Estävirl, 10 Pfd . 7.50 bis
8.50 Mk., Tafelobst, prima
Ware . 10 Psd . 10 Mark.
Karl Niblina . Ssnuenbrra.
Wiesbadener Sir 25, S :b.,
Haltest. Aoolbeke/ vis -a-vis

HvuteAal .du.U' /,
Nachmittag ; :

Heravstord.- öoxkamPt
UI» d. Pr. 100 M. (5 Rd.)
IMzIor gegen Jackson

Freier Ringkampf
(catch -as-catch can ).

Schneider geg. Beider.
Abends : Der Mann m l
d. Maske? gegen Stein.
Gr.Entschcidungskampf
Hitzlrr gegen Laube

—U.T.—
Allcln-l’rstaiiffiihrung!
Der 1. große Richberg-

Film 1920

Sünden der Elfem.
Ein soziales Zeitbild

in 6 Akten mit
Bruno CeGarli.
Yiolcita Sapierska.

Lea Parry.
Boxcl und die Hüte.

Humor.

Thalia.
Auk vielfach . Wunsch:
Tiefland.

Nach d. span . Drama
von Antonio ’Guimera

in 6 Akten.
In den Hau, ' trollen:

Wilhelm Klitsch
Maria Marchall.
v. d. k. k. HofoperWien
Ein Augenblick,

gleich fertig.
Lustspiel in 2 Akten.

Lichtspiel - Haus
Wesfend.

oder : Der verkapte
Dieii8tmuun.

Detektiv - Drama in
5 Akten.

Zweiter Schlager:
Die Blume von Sahara

Sensations -Drama,
4 Akte.

Kirchgasse 15.
Tel. 0072.

Heute Sonntag;

Büre Ws
mit neuem Programm.

Tlschbrstellungen
unter 0072,

"'UMtoffo'
Die Herrin
der Welt.
Mia May-Zyklus

I. Teil:
Die Freundin des
gelben Mannes.

Anfang 3 Uhr.
Kassenöffnung2Uhr.

Germania-Lichtspiele
Samstag bis Dienstag.

Nur 4 Tage!
Die größte Sensation!
! FERN ANDRAI
Deutschlands größte u.
beliebt Kinokünstlerin
in dem großen sozial¬
politischen Filmwerk

Gebannt u . erlöst
Drama i. 6groß . Abteil.

Ferner wochentags:
Nun wie bin ich?
Tolles Lustspiel,2Akte.

ODEON
Die Nackten
Schauspiel in 6 Akten

mit
Bruno Oecarli

Held Krause
Fidele Posse mit

Rieh . Senius.

MONOPOL
Lret -Aufldhrungl

De profundis.
(Aus der Tiefe . . .)

Schauspiel in 4 Akten
mit Ell en Ri chter.

Unsere
Schwiegertochter!
Lustspiel in 3 Akten
mit Melitta Petri.

KINEPHON
Jii inii

Schauspiel in 6 Akten
mit Mia May,
Michael Bohnen,

Henry Sze.
Der 4. Teil des großen

Filmwerkes
„Die Herrin der Welt“.

„Hoheit reist inkognito“
entzückend . Lustspiel.

lieatet
Nass . Landes -Theater

eoimlflo . «18. Januar.
Nachmittags 2 Uhr:

Alle Jahre wieder.
Weihnachismärchenmit Gesang
und Tan ; in 9 Bildern uoii
Marianne Fischer-Dl,ck. Musik

von Carl Hirsch,
l . Bild : Aul dem Mechnachts-
markt. 2. Bild : Htnau» ta iw
Weihnachtsnucht. S. Bild : 3n
.Storno Winter« Reich. 4. Bild:
In Frojchlsnigs Schllspalaft.
S. Bild: Bei König Wichte..
8. Bild: Im Nebel. 7. Bild:
Bor der Drachenhöhle. 8. Bild:
Beim Christkind. ». Bild:

Weihnachtsglück.
IS. BorsteNung AbonnementR

Tie CsärdLSfürstin.
Operette in drei Akten. Musik

von E. KtUmLn.
Fürst Leop. Maria . Fr . Brüter
Anhilt«. s. Frau . Marga Kuhn
Ronald, beid.Sohn . Hch.Schorn
ttonnrsie Stall . Mütler-Reichel
Gras Kanrsianu . B. Herrinann
EglvaBaresr » . Maria Bonnner
v. Rohnsdorff . Gustav Schwab
von liereke» . . Hans Bernhüft
wiac Grave, Botsch. D.Lehrnlan»
v. Mer» > W. Maichek
v. S ;crsny>(Kava- F. Mechier
v. Endrev t llere UV. Keune
v. Bihar ) Kr°u; wieser
Weitere Kavaliere . Lauten,an»,

Schüfet, Marke, Bendhack
Juktska
Aranka
CIco
Risst
Selma
Mia
Daisn
Bnllr)
Kih, Roiar

Zum Vesten der Wirrven» und
Waisen>Pensions- und Unter-
stützu»gsanstalt der Mitglieder

des Theater-Orchesters.
Viertes .. .

Symphonie - Konzert
des Theater-Orchesters.

Dirigent: Pros . Fr. Mannstaedt.
.Solisten: Theres«Mütler-Reichel

<Sopra„>von hier.
Mar Strub sBiotmrs aus CSI».

Programm:
1. Ouvertüre zu »Tie Fingals-

HSHIe- von F. Mendelssohn-
Bariholdi,.

2. Konzert für Dioline mit
Orchester<0-<I,ir>op. 77 von
Johannes Brahms.

1. Allegr» non troppo . —
2. Adagio. - 8. Allegro
giocoso, ma non troppovivace.

Gespielt von Mar Strub.
8. Z»m ersten Male: »Tarlsa-

(Elezie bei Sonuenuntergang)
aus der »Mamijchen Rhap¬
sodie- für Orchester von
E. Humperdinck.

— Paule. —
4. Zum ersten Male: Symphonie

9K 4 (C-dnr ) sür grobes Or¬
chester mit Sopransolo von
Gustav Riahler.

Svprausolo : Frau Th. Müller»
Reichel

1. Heiter, bedächtig.
2. Scherzo (Freund Hehl

spielt zum Tanz).
8. Adagio (Von himmlischer

Liebe).
4. Sopransolo: „Da» himm¬

lische Lebe»-.
Anfang6.20. Ende etwa8.4» Uhr.

Annte Zuiner
, , Elsa Dankeloitz
, , Hanna Huber
, KäthrKreuzu iefer
, , , . Betty Bick
, , , Else Erichsen
, , Marg. Brandt
, Trude Rehlünder

Mar Bist,in«
Bliksa. Öberkellnev, Adolf Sptetz

Erich BulchnrdlEin Groom , ,
DerZigennerprimas
Ein Lakai , , Rodert . .
Mrisikal. Leitung ! A, « oiyee

b*ät  gegenw ith».

, H, Geisel
:t Remsted,

Residenz-Theater.
Sonntag . 18. Januar.

Nachm. 8 Uhr. Halb« Preise.
Tie geschiedene Frau.

Operette in 8 Akten von L. Fall.

Die Puppe.
Operette in 8 Akten und einem

Borspiel von ESI». Andran.
In den Hauptrolle» lind be>
Ichäliigt: Die Tomen: Hedroig
v. Bendork, Dora Hagen, Emmy
Pelery, Gisela Wurm. Die
Herren: Eduard Bätz, Oskar
Bugg». Adolf GSrisch. Kurt

Stolzenberg, Joses Wildt.
Anfang 7, Ende nach 8.20 Uhr.

Montag. 18. Januar.
Tie FaschingSfee.

Operette in 2 Alleno. E. Äälmäit.
In den Hauptrollen sind be¬
schäftigt: Die Dame» : Dora
Hagen und Vilma Biardach. —
Die Herren: Eduard Büy, Oskar
vugge. F. W. Lieske, Hermann

Darndal und Josef Wildt.
Anfang 7, Ende nach 8.20 Uhr.

filurljaus-lionjerte]
Sonntag, 18. Januar.

Nachmittags 4 u. abends 8 Uhr:
Zum Bestell der n»tl«idaaden

Wiener Kinder
Zwei Konzerte

unter Leitung von Job . SlraaJ
sus Wien.

Wiener Opcrcituu , Walzer
und Lieder.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Operette »Die

schöne Ualathöe“von Stippö.
2. Potpourri aua der Operette

»Der Zigeunerbaron - vonJob . Strand.
z. Lied aus der Operette »Die

lustige Witwe* von Leliär.
4. Walzer aus der Operette

„Die Fledermaus* von Job.
St rauft,

5. Barcarole aus »Nnkkinanns
Krtüblungen -von Ofteiibueh

6. Walsvr aus der Operette
»Die Caardaalürstin“ von
Kalman.

7. preiiliod aus der Operette
„Prulilingslult * von Strant.

8. Wienerblut , Walzer von
Job . Strauß.

Abends 8 Uhr.
1. Ouvertüre zur Operetf» »Die

Fledermaus- von J . S-rauB.
2. Wiener Volltaiiius.k, Ijeder-

Potpoarri von Komzik.
3. G’srliieluen aus dein Wiener

Wald, Walzer von J . Strauß.
4. I.iod aus der Operette » DasDreimßderlhaus-v.Scbubert-

Berlö.
6. Potpourri aus der Operette

,Ler Betlelstudeut * von CS.
lüllönker.

A Wien, du Stadt meiner
Traume. Lied! » Siecsynski.

7. Wein, Weib and Gesang,
Walzer von Job. Strauß.

Montag, 18. Januar.
Abonnements-!(oiu3rte.

fcladL Kurorcliester.
Leitung : Konzertnistr.W.WoU.

Nachmittags 4 bis 5.33 Ohr.
1. Gladiatoren-Marscbv. Fucik.
2. Ouvertüie z. Oper »Ziunpa*

von F. Horold.
3. Volkslied und Brautmarsch

aus der „Nordischen Buite*
von Uamerik.

4. Duett aus der Oper »Linda*
von Donizetti.

5. Melodie dir Streichorchester
von Fra und.

6. Ouvertüre zur Oper »Das
Leben für den Zaren * von
Glinka.

7. Fantasie aus der Oper »Die
lustigen Weiber von Wind¬
sor- von Nicolai.
Abends 8 bis 8.31 Ubr.

1. Iluldlgunga - Marach von
F. Liszt.

2. Ouvertüre au „Faust* von
Lindpaintner.

1. Präludium und Fuge vonAbart.
4. Zwei ungarische TlßM Von

E. Weinheuer.
6. Volkaaänger, Walser von

J . Strauß,
fi. Menuett und Gavotte tm

all.Stil- für Streieboiehester
von Hüaer.

7. Fantaale aua der Opec
»Carman* vaa G. -


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012

